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Uhr, — 


Zwei ruſſiſche - Traneportbonte mit gan em Sigi —— 


Rumünen fliehen weiter! 
Ruſſen 


verſuchen, ſie in Nord— 
rumänien zu entlaſten. 


— ——— — —— — — 


Anderwärts Ruſſen ruhig. 


(Geitefert von — Mltvarrten Trerie* und den Acecianene 

Berlin, 29. Nov. (Direkte runfenmeldung über 
‚sland.) Amtlicd, wird heute Nadhmittag hier gemeldet: 

„Die Rujien begannen geitern Angriffe an vielen Pläsen entlang der 
nördlichen rumäniihen Front. Sic gewannen einige Heine örtliche Vor- | 
teile, — aber zu jehr hohem Preis. 

„sn der Walladei weiden die Numänen vor Bufareit anhaltend ı% 
Unordnung zurüd.“ 

Berlin, 29. Nov. (Aunfendepeide über Sayville, Kong Xsland.) „In 
den Anrpathen unternahmen die Nuiien an verjdhiedenen Punkten Angriffe, 
und die Kämpfe dauern an. 

„sn Numänien machen unfere Operationen orticritte. 

„Au der mazedonischen ront ichhlugen feindliche Angriffe nordweitlic 
von Monaftir Fehl.“ 

Berlin, 29. Nov. (Direkte Tunfenmeldung über Sayville, 
ns deutidhe Hanptanartier meldet des Näheren: 

„Front von Erzherzog Joſeph — Im bewaldeten Teil der Karpathen 
und an der öſtlichen Grenze von Siebenbürgen unternahmen geſtern dio 


Anted Krep 
Sayville, Long 
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EERDINAND MUS ZU- 
GUCKEN ! 
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“STEIG 
IMMER noch! 


Nnffen Angriffe auf vielen Runften nenen die deutichen und viterreid-nngn- | 


rijhen Linien. Sie wurden gnefhlagen. Einige Fleinere örtliche 
Vorteile muiten jie mit bintinen Opfern bezahlen. 

„Die Infanterie von General v. Kalfenhayns Armeerückt 
ganzen Nalladheifrontentlangn iicareid vor. 
ichlagene Feind weicht in Unordnung zurück. 

„Front von Feldmarſchall v. Madenien Die Bewegungen 
Donauarmee entſprechen derjenigen der Streitkräfte, welche weiter nördlich 
operiren. 

„In der Dobrudſcha gab es nur geringfügige Kampftätigkeit.“ 

Paris, 29. Nov. 
rumäniſche Regierung und das diplomatiſche Korps Bukareſt verließen und 
ſich nach Jaſſy, nahe der ruſſiſchen Grenze (200 Meilen nordöjtlih von 
Bukareſt) begaben. 

Dort weilt aud; König Ferdinand jchen jeit verichtedenen Wochen flndyt- 
bereit. 

Wien, 29. Nov. (Meber Berlin und drahtlos nadı Sayville.) 
wird berichtet, da; Generaloberſt v. Hötzendorf, Generalſtabschef der öſter— 
reichiſch-ungariſchen Armee, zum Feldmarſchall ernaunt wurde. 

St. Petersburg, 29. (Ueber London.) Das ruſſiſche Kriegs 


um 


M 
Nov. 


amt ſagt, ruſſiſche Truppen hätten, gegen die deutſchen Linien öſtlich und 


ſüdlich von Kirlibala, in den ſüdlichen Karpathen, vorrückend, dortige Höhen— 
züge genommen und 711 Gefangene gemacht. 


niſcher Front. 


(Drahtlos über Sanville.) Das deutihhe Hauptauar- 


An mazedo 
Berlin, 29. Nov. 


tier berichtete heute über die eindieligfeiten au der mazedonischen Front| 


wie rolnt: 

„Da die Tffenjive der Alliirtentruppen vom Süden aus, nm andere | 
Irnppen zu entlajten, fehlacicdlanen war, madıte der Feind neitern nur ver: 
einzelte Angriffe nordiweitlih von Monajtir und bei Gruniſhte, öſtlich vorz 
der Gzerna. Andy hiermit erzielten fie Feine Erfolge.“ 

Paris, 29, Nov. Das franzöitiche Krieasamt berichtete über die Kämpfe 

ı der mazet doniichen sront, wie folat: Auf dem Iinfen Ufer des Mardar 
— britiſche Truppen erfolgreich bei einem —— — zangriff auf 
einen Schützengraben des Feindes nordöſtlich von Macukovo., Oeſtlich von der 
Czerna beſetzten ſerbiſche T 
nordweſtlich von Gruniſhte und behaupteten die Stellung trotz heftiger 
deutſch-bulgariſcher Gegenangriffe. Der Feind erlitt dabei ſchwere Verluſte. 

Im Gelände nordöſtlich von Monaſtir beſetzten franzöſiſche Zuaven eine 
öſtlich von der Höhe 1060 gelegene zweite Höhe. 


Nordweſtlich von Monaſtir fanden bedeutende Kämpfe ſtatt, und unſere 
Fortſchritte in der Richtung auf die Höhe 1248, die der 


Truppen machten 
Feind ſehr kräftig verteidigte. 

Auch die Italiener haben ebenfalls 
Gegend von Tzrvena Stena gemacht. 


Ruhe an der Ruſſenfront. 
Berlin, 29. Nov. (Drahtlos über Sayville, Long Island.) Das deutſche 
Hauptquartier meldete am Nachmittag von der öſtlichen Front: 
„Armeegruppe Prinz Leopold von Bayern — Es hat ſich nichts Neues 
von Wichtigkeit ereignet.“ 


Ruſſiſche —— ſinken! 

Berlin, 29. Nov. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, L. J.) Zwei 
große ruſſiſche ne welche von Helfinnfors nadı Neval beitimmt | 
waren, jind nenen Ende C 
auf eine Mine. So meldet eine 
Nenigfeitenanentur. 

Dieje Transportboote jullen das nanze #28. ruifiidiee Regiment am 
Burd gehabt Haben, welches 
haben jvll. 


Hriechenland. fiel noh nicht um! 


Athen 29. Nov. (lleber London.) Sowohl der griechiſche Kronrat, 
wie das Miniitertum haben — endgiltiq, wie cs 
verlangte Muslieferung der MW n die 


Waffen a 
Den Nanen $ranz Jofephs 


Berlin, 29. Nov. (Mlcher Amsterdam und London.) Es wird amtlidy 
mitgeteilt, dat Naiier Wilhelm neitern Tormittan in Wien eintraf, jedody 
am Abend wieder abreiite. Da cr fich erfältet hatte — obwohl nur leiht — 
fo wollten die Nerzte nicht zulajien, dat er dem Leichenbenängnift des Kaifer- 
fünins franz Joſeph beiwohne. Er wollte aber nicht daranf verzichten, von 
den Manen ſeines Verbündeten und Freundes Abſchied zu nehmen, und er 
weilte längere Zeit betend an der Bahre und legte einen Kranz nieder. 

Er hatte auch eine Unterredung mit dem j juugen Kaiſerkönig und Jeiner 
Gemahlin und ſprach ein ſtarkes Verlangen aus, in dieſen nächſten Tages 
dem Baar einen länneren Beind abzuitatten. 

Anf feinen eigenen Wunid wurde dem deutiden Kaifer Fein amtlichen 
"Empfang bereitet. 

Wien, 29. Nov, (Mlcber London.) Der König und der Kronprinz born 
Bulgarien trafen hier ein, um dem — — des Kaiſerkönias Franz 
Joſeph — 


—* 


Fortſchritte d 


Oktober geſunken, mutmaßlich infolge Auflaufens 
Stockholmer Depeſche der Ueberſeeiſchen 


eine Zeitlang in Finland „Dienſt getan ®- 


Alltirten zu verweigern. 


der| 
Ver ge⸗ 


Es 


Truppen nach einem glänzenden Angriff eine Höhe 


er gebirgigen 


ſcheint — beſchloſſen, die 


| | 
| 
| 


der | 


Fine Havasdepeiche aus Wufareit meldet, dat die | 


Deutichland und — 


London, 29. Nov. Die —* Weſtphäliſche Zeitung“ hat, einer 
Reuterdepeſche zufolge, in einem Leitartikel über die Art und Weiſe, i 
ſcher Deutſchland Frieden ſchlieſſen könnte, erklärt, eine —— 
Verſtändigung zwiſchen Deutſchland und ſeinen weſtlichen Feinden ericheine | 
unmöglich. Die Zeitung ſagt des Weiteren, jie- 
kanzler von Bethmann Hollweg ebenſo denke, und fügt hinzu: Unſer endgil— 


chen und jeden Widerſtand zu brechen. 
Bezüglich des Balkans ſchreibt die Zeitung: Was der Sieger hat, muß 


nicht wiedererobern können, dann wiſſen wir, daß die von uns beſetzten fran— 
zöſiſchen Provinzen doppelt ſo viel wert ſind, als unſere Kolonien, und wir 
werden uns deshalb in Frankreich ſchadlos halten. Laßt uns den Franzo— 
ſen täglich ſagen, daß jeder Fuß, den wir erobern, uns gehört. 

Belgiens wegen brauchen wir keine Worte zu verſchwenden. Wir müſ— 
ſen geſicherten Einlaß zum Kanal haben, und wir bedürfen Anutwerpens. 
Wer Belgien haben will, ſoll es uns wegnehmen. Zum Schluß meint die 
| Rheiniſch. Weſtphäliſche“, England ſei leichter zu demütigen, als Rußland, 
| end Yondon jei leichter zu zeritüren als 

Blnt foiten, Yondon hanptfächlic nr Torpedos, 
| Auch der, der Zentrumspartei angehörige Neihstansabgeordnete Dr. 
| | Saeger ichreibt in einem im Düffeldorfer „Seneralanzeiger“ veröffentlichten 
k Artifel, das viele in Velgien ſeit 1914 gefloſſene deutſche Blut dürfe mich 
vergebens $ vernojien worden fein. Belgien müjfje unjere Garantie bleiben für 
‚einen großen Teil der Ntriensfoiten, and wir müllen danernd die Maaslinie 
| mit Yüttihh nnd Namnr behalten. Gin Teil des alten Ynzemburg, das bel- 

giſch geworden iſt, kann vielleicht dem Großherzogtum wieder zurückgegeben 
| | werden. Im Mebrigen befürwortet Dr. Jaeger, daft das belgijcdhe Nönigreid) 





tiges Ziel mund fein, wejtlid vorwärts zu dringen und den Ozean zu errei- 


Bunte Bilder vom Tage. 
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nlanbe, da der Reichs 


| 
| 


er behalten, nnd bezüglich der verloren negangenen Kolonien, falls wir fie hen, das die Bewohner von Lille und | 
‚anderen Städten in dem befegten fran= | 


die folgende Perfonenzahl zurüdbeförz| 


'Heimftätten fich ala befonders 


Mosfaun, denn lesteres würde viel 


 beitehen bleibt, dod) mähle das Yand politisch, militärisch nnd üfonomish in 


nahe Beziehungen zu Denticdland gebracht werden. 

Schließlich ſagt die Zeitung, wir haben keine phantaſtiſchen Träume, 
die! Welt zu erobern, das deutſche Bürgertum iſt noch nicht reif, ein Weltreich 
zu regieren. Wir können und wollen auch nicht das britiſche Reich zerſtören, 
aber das Wenigſte was wir tun müſſen, iſt, Frankreich im Weſten auf die 
Kniee zu zwingen und dafür zu ſorgen, daß die deutſche lange auf allen 
Meeren für immer ſtolz wehen kann. 

Eine Amſterdamer Depeſche an die „Times“ weiſt auf dieſe Artikel als 
die wichtigſten, die bisher über dentſche Friedensbedingungen geſchrieben 
wurden, denn die „Rheiniſch-Weſtfäliſche“ ſei das Mundſtück der deutſchen 
einflußreichen Großinduſtriellen. | 


Kartoffel: und Jucderverbrauc geregelt. 
| Nerlin, 28. Nov. (Mleber London, 29. Nov.) Da die Ernte an Voden- | 
| früchten nicht aleihmähig gut war, Weizen gab es viel mehr als im vor«_ 

bergegangenen \abr, Kartoffeln jedodh weit weniger, jo wurde beichlofien, | 

| eine Menderung in der Kartoffelverteilung eintreten zu laffen. Vom 1. 

| Januar 1917 an fann jeder Einwohner in Städten nur %4 Prund Kartof- 
ion pro Tag erhalten, und die Sandbevölferung in den M donaten Januar 

ab —J ijar ein Pfund und ſpäter 16 Pfund pro Tag und Kopf. Die 

dadurch erſparten Kartoffeln werden dazu benns werden müſſen, denen, | 

Sie ichwere Arbeit verrichten müflien, täglid 2 Pfund zu verabreichen. Der | 

reis von Zuder wird wahrjheinlid erhöht werden, um dadurd die Anz 
ung zu geben, im nädjiten \Jabr ı die Produktion von Zucerrüben zu ver- 

len. 

— 7 —— —— —— 

Ein Sieg des Publikums. | Tas Wetter. 

Am Kampfe gegen Nahrungsnot 
Pittsburg. 

Pittsburg, 29. Nov. Die Weige— 

rung des Publikums, Puter zu hoben | 

Preiſen zu kaufen, hat hier zur Folge | und morgen; deute Mbend — in den 


5 5 — | Teilen morgen — fälter, 
achabt, dal der Preis auf 18 Gent3 | Indiana: Heute Abend und morgeit 


or . * | stälter. 
pro Pfund für lebendige Vögel ge- 


Niedermidigan: 
.r e * teilweiſe bewölft und fälter, in der Nähe der 
funfen ift, und große Vorräte zur | 
Verfügung find! 


Teen wabrfheinlih Schneegeftöber, 
| Händler, melde Wuter hierher | 


Temperaturftand: 
Nacjitehend der ZLemperaturjtand nad 
|fandten, hatten einen Preis von 35. 
| Cents pro Pfund erwartet. Mande 


der ftündlichen Aufzeichnung des Wetter» 
Iwollten fich nicht fügen und jandten 


amte3: 
3 Uhr Rachın.......57 
Uhr Nadım......! 
Uhr Na * 6 
die Puter lieber nad) Ohio und Weit: | * Ar aipends...E 
pirginien zurüd, 
Selbit der, Preis ae 
PButer ging Schon geitern auf 2 
Gents pro Pfund herab 





zu Chicago und Umgegend: Heute Abend und 

| morgen Har ımd tälter, niedrigite Temperatur | 

beute Abend in der Näbe des Wefrierpunltes. 
Mäßige weſtliche und nordweitlihe Winde, 
Illinois: 

1 lälter. 

a Stisconfin: Am Allgemeinen Ilar beute 

\ 

—P 


öſtlichen | 


5 Uhr 
4 Uhr 
5 Uhr 
Uhr 
Uhr 
A 
9 Uhr 
Ubr 2 
Uhr 
2 Pr Mi 
Uhr 9 
Uber N 


Morgensd....52 
Morgens. 
Morgens... 
Morgens. ...5 
Morgens... ..5 
Morgens, ...IR 
Morgens, * 


65 





Uhr Abends. . . . 
Br Abends. . . . 
Uhr Abends.....d 
Ubr Ybende.....d: 
Uhr Abends... ...53 
Uhr M itternaddt St 
Ihr Moraens.. ..d 
Ubr Vioraens....: 


49 | 
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Ergreifung 


ein unbegründeter Proteſt in irgend ei— 
ner Weiſe die Entſchließung der deut— 


| 
| Oefterreich-Ungarn 


‚einzuftellen, und hat gleichzeitig feine | 
|tieffte Dankbarkeit für das bisher Ge- 


Heute MUbend und morgen llar und | | Arbeit notwendigerweiſe völlig auf⸗ 
Abend hören. 


Har. | fichen Serbien hat gefteigerte Wichtig: 
Heute Abend und morgen | teit erlangt, 
Ineuerlichen Vorrüdens 
|Urmen um Monaftir herum. 


Nahrungsmitteln und Vorräten ent- 


32 blößt. 


‚zo wenn Dur nicht Fönnteit zählen bis zu 
5143 nu 
za einer Million! 


‚Don weitlichen Ariegsichaupläßen. 


Berlin, 29. Nov. Das deutidhe Hanptanartier meldet heute Nahmit- 
tag von der weitlichen Front: 
| „Armeegruppe Stronprinz Nupredit von Bayern — Ein Angriff einer 
| britiſchen Kompagnie, nahe Givendyy während eines Nebels unternommen, 
iſt geſcheitert. 
„Im Somme Abſchnitt hat ſich das ſeindliche Feuer nördlich vom 
Aucrebach und nahe dem Wald von St. Pierre Vaaſt während der geſtrigen 
Abendſtunden geſteigert.“ 
Paris, 29. Nov. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete am Nachmittag 
„Es herrſchte in verwichener Nacht ſehr beträchtliche Tätigkeit ſeitens 
der einander bekämpfenden Artillerieſtreitkräfte ſüdlich vom Sommefluß, in 
den Abſchnitten von Biaches und Preſſoire. 
„An der übrigen Front verſtrich die Nacht ruhig.“ 


„VORSICHT! ES IST NICHT ALLES 
GOLD WAS GLANZT!” 


Refrutenimport aus Südamerifa! 


Berlin, 29. Nov. (Direkte innfenmeldung über Sayville, 2.3.) Em 

| Norreipondent der Berliner „Täglihen Aundihan” an der Sommefront 
| | meldet, daft die Alliirtenmächte, nın die Yüden in ihren Heeren zu füllen, 
| jeist auch Leute in den franzöjiichen Kolonien Südamerifas refrntiren! Den 
Beweis hierfür liefert die Tatjache, dak nnter den Befangenen, welche nener- 
dings an der Sommefront nemadjt wurden, auch N e 8 ervon&ayenne 


Franzöſiſch-Guiana, ſind. 


Britiſcher Kreuzer futſch! 

Berlin, 29. Nov. (Funkenmeldung über Sayville, Long Island.) Die 
Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur meldet: 

„Aus Ro‘terdam wird beridıtet, da der britiſche Kreuzer „New Caſtle“ 
am 15. November am Eingang zum Firth of Forth in der Nordſee auf eine 
eine Mine fuhr und bei dem Verſuch, ſeinen Heimhafen zu erreichen, unter⸗ 
ging. Das Kriegsſchiff war von zwei anderen Kreuzern begleitet. Von der 
Beſatzung kamen 37 Mann um, und 47 wurden verwundet.“ („New Caſtle“ 
verdrängte 4800 Tonnen, wurde 1909 gebaut und führte in Friedenszeiten 
eine Beſatzung von 367 Mann.) 
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| „Die Gejfammetverinjte der britiichen Flotte haben damit, joweit ji 

; feititellen laßt, die Höhe von 121 Kriensichifien mit einem Gejammtgehalt 
von 567,950 Tonnen erreicht. Hilfsfrenzer und andere Hilfsihiffe der 
Marine jind nidyt mit eingerechnet. 

| „Das in der Nacht auf den 27. November wahrend des Angriffs dent- 
scher Seeitreitfräfte auf die britiſche Küſte verſenkte PRatronillenihiff war 
die „Narval”. Ihre Beiasung gehört zum Foniglihen Flottendienit.” _ 
(Sie ift gefangen.) 


Deutfcher Bericht über Seppeline-Alnariff. 
Berlin, 29. Nov. (Fnnfenmeldung über Sayville, Long Jsland.) Amt» 
lid) wird mitgeteilt: 

„in der Nadıt auf den 28. November bombardirten mehrere dentiche 
Flottenluſtſchiffe mit Erfolg die Hochöfenund induſtriel— 
lben Aulagen im mittleren England. An mehreren Punkten ließ ſich 
der Ausbruch großer Brände beobachten. 

„Der Feind ſchoß ein Luftſchiff nahe Scarborough ab. Ein anderes iſt 
nicht zurückgekehrt, ſodaß es als verloren betrachtet werden muß. Alle übri— 
gen Luftſchiffe ſind unverſehrt zurückgekehrt“. 


Deutſchland verlangt mehr Auskunft. 


Berlin, 28. Nov. (lleber London, 29, Nov.) Das deutſche Auswär— 
ſtige Amt hat das amerikaniſche Botſchafteramt um weitere Einzelheiten 
über den Ort und die Umſtände der Verſenkung des britiſchen Dampfers 
„Marina“ erſucht. Wie es heißt, iſt die, in der amerikaniſchen Fragenote 
enthaltene Auskunft nicht genügend für die Zwecke einer Unterſuchung. 


Nebember BETT Verfonen gröhfentets retten fchofjen amerikaniſches Hoſpitalſchiff an. 


Frauen, deren Arbeitsfraft man nicht | New Orleans, 28. Nov. Das Hofpitalichiff „Neptune”, vom Deffent- 

mehr brauchte. ; lichen Gefundheitsdienft der Ver. Staaten, zeigte bei feiner Ankunft zwei 
„Die zuitändigen Militärbegörden ; Löcher im Rauchfang, —— der britiiche Tampfer „Zcythian“ hatte am Sams» 

haben Weilung erhalten, bi3 zum | tag auf das Schiff gefeuert. 

Ende des Jahres alle Perfonen mit | 


Ausnahme jener rüdzubefördern, die Einigung über Heimarmee. 
in ihren neuen Wohnorten zu bleiben 


* RS Berlin, 28. Nov. (lecker London, 29. Nov.) Tie Zeitung „Germania“ 
mwünfchen. Da es nur zu wahrscheinlich forte halbamtlich mit, die Negierumg und die Neichttagsführer hätten ſich 
iſt, daß die franzöſiſche Regierung die jiher die Seimarmeefrage geeinigt, und daß die Arbeitsdienftvorlage mor- 
\ diefer Maßnahmen auf; zo als eine nene Maknahme unterbreitet werden würde, Das Gejek wird 
ihre Beſchwerde und die angebliche ganz allgemein gehalten ſein, aber es wird beſtimmte Regeln enthalten, 
Intervention neutraler Mächte zu⸗ unter denen nur ein — — — handeln kann. Vorkehrungen 
rückführen wird, ſei ausdrücklich feſtge- für die Schaffung von Arbeiterausſchüfſen und Schiedsgerichten, um die 
ſtellt, daß weder Intervention, noch Rochte der Arbeiter zu ſchüben, find gleichfalls in der Vorlage enthalten. 

Berlin, 29. Nov. (Ueber London.) Die Heimdienſtvorlage, welche 
einen obligatoriſchen einheimiſchen Dienſt von Ziviliſten für Kriegszwecke — 
unmittelbare und mittelbare — verlangt, wird heute im Reichstag mit einer 
Rede des Kanzlers v. Bethmann Hollweg eingebracht und begründet. 
Die Vorlage in ihrer jetzigen Geſtalt unterſcheidet ſich — infolge von 
D. C., 29. Nov. Konſerenzen mit Reichstagsführern — beträchtlich von dem urſprünglichen 
hat, durch den Entwurf, und bezüglich der Durchführung dürften ſelbſt noch jetzt Aenderun— 

Penfield, das nen vorgenommen werden. Es wird jedoch der Grundſatz beibehalten, daß 
Amerikaniſche „Rote Kreuz“ erſucht, alle arbeitsfähigen Mannsperſonen im Alter von 18 bis 60 Jahren, wenn 
das Hilfswerk in Belgrad und an— ſie nicht bei der Fahne dienen, Arbeitsdienſt daheim im Interejfe des Vater+ 
deren Teilen des nördlichen Serbien, landes leiſten ſollen. 
welche von den öſterreichiſch-deutſchen Man rwartet jetzt raſche Erledigung dieſer wichtigen Vorlage, welde 
Streitträften erobert worden ſind, vom Oberquartiermeiſter General v. Ludendorf für eine „unver⸗ 
meidliche Notwendigkeit“ erklärt worden iſt. 


Befördert, aber kaltgeſtellt! 


Nov, 


TE Tess Tantjagungstages wegen 
wird die „Abendpoft” morgen nicht er- 
ſcheinen. 


gleine Ariegonacriten. 


Abgeſchobene Ziviliſten 
Berlin, 29. Nov, (Funkendepeſche 

über Sayville.) Die Ueberſeeiſche 

Nachrichtenagentur meldet: | 
„Nach dem Jeinerzeitigen Verfpre= | 


zurückgebracht. 


zöſiſchen Gebiet erhielten, wurde dort 


dert: 

„Bis zum 1. Auguſt 1993 Perſo— 
nen, die en —*— arbeitsunfähig wa— 
ren, oder deren Abſchiebung aus ihren 
ſchwer 
herausgeſtellt hatte. 

„Von Anfang Oktober bis, Mitte 


ſchen Militärbehörden beeinflußte.“ 


Oeſterreich fordert auf, Serbenhilfe ein— 
zuſtellen. 
Waſhington, 


Wiener Botſchafter 


| 


feiftete ausgefprochen. 

Ein Grund für En Erſuchen iſt 
noch nicht angegeben; u. die Beamten 
des Amerikaniſchen "Roten Kreuzes” | 
find von demfelben überrafcht. Im 
Uebrigen ſteht die Hilfsarbeit ſo gut 
wie ganz ſtill, — wegen der Unmög- 
lichkeit, Vorräte zu erlangen, feit Aus | 
mänien in den Strieg eingetreten ift; 
um den 1. Dezember herum wird bie | 


29. Ober- 


Nord der 


London, Der Konteradmiral Sir John Jellicoe iſt des 
kommandos über die britiſche Flotte enthoben und zum „Erſten 
Admiralität“ (Flottenminiſter) gemacht worden. 

Das Oberkommando über die Flotte erhielt Vizeadmiral Sir David 
Beatty, welcher das britiſche Schlachtkreuzergeſchwader in der Seeſchlacht 
von Jütland befehligte. (Der viel gepuffte Schwiegerſohn von Marſhall 


Field.) 
„Kleine Allüirte” befchweren fich! 


| Berlin, 29, Nov. (Drahtlos nad) Saypille) Die „Voſſiſche Zeitung“ 
| berichtet, da der Fürzlichen Konferenz der Vertreter der alliirten Regierun- 
gen in Paris eine informelle Veiprehung der allgemeinen Zage folgte, an 
der ji auch die Vertreter der fleinen alliirten Mächte beteiligen durften, 

Die Vertreter Serbiens, VBelgiend, Montenegros und Staliens fprachen 
fih mit Bitterfeit gegen jede unnötige Berlänge 
rung des Krieges fowie gegen die völlige Nichtbeach— 
tung der Münfche der fleineren Staaten aus. Ein früherer por- 
|tugiejticher Minifter erflärte, da; es für fein Sand, das durd) den Krieg 
riiimnirt worden jei, beifer newejen wäre, eine den Alliirten wohlmollende 
Neutralität zu wahren, jtatt jich in's Inglüi ftürzen zu laffen. Andere 
Vertreter beflagten jich dariiber, daß man ihnen auf die alliirten Politit 
nicht den geringiten Einfluß einräume, 


Amerikanische Hilfsarbeit im fü: 


befonder3 infolge des 
ber alliirten 
Es 
mwirb behauptet, die Truppen der Zen=| 
tralmächte hätten Monaftir von allen 


me — — — — — 

— Standesgemäß. Kommer— 
zienrat (zu ſeinem Sohne): „Sieg— 
fried, jetzt ſtehſt Du wieder da, als 





En mehr Einfaltspinfel. uf alk alt! 
i © beinahe aufgegeben > * er 1 ge N fen ga als er 
ab, mi ’ ⸗ 
als ſie Linderung fand. den; End * 8 Feiber Fe nn 


ſollt, ift er plößlich mit ein paarı 
Sagen am Grenzaufieher vorbei: 

\a’ihoffen und mie der Blik direkt in, 

m See g’fprungen. — Das war zum! 

Schluß noch ’ne refpeftable Leiftung, | 

ıhätt’3 ihm gar nit zu’traut, alle Ach⸗ 
tung!“ ſchloß der Protzenmüller mit 
einem zyniſchen Lachen, das er nicht 
| zu — vermochte. 
ſich eir 13 Auch der Kronenmwirt atmete auf. | 
Dieles einfache, wohlfeile Yarir: | : 3* an’ “' 

te fait fofortige Erieihterum | {ll en und hat man ihn nit rausg’fifcht?”i E 
Gb Bra Kewwell ihhrieb an Dr. a © ‚fragte er, aber er mar im Voraus! 

| 

| 


DT En 


Jm $reien,oder 


le Syrup Vepſin lindert chro⸗ 
ei Fall von langer Dauer. 


eimer längeren Periode des Leis 

it Veber- und Darmbeſchwerden, 
ih Hämorrhoiden verurſacht wur⸗ 
Mäprend fie viele Mittel obne Beſ⸗ 
ng zu erhalten veriuchte, hörte rau | 
& Jeive!l von Verrien Springs, | 
von Dr. Caidiwells Syrup Repfin | 
plte Sich eine Flaſche aus der Apo— 


—Q — 
— —— 3 


Ibeim Ge⸗ 
fellfchafts-E 
Abend iſt J. 


Caldwe? 1% a. —* 
2 über ihren Fall. |ficher, wie die Untwort lauien würbe. | 
A ıbren- Brief ſagte Frau Jewell: An der in Betracht kommenden Stelle 
hatte ſo viele Sachen verſucht gegen war der Hafen ſehr tief, und die Laſt, 
ei Hämorrhoiden ‚ohne irgend welchen ‚die Bitterle bei fih trug, würde ihn! 
E Ruben, ic) hatte fait die Sofmumg aufge: 'ficher hi 6 | | 
der heiter ma nd auge | LTM ſicher hinuntergezogen haben. 
a erden. S bringend in leichter, natütchiher Meite,) „So lang' der Mälzer-Johann dort 


J 


Wihte, der Yuitand meiner Eingewveide | ohne Sneifen oder andere Schmerzen und a’ivefen ift, habe fie ihn nit a’funden,“ gleich ange | 

zumnen hatte, ivußte ich, daf; es aerade | melis Syrup Bepiin für Sue die Flaſche. nehm, | 

Heimen Büchleins — der Nat und die Yır- D 

Dr. Galdwells Encu Repfin iit eine Caldwells Unterſchrift md feinem in | Mächtten Telephon g’rennt, um uns zu) F 
E 

den oder narkotiſchen Drogen und iſt milde frei zu haben, wenn man an Dr. W. B. doch mit dem gleichen Schiff fahren | 


Eatte Fe hervnegerufen, und nachdem ich re 
Er a, 2.* 2); Unammehmtichkeiten. ’ x „ 3 5 
2 erme Flafche von Ihrem Bepfin Syrum ge: | 9potbefer Überall verlaufen Dr. Cajp, |eTwiderte ber Müller, „tot ilt er auf) | 
— x. € VD Tr. VUAID®| mr . » I 
— Bette, muß ‚alle Fa’, denn So viel Waffer kann! 
er „a drauae. Sch bir iin Nachabmmnaen zu vermei und | der ie agen it vertragen | EM. ! 
I ae jede Din go, beaucite. NG bi |Ilm Nacabmungen zu vermeiden und |ber befte Magen nit dertrag erfrifchend # 
Stat und Be us a Care a Oiiie. Ih Netz Darauf, |Ntatürit Hat fi ber Johann nit lang | 
= weilung batin werden Jeden lehren, wie |ten. Seht nacı dent Sacfimile son Br. hing ſtellt. ſondern is ſchleunigſt zum u 
© er gefund wird und bleibt. eftz a an ig 8 | 
y A a WR - > I WAALLLEITITLSLL LIE TTS l 
h Bufanmeniesung a jauf dem gaelben Karton, vorn die Alafite | her Bloß eins noch, Dein Heino⸗ 14 3 ı 
BY R en bung ſachen lariren- verpackt iſt “ Renberlaiche ir itttz | F'ſchich at ! 
ren Kräutern mit Bepfin, frei von Cpin- | erpadt it. Cine Proberlaibe it foiten: | hat die G’fhicht mit ang’lehn, weil er 
l pP * nd — 
rorin Caldwell, 442 Waſhingwon Str 
md janft i : Mir no 28 er Adern u u ee 
: ft in jeiner Wirtung, Linderung ticello, Ill. ſchreibt. 


Mon- wollt' wie der Bitterle. Er hat Schrei- | 
:främpf’ gekriegt und fich wie unfinnig | 
Ein Nervenchok ſei's, ha— 


| 
| 
1 
! 


' 


| 


| 


Sin Ehrenman 


— 


n— — — — — Jaang'ſflellt. 
daß ſie's nit wieder vergeſſe!“ Und ben die Leut’ g'ſagt. Der Johann 
das war die Meinung und der Wunſch konnt, natürli, nit warten, bis alles 
aller. vorbei war, und ſo weiß er nit, was 


Ha, wer da fo dreinfchlagen | Por! : * 
dürfte mit den derbenn Schwaben- weiter draus g'worden iſt. Angenehm 
iſt die G'ſchicht' auf kein' Fall, und 


fäuſten, die den Franzoſen no ohl- 
befannt fein en —* — Deine Frau dahinter kommt, Walter Baker & Co.. Ltd. E | 
damal3 in Wörth, Frofchweiler, | fannit Du no mas erleben. \ hab, 5 Btablirt 1780 ; Dorchester, Mass 
Weihenburg umd zahlfofen anderen Dir’s oft a’nug g’fagt, aber Di daft; gr J. 
Orten ihre blutgetränkten Bifiten- jg nit hören wolln; jetzt ſieh zu, wie 
farten abcegeben. Du's auslöffelſt!“ — — Ka —— 
Und ſie waren mit der modernen Schweigend ſchritten die edlen Bet- | hab’ i ſchon alles parat g'habt und | 
geit fortgefchritten. Sie hatten zum tern weiter, ab und zu Nehen bleibend | bab den — Transport g'ſchwind 
Teil mitgeholfen, Zeppeline zu bauen. !und fheinbar aufmerkfarr etioaß be berlabe ne on unfere alte 
Ya, die »eppeline, fchon der Gedanke, | trachtend, damit es für einen etwaigen und ſichere Lagerſtell abg — dann 
dat, fie hier gebaut wurden daß fie iht Beobachter ganz harmles und unbe- jet} * ı hierher g fahen. Daß i mit! 
nicht begierig, in holdem Gricauern Merden beobachtet, erhofft, umforgt fangen ausfah. An ihren Köpfen aber, iebt Tein Zeug noch auflad’, if nas 
den | gemwaltjamen Gefühlsausbruc hatten, doß fie dafür gebangt, gelitten, ; freifte es bon Kombinationen, Der- türli ausg ſchloſſen, Du mußt ſo ſehn, 
aufgenommen hätte. Sie ſchloß unstgejubelt hatten, daf ſeit Jahr und wicklungen und Plänen. Freilich BEE beften 103 BAER» ch 
willtürlih die Augen, und ein paarı Tag ihre ntereffen damit verfnüpft|die Sache troß der Zuperläfjigfeitiber| | et unberiennbare Hohn, — 
Minuten lang ſchien ihr die ganze üb⸗ waren. ſchwellte ihre Bruſt mit Hoch- abgeſangenen Leute nichts weniger als mehr ee a 
zige Welt verfunten; dann aber erin-|gefühl. Wer weiß, wie bald dieſe Rie- angenehm; dem Kronenwirt ſchwante — lag, brachte. den Kronenwirt 
merte fie fich plöhlich mieber ihrer |femvögel praftifh zeigen fonnten, wie e3 fogar von recht unliebſamen, recht außer ſich. Es war in der letzten Zeit 
Pflichten, und mit einer Kraft, die zu-|die ganze feindliche Brut alle ürſache ernſthaften Stunden, wenn ſeine Frau ſchon öfters zu Reibungen z3wiſchen 
gleich die Suhne für ihre Schwäche in Hatte, fih vor ihmen zu fürchten. Die Gefchichte mit Heino erfuhr. Gr|ihnen gefommen, und nur vas gemein: 
id) trug, wies fie die lodende Mer-| Ueberhaupt — die beutfehen Flie- hatte fid) damals die Sache ganz an⸗ Tome Jmtereife fittete das Band ber! 
füchung eines bucch bochgradige Er- ger! Die würden es ihnen fchon zeiz ders gedacht, als er burdh Heino ihr) Cintracht immer bieder , zufammen, 
zegung entftandenen Iraumes von fih|gen! md mit ungeheurem Stolz de- | gegenüber einen Trumpf in ber Hand lei es Gefahr Tief, in die ‘Brüche zu] 
ab. Mas fie erwidert, warum fie! battirten fie zum hundertiten mal über 'au haben alaubte; jest erhielt das ! gehen. —— 
ſchließlich wie gejagt von dannen eilte, die Friedrichshafener Luftſchifferſchule Ganze ein recht fatales Geſicht. Surtfebung Feist.) . | 
hätte fie fpäter nicht zu jagen gewußt, und deren Erfolge, und fie fühlten: Aufmerkſam lauſchte er, ob niet: Xu banger Sorge. | 
nur fo viel wußte fie, daR Rob ihre | mieber, daß fie feine Badner und feine das Tuten eines Autos erflinge, denn * * 
eislalten Hände ſo feſt in den ſeinen Württemberger, keine Bahern, ſondern er war ſehr geſpannt, ob Zaver den Drohte mir 
gepreßt hatte, als ob er ſie zerdrücken lediglich Deutſche waren, und daß ſie Knaben mitbringe. An Bitterle ver-— Sonntag verſchwunden. 
molle, daß beider Blicke durch Tränen alle zuſamtien auf dieſe Triumphe ſchwendeie er keinen Gedanten. Der Auf dem Heimwege von 
perbunfelt waren und da fie Rob ein deutſcher Arbeit und deutſchen Geiſtes war gut aufgehoben auf dem Grund Jagdausflug verſchwand am Sonn- 
ſilbernes Medaillon, das ſie ſeit ihrer gleichmäßig ſtolz ſein durften. des Sees. Er konnte nichts mehr ver- tag Abend in Peoria Richard Warnke, 
Kinderzeit täglich getragen, als An-| An ihrem Eifer achteten fie nicht da raten; fein empfindliches Gewiſſen der Sekretär der Suburban Building 
benten zurücgelafjen hatte... Undirauf, daß der Sronenwirt fich fehr hatte num Ruhe; e3 fonnte fich nieht and Loan Affociation von Cicero, und | 
dami! war der Traum zu Ende, follte,|tenig an ihrer Unterhaltung beteiligte, mehr gewaltfam aufbäumen und treue: | wird num bon ber Bolizet aefucht, du | 
mußte er für immer zu Ende fein. An) und fie bemerkten e3 auch nicht, al er | voll fich der Buhe und Umtehr zumen- feine Freunde befürchten, daß er fei- 
jeine Stelle trat die freiwillig über fchliehlich ganz verfchwand. Sn ihrer | den, toie ed zu des Kronenmirtg döch- |nem Leben ein Ende gemacht hat. In 
nommene Pflicht. — — geradſinnigen Derbheit hätten ſie es ſtem Aerger namentlich in letzter Zeit einem Brief, den er aus Peoria an ſei⸗ 
In der Krone“ ging es für einen | gar nicht fiir möglich gehalten, daß jüfters geichehen war. Dft genug hatie nen Bruder Augult Warnte, Tr. 2648| 
Zag inmitten der Wock ungewöhnlih | unter ihnen zwei fo burctriebene nur die äußerfte Drobung, ihn in fei-|&. Crawfort Ave., fandte, foll er ges | 
laut und lebhaft zu. Die arope Gafte| Füchfe fein tonnten, tote der Kronen= ner wirtſchaftlichen Exiſtenz zu ver- droht haben, ſich das Leben zu neh⸗ 
ſtube war voll von Gäſten, denn die wirt und der Protzenmüller es waren. nichten, hingereicht, um den ſchwachen, men, da er in Geldverlegenheit geraten 
guter Bürger von J. waren begierig, Der Kronenwirt war mit dem alten Mann immer wieder zum willi- ſei. Otto F. Heller, der Präſident der 
ihre Anſichten über die mutmaßliche Protzenmüller nach dem Garten gegan- gen Werkzeug zu machen. Na, Strich Geſellſchaft. ließ ſogleich die Bücher 
Weltlage, ſowie über die neueſten gen, und hier, unter dem blendenden drunter; Hauptſache war, daß er die des Vermißten durchſehen, doch ſtim⸗ 
Nachrichten und Telegramme unterein- Sommerhimmel, tauſchten die beiden lehten wichtigen Aufträge noch richtig men die Buchungen bis aufs Kleinſte, 
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Aomen von Peric Ammiich 
(15. Fortjegung.) 

Mußte es denn fein? Gr, der jontt 
10 Schweigfame, ward plöglich beredt, 
und ungejucht, unaufhaltfam ftrömten | 
ihm die Worte von den Lippen, Worte 
bet Liebe, ber Anaft vor dem Werfuft, 
ber ganzen, fühen, törichten Leiden: 
haft, wie fie nur die underborbene, 
beißblütige Jugend erfüllt. Und Toni! 
hätte fein Weib fein müffen, wenn fie 


— — | 


jeit| 


einem | 


AM. Ettelſon unterbreitete den Alder⸗ 


unterſagt hatte, als er das Budget 


vorſtands auf die zehn Prozent, deren 


| fontroliren folle, 


ı Nest fei die Hafie Icer. 


Nod) keine Lölnng. | Grint Empieitung — KAUFMANN & 
. Fansfchufjes ‘wurden zwei Beichluij- |E Deutfched Bank 


Gutachten des Korporatkousauwalts LANE angenommen, deren einer die ;288. u — 


Legislatur um Einberufung eines & Bank 
. = — er — Repräsentantz der Wiener 
weit Ansiweg ans der Geldklemme. |Verfaffungstonvents erfucht, wäh. - * "HOFFMANN 8.c0, re 
ar ĩ ends. ontag ;= 
‚rend der andere vom Sana Die For Cle Ale von Sei. E 
|Uenderung bes Boftfpartafiengefehes 


Deutsche Kriegsanleihe 


| durd) Einfügung einer Veitimmtmig E Auslieferung durch die Darmstädter Bank: 
‚ fir-Einführung von Chedfontos bei? WE u ag 


Will Anweiſungen nicht einlöſen. Faherm Poſtſparkaſſen verlangt. $160.00: 
$170.00! 


ihlägt anderen Ausweg vor, der weis» | . e j i F 
tere Stabtratsfisung heute Nachmittag ' Sind es die Richtigen? S⸗is⸗ 3172.00 
| E Ex-Zinsen April 1917. per 1000 Mark ; 


nötig macht. —Hoyne erhält Poliziſten. gwei junge Burſchen ſollen ſich böſe ————— 
2 ⸗ * 2° erus — 
Suppe eingebrockt haben. = Oesterreichische, — en 0 
— * Wie berichtet, wurde die 19jährige i 110.00 
Dir Stadtrat fand ad) geitern |... e berichtet, toirde die 10jährige Pige ’ 15.00: 
Pahmilion in itundenlangen Bora. | lan Hodhitraher und ihre Zreun- | 44Zige $115.00° 
2 — feiee nn —* * fmanziel.; din Emma Neisner vor einigen | 54 Zige $119.00: 
u an Gem Tagen von ziver gutgefleideten jun-|© per 1000 Kronen 
a —— g gen Leuten zu einer Kraftwagenfehrt ! © Auslieferung durch Kön. Ung. : 
itädtifchen Gejchäfte bedrohen, und| N .: es - EG B Postsparkassa, Budapest : 
oe, . verleitet, die dann auf der einfamen!: 0.00: 
wird heute Nachmittag einen metteren | Zanditraße in der Nähe bon Piles!® 10.00: 
Verſuch machen. Eine Heit lang Koien | Gonter dan — — 535ise $119.00: 
2 anltnr; z + Niere * nr * l V J ‚ E35 7. : 
es geſtern, als ob ein — — | Mäddjen tätfid) anzugreifen.‘ Fri ':6Zige $124.00; 
den ſei. Korporationsanwalt Samue | Sodhjftraßer wurde am Samitay Mor.) : Do Ju 025 ——— 
eo enm Ten ai, GEN ganz erihöpft an WR, Robey md | yon Hamburg, Beriin, Dresden, München. E 
SR dur) Stadtfänmerer Bife A Grace Straie am Goffenrand jigend a ——— i 
Gutachten, daß die fog. Sparbeitim- | „yıf J—— Sin: Sea *2* J GELDSENDUNGEN: &: 
mung im ftädtiichen Budget fir das | Trier PeRCEN TUN 1:$18.50 $13.00:; 
laufende Sahr, die Abteilungsvor- |! 


reu der I9jährige Peter iz für 100 Mark für 100 Kronen :: 
fteher anmeift, 10 Progent 3 — 
er. . : Auer, | = - - 
gungen ir üre ien — 
$1,301,604 verfügbar geworden, | Hellt. tı den die Mädchen ihre Mır- | = genne in Frankreich, Russland, Italien, Sibi-: 
deren WVerausgabimg der 


Sergel macht Oppoſition. 

* 3212. 

,,E4Zige 
'"44Jige 


— — — — — 


2207 Ros S Irprii ern, | & i 
. 2200 Roscoe Str., gegenüberge Spezielle Geldsendungen an Kriegsgefan-:: 
* s |: ien. Kanad d England. i 
Stadtraf greifer erkannt haben wollen. Die)" Frbschaften, Kollektionen, Konsular-Doku; 
Burſchen waren verhaftet worden,! = mente fechmännisch — 5 
\ x . . — a TB GESTERN RZ GTPPrSBEREBCHRRUNTREERRRPEEENESGTSERRTRSTTEBRARGBMRSRERORSRTNREGGBL ENGEREN 
annahm. Die Freunde über den Aus: — — F — — ——— — 
weg, den der Korporationsanwalt der — gegen Owerjei u — * 
u Brugg 'Brüde gerannt waren, und eineß 7 Nichere Hpotheten 
Stadtverwaltung gewieſen hatte, datt | Fen sei Mädchen, die ſich it! Sur gutes bebanled Girmbeigentun 
erte nicht lange. Stadtichatietiter | ar man om Eon U INN. URN ihert. — iu Beträgen dom $500 
Charles 9 erg I ınadıte Har dan | ihnen im Magen befanden, durch) den | und aufwärts. Yauiende von beiriedigten Aun 
Jaries 2. Serge ‚ DC 


| den. Schreibt nach ber neuchten Liite, 
er keine Anweiſung eines Abteilungs— 


HOME BANK and TRUST CO. 


Leſtände fiber $2,000,000 »lilw, u. Afblanb Up 


ı N 


| Sufanımenprall verlegt worden war. 
| William Cochran, Nr. 4405 N. Win- 
heſter Ave. behauptete, daß die Ver-⸗ 


hafteten jeine traftivagenremife | " 


hatte, einlöjen wide, und daß ” 


e 
| ee  „ eingebrochen feien und den Wagen, i w 
eines Mandamusbefehls bedürfen he — ———— Be 97 
‚der an der Brüfe zerichellte, geſtoh 
würde, um ihn zu bveranlaffen, feine | fon pä act ieue e D e. 


Erſparung der Stadtrat angeordnet eg. PN 


Im 
ti 


2 Er ! len hätten. | 
Meinung zu andern. ne | 
Die Verleſung des Gutachtens des Bekaͤmpfen Bahnausbau. 
Korporationsanwalts führte zu einem — | a a 
ibarien Angriff Ad. C. E. Merriams | Grundbeiiser berufen ih dabei nuf ein Mantel für innge Mädchen. 
auf die Finanzwirtfchaft der Stadt- | altes Abkommen. | ——— Kranenichnitt 
ip * 5 — * ir | . a . — | / d u I 
verwaltung und auf Stadtkämmerer Die Frage, ob die Panhandlebahn bient befonbere Wenchtem J 
Nife,. Er erklärte, die Finanzielle) unter ihrem Ihr s ' ſondere Beachtung, eber ! 
ne. Er EM di angzielle unter ihrem Abkommen mit dem ſweiteilige vorn gefnöpfte Gürtel 
Mipirtihaft der Stadtverwaltung | Torın Late das Recht hat, einen über)” —— * 
ſei haarſträubend. Der Stadtfänmme-| hundert Fuß breiten Streifen als 
rer, der das jtäbtijche Sinaugwefen | Megerecht durch Enteignungsperfah- 
trol olle — ef Monate | ven zu erwerben, tirb zur Zeit bar 
. * 9 nf, mn at ı on: on: . . . ⸗ 
auf ſeinem Poſten ge ſchlafen. sont | Richter Binden im Sreisgericht ver 
miüfje ihm der orporationsamvalt zu | Handelt. Die Bahngefeltfhaft ver 
Hilfe Fonimten. Während der Wahl-!iucht nämlich, von etiva einem Du— 
4 in J — RX * * — - . 

und Vorivablenfampagnen des Jah | gend Beitgern das Gelände neben 

Bahnrecht zwiſchen der 71. 


ener Dienſt der „Abendpoſt“. 


res ſei das Geld mit vollen Händen jihrem 
auf die Straße geworfen worden. und 75. Straße, zwei Straßengevier— 
Es jet eine te öſtlich von der Weſtern Ave. zu er 


ſchändliche Finanzwirtſchaft. Im werben, und die Befitzer berufen ſich 


Jahr 1913 habe die Stadt einen im der Befämbfung des Verfahrens ' 
Ueberſchuß von 84,700,000 gehabt. | auf jene alte Abmachung, wonach die 
‚dm Vorjahr fei ein Ueberſchuß von Bahngeſellſchaft nur einen Landftrei 


*1,400,000 zu verzeichnen geweſen. fen von hundert Fuß Breite zu erwer⸗ 
Dieſes Jahr ſei die Stadt bauferott. hen ſich anheiſchig machte und einer 
Ald. Michaelſon, der Wortführer ſolchen auch erworben haf. Die Ver: | 
des Anhangs des Mayors, nahm die handlung dürfte mehrere Tage dau⸗ 
Stadtverwaltung in Schuß und er-! erır. | 
flärte, die Anficht, dab die Sparbe- Landrichter Bond, ber für die Ver⸗ 
ſtimmung im Budget ungejetzlich ſei, handlung des Verfahrens zur Er— 
ſei ſeit längerer Zeit in weiten Krei- weiterung des Michigan Boulevord 
ſen verbreitet geweſen. ‚und den Ban des Verbindungsbonle: | 
Ald. John A. Richert, der Vor. vards gewonnen wurde, erwartet, 
ſitzende des Finanzausſchuſſes, er- wie er auf Befragen heute einem Ver 
klärte, daß Gutachten des Korpora- treter der „Abendpoft“ mitteilte, die 
tionsanwalts löſe die Frage und Erledigung der juriſtiſchen Einwände 
müſſe genügen, joweit der Finanz | der Grundbefiger im Verlauf des De: 


en 


ber:» 


ander auszutaufchen.  Vettern, während fie Scheinbar interef- | beforgt hatte, und das war zmeifellng | 


es Könnte fi alfo höchſteng um 


t 
\ 
l 


nl 


ausſchuß in Betracht komme. Prä— 


ſident Faherty von der Behörde für 


zember. Damit wird das Unterneh— 
men einen großen Schritt vorwärts 


Hier an der äußerſten Grenze des ſirt die neuen Bienenſtöcke betrachteten, geſchehen. 


Badener Landes war man nicht we 
niger patriotiſch geſinnt als eine halbe 
Stunde meiter drüber im Württem— 


ihre dunklen Geheimniſſe aus. 
Iſt der Xaver da?” 


Progenmüllers erfte Trage gewelen, | zielen Iaffen,“ Taate der Kronenwirt 


j 


|Warntes private Geldangelegenheii 
' Schade, nur noch ein paar Tage; handeln. 
Das war des; Frift, und es hätt’ fich noch viel er- 


‚örtliche Verbefierungen aber habe ihm ! Fommen. 
Iyitgeteilt, dal; der Stadtihjatindifter 
Anweiſungen auf die zehn VBrozent 
der Bewilligungen nicht anerkennen 


Sie ſah Geſpenſter. 


— ——⸗ — —— 


Wandelte im Schlaf. x | Eine Tajche fomwie Ligen=befegte Wian- 


Nach den Tode de Hotelbejigerz I, | ZI . 
a 1BerS 9 icheiten fönnen aunz nah Gefhmad 


— — 


bergifchen, und wenn die Bewohner uͤnd als der Kronenwirk. dieſe ver- endlich gedankenvol zu ſeinem ſchweig- Kaunn Eindtuck eined unſalles, den ſie 


K. Sebree rief Dr. Dabis, der behan— 


für gewöhnlich ihre ſpezielle Lands- neinte, hatte der Müller ſein knifflich- famen Begleiter. „Die neuen Irang=! 
wannſchaft quch betonten und jedes ftes Geficht gezogen. jo dba ber Kro-|porte ſind bei Dir ja git aufa'hoben, 
Grenzgebiet feinen Sonderitolz hatte, inenmirt gleich wußte, daß er fich auflaber i hab' noch 'ne LRung da, die 
jo genügte doch ſchon der Schatten unangenehme Nachrichten gefaßzt ma⸗ unbedingt heut noch Aus dem Haus 
einer Gefahr, um alle Sonderintereſ-⸗ chen mußte. Der Kronenwirt hatte muß. Kannſt Du ſie mit überneh— 
ſen zu verwiſchen und nur das Ber das drückende Schweigen zuerſt gebro⸗ men? ⸗Sie nach Bregenz zu fehiden, | 
wußtſein des Deutſchtums in ihnen chen, denn die Miene des Vetters fing iſt doch am End' zu riskant, denn es 
au erhöhen. — „jan, thm auf bie Nerven zu gehen. ‚ft anzunehmen, dep Mitfcherling heut | 

Hier in ber nächjten Nahbarfhaft) „Nm fag’ endlich mal, mas denn, b’fonders argmöoniich fein wirb." 
. befreundeten 2 intereſſir eigentlich los iſt,“ begann er in gereiz⸗ Der Protzenmüller lachte, ein leiſes, 
en metürli beifen Verwichumngen tem, nichts weniger als verbindiichem hohnvolies Lachen, das wie ein Miß— 
ebenfalls ungemein, und man hatte fie) Ion, „Du ziehit ja ein Geficht, als ob — 
mit aufmerkſamen Augen verfolgt. der Teufel an alien Ecken und Enden 
Aber bie drohende YAufitellung der heyumtanzte. Weißt was Beitinmied, |neie er Fpdttiich. „Das wundert mi 
Ben galt in nicht — alem oder iſts bloh, weil die Leut mal was eigentlich, denn Dein Optimismus iſt 
Er re um was ſich dier ſpäter eintreffen? Sie werden haltıghon mehr als nain. Dentft Du viel 
hanbelte. Die zäufie baltten fic, und; Zunte g’rodhen habe und tomme biel;;jeicpt, die miffen nit, dafı Tte bloß die! 
die Augen bligten. Weanche der auien | jeicht gar iiber Eantt Gallen runter.“ | 


en 7 'Handlanger a’fangen haben und daß, 
J. wa ſon a Jd— — > © | Be ns —— 
— — ge ganz ambere Leut” bie eigentlichen 
br ! * 


PR 2 J —R | . z x 3 = i 
kin ihr Dnterland — — ſo leicht, als er 3 den Macher find? Der aeringite Zufall: 
— fie auch feitb pertendae Anſchein gab, aber um feinen Preis ifann ihmen a Licht auffteten, ion3 die 
gen, und ıwerm fie auch feitdem frieds | nätte er merken Iaffen, daß bie Ueber | spricht Sreisfien Seiamı. unb 1. 
ich } ‘ na en 12° — ————— Hl: 2: G'ſchicht zur Exploſi ai, 1 
lic ihren Kohl bauten ober ihre Heben fenenheit, die er im letzter Zeit dem pnn natirli kei Luit, dabei Kopf und 
— — ſreiſte das alte, tapfere | Mropenmüller gezemüber gezeigt einen Kragen zu viäfiren. Meinit, t Hab’ 
— — 100 en, Stoß erlitten Hatte. Der Tah ihn nur) „ges ftehen und Kiegen Iaffen, und bin! 
taftbol. in ihren bern. Much maren|verbroffen von der Seite at. _  jherg’fahren, um a weng mit Dir zu 
ja ihre Söhne da, deren Fäufte niht| „Sie fommen mit über Sanktisnmapen? a, nn, mei Guter, jo gez! 
inter hi und deren Herzen nicht Gaffen, kommen überhaupt nit mieder, | mitfich machen wir das nit, J hab' 
A Aoe + on * p Yu — 1° eg, — u‘ 
Bumber beutfch gefinnt, furchtiod, treu menigftens mit fo bald“,  eriwiberie yon art fcho lang fumma fehn, und fo‘ 
and zuberläffig maren. !er Kalt. „Du kannt ruhig a biffel! 
’ 2 4 
ea Dunnermetier, wer br glei”) rumterfteigen vom hohen Pferd, denn | —* | 
reinſchlagen | a aſl's nötic ndi vir nit ſo 334 3, ‘ j 
u Du bafl’s nötig, und ivenn wir ni „ Einfaches Hausmitlel | 


germeifter immer wieder, während e lena verbunden wären, fo würd’ i 
| u gegen Brud. 


' 
flang.! 


— — — — — 


IC 
D 


im | 


Es iſt leicht, wenn man Dr. Edwards 
Olive Tablets kennt. 


Das Geheimnib Ib ing zu halten 
fang zu fühlen — ur das zu lünnen, müht Ibr 
auf Cure Leber und Cingeischoe Hüt geben — | — 
in nichl wötig, eine iahle Hautfarde zu ka» | Tale nik, ſell iſt ganz q wiß, bloß Det | Yufammensichuma und Aräſtigung Der —I 
da Ate Ninge virter don Mugen, Mitetfer, | Attt u ſen Unterleibsumrsfolnm, fo dab die Vrichöfftuneg 
: — — 4 ——— Een | Sitterle 2* a ...' tie die Natıır cs beabfichtiat neihlofien wird, 
 Weiigibaufzcus, Tazıe Mugen ohne, Gier machte ber Protzenmüller eine der Sruch ifo nicht durchkommen fann, 


Sans Euer Sellor ſoerd Euch ſagen, * 2 Zie find amfleseid, md, ment feft anaemant , 
rensig Prozent aller Fronfhatten von trägen Pauſe, denn er fonnte e3 ſich nicht ver⸗ an den Mürper, ift Vbrutſchen oder Verſchieben 
Ifagen, feinen Better 


: ! i el nlımmöglid; daber find fie ein wichtiges Hilfs— 
Eingersciden uud Lebern ommen. ein ren zappeln — * Bruch au ber "os Kan 
Ar Edwards, ein mobibelannter Yrz in au fallen, Doc der verfiörte Ausdruck Bruchband nicht acbalten merden Tann. | 
Die, itel!te ein vegetabiliſches Bräpargt ber in deſſen Geſicht trieb ihn raſch wie⸗ Demonitrator Yabeod, deifen weite Erfabring 
s ⸗ ea ui X P ’ F 
mine zer Slivensi, on auf die Eing x . 
DB vos ex ‚der meiterzufprechen. 
ey! ’ 8 > . ® 
ee en: tet | „Der Bitterle alfo,' fuhr DEr | beionteren Pruch besieben, wird nur am 20. | 
* fehe milde } Noventber umd 1., 2., 3. und 4. Dezember im; 
eit, eine natürliche Mlumtericii, ı 
z+% er Of . : 4 
igen jeilie Such Stätung der Tobır |ftentos feinen fahmänniiden Nat und eine! 
| Brobe für die HSausbrbandlung zit neben, Vers | 


in diefem Lande und Europa ihn an einer Mırto- 
u rien, das er ſeit Achren 
Zie Bringen e ne ‚ Progenmüller nach Turzer Baufe fori,. Great Northern Hotel (Himmer 312-314) fein: 
umdig ar Pa 
des Tyſtens den Unreinigfeiten., | Mann zu ſtellen. Pa 
Di a’warnt vor ihm, denn i ha her änmt nicht, Seren Babcod zu befuthen während 


feinen Gcoll mit einem tigen] gen, e@ Ihad’t Dir ar nir, wenn 
Probe und Temonitration 
merben mie anno dazumal, abe en, und ſein ruheloſer Blick hing 

— —— — in brennender Frage an den Bruchleidenden in und m Gbicans wird Die 

tet Eu ch | 1 J Melser:!Niavyao- Rad»s für Leute mit Bruch zu hun 

än | „Vor zwei Stund hat der Mälzer it : dnen. Diejenigen, die e3 wiinfchen, erhattem | 
Konſtanz. Er var felber auf der Bahn; Macht Bruchband unnötia. 

mb bat a’fehen, tie fie veig’führt: Tie Biabwo. Dada find aanz bevihieden | 

Bänder bon Ztabl und Gummi au nor: | 

R — Sur wunder 

Bas ine De 44 Di * 33) barer Erfolg bafirt euf dem Prinzin, die wifſen— 

transportirt wurden. Die War is hai Aulamnte aciette abforbirende, zufams | 


. Sätud te3 Td;äumenben Bieres a biffel gebrudt wirft, aber jo...“ 
unterfpülte, ‚tichitaq vechaue mül Der Nironenivirt mar blah geivor= | Freie k 
Great Korthern Hotel. 
. 5 2 i Gelenenbeit geboten, einer ünkerit wunderbaren 
ippen des Vetters. | Bomanftration beismvohnen, was Ztuarts 
. | > . — De 
* e irt,” begann biefer! enenfars eime iiberate Probe bon Blayuo 
zung ausfehend. JIehann * pen RT, 3 : nn für Hausbehandluta abfolut frei. * 
— rn Innieber, „da fie abg’fangen find ini 
; * . 7, !bon den Taden, die man im Sandel Wrirch- | 
imurben ins Zollhaus, und mie fie) pänder ment Zatfüchlih fıro fie cine 
nachher in en Wagen giſchafft und ab⸗ brängen, Die !raten und brücen, 
natürli verloren, aber die Leut' ver⸗ menziehende Medizin, BFlapgo genannt, ſort⸗ 
N | während wirfen au laffen, Der Smart ift Die 


2a, 


rität macht in allen Dingen, die fih auf die Art | 
wendung von Plapar-Vads bei irgend einem— 
ur Galöınei, | R | 
saimer znscrläffig. 4 nE } sirtı jet | Epreditunden 10 Uhr Vorm, bis 7 Uhr Abends. | 
ne Icber fie | „DAT natürli zu —*7 — * bi und wird fi freuen, ledem. der vorforicht, to. | 
Ss . zu: live Tableis an 
dentarde. vnd IM per Ceyaqtel. J.. — 
————— TREE |g’wußt, it er mehr Hafenfuk ober | feines Mufcntbeits in der Stadt. 


Ynzeiae 


werde, und habeo ihn gleichzeitig wiſ— 
ſen laſſen, daß er unter den für die 
Behörde armacıteı Bewilligungen 
2053 W. Auſtin Ave., wurde geſtern ap Fe —— 
Ahend, nur mit ihrem Nachtgewand Mertreitung der Werwmaltungstoften 
betleidet, von Clarence Brastus DOT | bermenden fönme. Sie müßten bon 
feinem Haufe Nr, 2017 B. Auſtin einem stonte, dem für das Michigan 
Ave. nachtwandelnd aufgefunden. Er) Ayulevardproictt, at ie ber 
nahm fie in fein Haus und benadrid- ) inertranen werden. 3 murde daher 
tigte die Wache an der W. Chicago *8* 


* beſchloſſen, dieſe Frage dem Finanz— 
Ave. die das Mädchen nach einem Zusfchuß zu berweilen und heute 


mitanſah, nicht abſchütteln. 
Die 17jühriae Stella Eourtan, Nr. 


‚ihn angebliäy Tchlug. 
der Schneider 


Hofpital brachte. Dort erzählte Stella, | Nahmitan 
dah ihre Sinne fi} verwirrten, ala fie ;;,.,. 2 
„Nimmſt Du das wirtli an?!“ engen: | am vorigen Donnerstag mit anjehen | 
mußte, wie in ihrer Arbeitsftätte einer | tel 
Arbeitögenoffen einen Finger in! 


ihrer 
einer Mafchine verlor. 
——— 


Man nahm ihn in Haft. 


— — 


eine weitere Stadtrais— 
ſitzung abzuhalten. Gleichzeitig ſoll 
ein Verſuch gemacht werden, die Mit— 
für Begleichung der Forderung 
Abwaſſerbehörde an die Stadt, die 
te Million beträgt, zu 


der 
mehr als ei 


finden. 


reberid Egan Irapp, welcher ans 


gab, Prefton Chas. Martin zu heißen, | Stadtrat Staatsanwalt Some das‘ 


Hoyne befommt Geheiimpoliziiten. 
Mir 60 gegen 5 Stimmen gab der 


In 2 Ni ! . z_ v4 . u. ö 
fam gehen in das Büro der BEUR | Recht, fid) 25 Gcheimpoliziiten aus 
Zargo & Co, und ſuchte um eine der Polizei für die Staatsanwalt 


Stellung nah. Ma erfannte ihn 
aber alö den Agenten der Yyirma in 
Valentine, Ter., welcher angeblich mit 
3500 und Ringen im Werte von $750 
ausrip, und nabm ihn in Haft. Er 
gab zu, der Gefuchte zu fein, stellte 


aber den Diebitahl in Ubr.de. 


— — 
In Rotwehr? 


Der Schneider Sfabore Yonasty, 


‚Nr. 412 Dit 41. Straße, meldete ber 


Polizei, daß er auf einen Kunden ge- 


‚Ichoffen und diefen nach feiner An— 
'ficht auch getroffen habe. Er will mit 


Kohn N. Normal, fo foll der Kunde 


legenheiten aeraten fein, iporauf diefer 


von feinem Revolver 
Gebrauch gemacht haben. ) 
— — — m 


Erlitten ſhwere Braudwunden. 


John Drexel, Nr. 508 W. 32. Str., 


| 
| 


auszujuchen. Eine dabingehende Or- 
dinanz wurde in Form eines Abän— 
derungsantrags zur Polizeiordinanz 
angenommen. Der Staatsanwalt 
hatte ſich vorher vor dem ſtadträt 
lichen Ausſchuß für Polizei, Feuer— 


wehr und Schulen eingefunden und 


Erſt dann will 


31 Stimmen dagegen und 27 


ſein Sohn, der ſechsjährige Mariball, ı 


und der Sohn eines Nachbars, Mel— 


role Die, erlitten geftern Brandivune« | 
den, als beim Anturbein eines Kraft: | 
tvagens eine aroße Flamme aus die: 
ſem bervorihoß. Die Stleider der in 
der Nähe itehenden Kinder wurden , 
hierdurch in Brand aelegt, und als! 
Drexel dieſen zu helfen verſuchte, 
wurde auch er übel zugerichtet. Der 
Kraftwagen ift volljtändig verbrannt. | 
—ñ 1. 

* Die beiten Urbeitöträfte erreicht | 
man durch fleine Anzeigen in der 
„AUbendpoft”,, 


um Annahme be3 Moänderungsans 
traas erfucht. Die fünf Etadipäter, bie 
gegen! 
waren Defrieit, Norris, Ero, Lam: 
ley und Michgelſon. Die Maßregel 
ſieht vor, daß der Staatsanwalt ſich 


25 Geheimpoliziſten bis zum Rang 
von 
deißen, in einen Streit über Geldange- kann, die ihm zur Verfügung geftellt 
werden müſſen. 


Detektiveſergeanten auswählen 


Ein Antrag Ald. Schwartzs, einen 
Ausſchuß ins Leben zu rufen, dem 
alle Ernennungen zur Unterſuchuqg 
zugewieſen werden ſollen, wurde mit 
Stim— 
men dafür abgelehnt. 


nn 


* 2 4 
Tunder Sale Sluaheit 
Pen BamliienMedisininrarf It baliitändig 
ohne eine Dlafhe Tonflitiwe, dern Zoe 


wißt nicht, welchen Augenblick Ihr 03 Aebrarher 


lönnt, um einen plögiiden Anfall von wunden 
Hals zu beilen. Setlung bon wundem Hals itt 
die ſpezielle Miſſion von Tonſtiune. Es 
iſt für dieſen Zwed hergeſtellt, daftir angezetgt 
und für bieien Bmed berauft. Eaujliine 
iſt das alleteinziaſte Mittel gegen wunden Halg 
welches in einen großen Teil der Ver— 
einigen Etaaten beriauft Mmird, Ahr 
werdet Tonfiline on ein bieler 

Zane gebrauden sber Im elncı 

Naht, wenn bie Mpeibefe gefgloffen 

iſt. Desbaſd haltet Eu eine Flaſche 

au Saufe, ſs ba fie dadt, wenn N 


fie gebe, 5 
M gehrau Rd und 30«, 90: 


— 


größe $1. Anathokn 


den Ylnirag Front machten, | 


|deinde Arzt, die Kranlenpflegerin Fri. 


May Burrougbs, Nr. 1536 Calumet 


Uoe., in des Toten Heim am Michigan 
Boulevard, oo fie die Wirtfchafterin 
‚5olie Bennett, welche jet als gemein- 


rechtliche Gattin um einen Drittelans 


‚teil am Nachlaß mit den beiden Sin: 
dern des Werftorbenen aus einer frü- 


heren Ehe progeljirt, neun Tage lang! 


‚behandelte. Frl. Benneti oder rau 
Sebree ſaß ftundenlang ftarr zur 
Dede Ichavend und fich mit Geiftern, 


Wusaeburten ihrer Phantafte, unters | 


Haltend, oder fie führte lange Seibft: 
geſpräche. 
Mitternacht, lief ſie im Nachtgewande 
ins Nachbarhaus, im 
wahn. Dann wurde ſie nach Kankakee 
gebracht, wo die Zeugin ſie nach drei 
Monaten beſuchte, als ſie einer anderen 
Kranken das Geleit dorthin gab. Frau 
Joſie ſchaute die Zeugin an und fragte 
ſie, weshalb ſie ihr Kleid trage, was 
eine Einbildung war. Auffällig in 
den Ausſagen der Zeugin, welche geſtern 
vor Richter Horner vernommen wurde, 
mar, dan fie ohne Vergütung und Vor- 
ladung jich zur Vernehmung gemeldet 
hatte. 
In nie endendem Sun. 

Dem Heer der Scheidungstiagen ge- 
feltten fich geitern zu: 

Eixarles N. Meyer, der von feiner 


Eva, geb. Rebertfon, am 10, Marz 
11914 nach fechsjähriger Ehe verfafien 


‚wurde. 

Florence Tanner, die im Haufe Wr. 
1548 N. Elart Straße 
für 
George 
aeheiratet hatte 
angebiih braun und blau gefchlagen 
wurde, fo daß fie ihn ver acht Tagen 
verlieh und fi 
'erbat. Sie will ven Namen Pomell- 
Stier wieder annehmen. 

Maud Zimmer, die am 2. November 
1915 von Howard M. Ranouje gejchie- 
den tourde, und tn Unfenninif des ge- 
‚eplichen Verbots am 27. Ypril 1916 
in Eromn Point Walter A. Willis ge- 
heiratet hatte. 

James E. Stover, der am 4. Xuli 
1915 fich in Crown Point verheiratet 
hatte; feine Hazel ließ ſich angeblich 

mii Fred Wittingham ein und ſoll den 


Gatien vor einem Jahre verlaſſen 


haben. 
—— — 
*Die beſien Arbeitskräfte erreicht 
man durch kleine Anzeigen in ber 
„Ubenbpoß”, 


Eine? Morgens, fur; nad) 


einen Salon 
Fußbehandlung betreibt,. ihren | 
am 16. Muguft diefes Jahres 
und ben ihm häufig 


gerichtlichen Schuß 


Verfolgungss 


‚ hinzugefüat werben. 

Für 16jährige braucht man 5f 
'Yarb3 36 Zoil breites Material für 
bolle Länge oder 48 Yards für 4 
ı Länae. 

Scinitimufter Nr. 8082. 
für junge Mädeyen im Alter von 
bis 20 Jahren. 


Größen 
14 


Schniitmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Mummer gegen Einſendung von 10 Lents 
zu heziehen durch die „Modeabteilung der 
AHbensvoit“, 225 Weit Waihinston Str. 
Chicago, Ill. 


Bnunte Kriegsbilder aus Deutſchland. 


Die 76'er. 

Das 50jährige Beſtehen des Infan— 
terie Regiments Hamburg, Hanſeati 
ſches Nr. 76, wurde am 26. Septem 
ber in Hamburg gefeiert. Da das akti— 
ve Regiment im Felde ſteht, nahmen an 
der Feier die alten Töer und die in 
Garniſon ſtehendenErſatzmannſchaften 
teil, Nach einem Feitgottezdienit fand 
auf dem Sajernenhof ein Appell ftatt, 
wobei der Bürgermeiſter das Kaifer- 
hoch ausbrachte, der ruhmvollen Ver— 
gangenheit des Regiments gedachte und 
verkündete. daß zum dauernden An— 
denken an das Jubiläum der Senat 
im Einrernehmen mit der Bürgerſchaft 
beſchloſſen habe, 40.000 Mark als Ge— 
ſchent zu überweiſen. Es folgten wei— 
tere Anſprachen und die Ueberreichung 
von Ehrengeſchenken und die Ver 
leihung von Hanſeatenkreuzen an 
einige Offiziere und Unteroffiziere. 

Aeußerlich kultivirt. 
Auf einem Acker in der Nähe einer 
ſchwäbiſchen Ortſchaft geht ein ruſſi— 
ſcher Kriegsgefangener in der deutſchen 
Ulanka hinter einem mit zwei Ochſen 
beſpannten Pflug. Der hinzutretende 
‚Ihwäbifde Wachmann betrachtet bie 
‚Gruppe anfcheinend mit großem Wohl— 
aefallen und ruft dem Ruffen ermun 
ternd zu: „Seit ma di in am beutfche 
Waffenrod neia’itedt hat, hant beine 
Ochſa en ganz anderen Reipeft bor 
dir,“ 
— — 


— 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 


‚IN GEBRAUCHSEITMEHRÄLS JO JAHREN 


Immer mit.der 


Unterschrift LEE, 


von 
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Männer 


nervöſe, 
kranke 


Seid Ihr ſchwach, nervös und 
Kant? Ceid Ahr drauf: und 
dran, den Entihluß au fallen, 
e3 aufzugeben? Gebt es nicht 
auf. Meine Koniultation und 
mein Rat find frei und itreng 
bertraulich. Wenn eine Unter» 
udung mich überzeugt, dakEuer 
"all unbeilbar iit, fo werde ich 
Eu dies franf und frei jagen,, 


®.. ich Feine unheilbaren Zälle pr. BURGESS den ohne Meile: oebeilt. 


aur Behandlung annehme. Ich 
bin ein erdnungsmähig sradnirter und 


Sandle alle Patienten felbft. 


Für Für 
Blut⸗ bOüb-940 Blut⸗ 
Krankheiten Krankheiten 


Wenn Ihr an ſpezifiſchen Blutkrankhei⸗ 
ten mit Verſchwärung im Munde, der 
Kehle oder der Zunge, Ausſchlag am gan— 


zen Nörper, leidet, fo verliert keine Zeit, 
mich um Nat au fragen. ch gebrau.be| 
da3 echte Heilmittel von Prof. Ehrlic,. | 
Kein Hoipital- Aufenthalt und Erin Zeit- 
beriuft, da Ihr Sofort nach der Vehand- 
una nad) Harfe geben tönnt. Dies Mit-| 
tel beilt die Krankheit in ihrer fchlimme | 
iten Gejtalt. Meine Behandlungsmethcde | 
twirft fchnell bei Magenzuftänder, belenter 
Zunge, verdorbenem Appet't, Beichwerden | 
nad) dem Gifen, Herzflopfen, Schwindel: | 
nefähl und allen anderen YZuftänden de3| 





; Ihr Eure Lebenskraft, ſeid 
ſigzenſirter Arzt und unterſuche und be⸗ ßt Suer Gedächtniß Euch tm 


Dr.Burgess 





Magens. 


HGHeute Abend Rigoletiv“. — Ein Dop— 


Bei Krampfaderbruch mit 
ſchwerem niederziehendem Ge⸗ 
fühl wirkt meine Behandlung 
auf der Stelle. 

Zuſtände des Harnkanals und 
alle ſchmerzenden, beißenden und 
brennenden Symptome werden 
ſofort beſeitigt. 

Beſchwerden beim Ariniren 
und Entzündung der Blaſe wer⸗ 


Ce Männer — Perliert 
— Ihr verzagt. | 
Stich, feib| 


Ahr nervös? it dein fo, fo fommt auf | 


der Etelfe zu mit. . — 

Slaſen- und Nierenkrankheiten, häufi⸗ 
ges Uriniren, Kreuz- und Lenderfemere | 
zen, Niederjchläne von Urin terben | 
femmtlich durch meine Behandlungsmer | 
thode aeheilt. 

Geſchwüre, Fiſteln und andere 
darmzuſtände werden ohne Meſſer geheilt. 


m 


Es ſt⸗ | 


| 





| 
Kreie Koninltation. | 


Stunden: 9 Uhr Morgens bi 
Ahends tänlich, Sonntags 10 bis >. 


8 Uhr 





| 


422 Süd State Str., 


Gegenüber von Siegel Cooper & Go. 








Deutjches Theater. 


(Buib Temprte.) 





Sm Deutichen Theater im Buih 
Tempel wird heute Leo Falls ent» 


züdende Operette „Die Dollarprinzef 

Jin“ mit Ludwig Eybifch als Gaft ae: 
geben werben. Gin Gaitipiel vieles 
prächtigen Menfchen und Sängers ift 
immer ein gefellichaftliches Creianif. 
Herr Enbiich hat am vorigen Samstag 
ir Milmaufee ein Konzert gegeben und 
darüber Schreibt der „Milmwaufee 
Herold“: Mor einem den Saai des 
Athenaeums bis auf den lebten Plab 
füllenden Publiftum fpielte fih das 
Programm ab. Und um nun aleich 
bon Anfang an die Gefangsporträge 
von Ludwig Eybiſch in kurzen Worten 
zu karakteriſiren, läßt ſich das Folgen- 
de ſagen: Er ſteht vollkommen in der 
erſten Reihe der Opern- und Konzert- 
ſänger und nimmt darin ſogar einen 
mehr als gewöhnlichen Platz ein. Be— 
ſonders die Rollen als lyriſcher Opern- 
tenor ſcheinen ſein beſonderes Fach 
zu fein, in dem er Hervorragendes lei 
ſtet.“ 

Aber nicht nur die deutſchen Zei 
tungen Milwaukees ſind des Lobes 
über unſeren geſchätzten Gaſt voll, auch 
die engliichen Blätter widmen ihm 
!paltenlange "Artifel. Der „Evening | 
Wisconfin” 3. B. faat unter Unz=| 
derem: Herr Enbiih it der erite! 
Ienor de3 Pabit Theaters, er be= 
igt einen carafteriitiich 


deutſchen 
Tenor von großer Stärke und Schön— 
heit. Er leiſtet ſein Beſtes im Lieder 

vortrag und riß ſeine Hörer zu rieſi— 
‚em Beifall hin beir: Wortrag der Arie 
aus dem „Waffenfchmied“. Des meite: | 
ven zeigte er jeine Kunjt im beiten] 
Lichte in gemeinſchaftlich mit 


„Carmen“ u. „Cavälleria Ruſticana“. 
Und das „Milwaukee Journal“, eine 
teineswegs deutſchen Veranſtaltungen 
freundſchaftlich gegenüberſtehende Zei 
tung, fchrieb über dasjelbe Konzert: 
„Das Athenaeum war überfüllt. Herr) 
Eybiſch leiſtete Herrliches und feine 
beſten Tenorqualitäten erglänzten am 
Strahlendſten in ſeinen Vorträgen aus 
„Carmen“ und „Cavalleria Ruſticana“. 
Die Geſänge wurden mit ſolch edler 
Schönheit zu Gehör gebracht, daß 
wahre Stürme des Beifalls nach jedem 
Vortrage ausbrachen.“ 

So urteilen auswärtige Blätter 
iber Ludwig Eybiſch, und wenn Direk 
ton Haniſch mit großen Koſten einen 
ſolchen Gaſt hierherbringt, dann ſollte 
doch unſer kleines Buſh-Tempel Thea 
ter zum wenigſten bis zur Faſſungs 
möglichkeit gefüllt fein. Die „Dollar 
pringzeffin“, in der Herr Enbifch heute 
auftritt, ift auf das beite einftudirt und 
unfer deutiches PBublifum follte nicht 
‚daern, heute in hellen Schaaren nach 
jeinem Theater zu ftrömen und fich die 
unterbaltende Operette anzusehen. 
Morgen, am Dankjaaungstage, fin 
den ziwet Vorjtellungen ftgtt, Nachmit 
tags ift Gaftvorftellung von „Wiener 
Blut”, in der Herr Lömenfeld wieder 
mitmwirdt, und Ubendse mird „Die 
kufhe Sufanne“ mit Frau Emilie 
Schoenfeld in der Titelroile, gegeben. 

ee 


Kapitalserhöhung. 
— — | 
Forema Bros. Banking Co. ſteigert ihr 
Lapital arf anderthalb Millionen. 
Snfolge der beitändigen Zunahme 
pres Gejchäfts haben die Direktoren 
der Yoreman Bros. Banking Eo. be 
Ihloffen, das Aktienkapital der Bant 
don $1,000,000 auf $1,500,000 zu er: 


höhen. Der Borfchlag wird den At 
tonaren in der Jahresverſammlung 


am 9. Januar unterbreitet werden; die 
neuen Aktien werden von den Belitern 
der alten gekauft werden. 


Der Direftorenrat der llinois 
Brid Ey. hat eine am 20. Dezember 


zahlbare Ertradividende von 2 Prozent 
erflärt. Wilhelm Schlate ift Präſi— 
dent, C. B. Obermeyer Bizepräfident, 
und C. Nettelhorſt Sekretär der Ge— 
ſellſchaft. | 


* — — 2 — — 
| reie Probe in | 
— Curem Keim | 
| ohne die gerinafte Verpflitung sum x 
| fen ruft einfad Sarrifon 1509 auf, 






‚sor einen 


Sp} 
der 


„Int —J 
eleltriſch oder mit 
Hand betriebenen 


ina’ r | 
Regina Varunm:Kehrer 
babt,befreit Ihr Euch | 
“irrwart der Hausr > 
Diefer wundervolle 
rer ift ın einem 
größere Nom 
Beſen 
Gieltrizität Loftet weni 
einen Gent die Stunde 
Ein änferit paiiendes Y 
nachtsgeſchent. 
85 und aufwärts f 
Mbzablungen, wen pe 
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| batte im verfloiienen Sommer jeinen 70, 


niſten. 


ihren Geſangunterricht 


Kindes an. 





290kſamomie 
— nn nn nn nz 
t Yerfonal-Hadıriditen. 
Gran 


- Im Alter von nur 37 Radren ilt 
geitern in ihrer Wobnung, 4723 Theri: 
dan Road, AKrau Eva. Grace Lehmann 
geitorben, die Tochter von Albert N. 
Enell. Sie hinterlässt zwei Söhne, Ernit 
N. und Eduard N. Lehmann, jowie zwei 
Schweitern, Frau Arthur X. Numford 
und Alberta 8. TInell. Die Beerdigung 


‚findet morgen auf Roie Hill itatt. 


Zeinen 70. Geburistaq feierte ge- 
tern Der befannte deutiche Weinhändler 
John Preß, 161 N. La Salle Str. Zahl: 
Ioje Areumde brachten dem Geburtstagss | 
find ihre Slücwinfche dar. 

Heute Nachmittag wird auf dem 
Friedhofe Roſe Hill der deutiche Buch— 
druder Sen GG  Nreumme, 2021 
Hampden Court, zur lebten Rube gebet 
tet. Herr Strumme war am 17. Mugquit 
1546 in Galbe an der Saale geboren und 


Geburtstag gefeiert. Schon im Jahre 
18°9 fam er nach Chicago, arbeitete in 
der Damals bejtebenden Chicagver Volf3- | 
zeitung und ariindete fpäter in Decatur 
eine Wochenzeitung. Nach dem grossen 
Feuer bon 1871 fehrte er jedoch nach Chi 

cago zurück, um al Scker in der „N 

li ois Staatszeitung“ zu arbeiten. 
Jahre 1875 rief er dann in Freeport, 
Ill. ein anderes Wochenblatt ins Leben, 
as er aber nach andertihalb Jahren auf 

geben mußte. Auch in Lake Citn, Minn., ! 
wohin er ſich dann wendete, war das 
Glück ihm nicht hold, und ebenſo wenig 
a Ya Crojje, Wis. Das Nahr 1887 fand 
thin toieder in Chicago in der „Staat? 

zeitung“. Er war dort elf Nahre Seber 

bormann. Herr Sirumme hinterläht eine! 
Witwe, Ara Thusnelda Krumme, geb. 
Dahl, ımd zwei Töchter, rau Nobanna | 
Eaſt und Frl. Anna Krumme. 
ö— — — — 


mordfeite Turnhallekonzert. 


Drei hervorragende Soliſten, ein 
internationales Programm, beſtehend 


ganze Reihe Neuheiten, die in dieſen 
Konzerten noch nie zuvor geſpielt 
wurden, das ſind die Hauptbeſtand— 
teile des am nächſten Sonntag ſtatt— 
findenden vierten Konzerts in der 
Nordſeite Turnhalle. Es wird mit 
Recht ein „Spezial-Konzert“ genannt, 
ſchon der Soliſten wegen. John Ward 
Alden, Amerikaner von Geburt, hat 
neun Jahre in Berlin ſtudirt und iſt 
in Europa in allen größeren Städten 
mit großem Krfolg aufgetreten, | 
Deutfchländifche Zeitungen Sprechen in 
vorzüglicher Weile von ibm als Bioli- | 
Serr und rau Nosco Kim- 
ball, ebenfalls bier geboren, b aben 
hauptſächlich 
bei Deutſchen genommen. Sie werden 
Szenen aus „Tannhäuſer“ und 
„Lohengrin“ ſingen. Herr Kimball 
iſt von ſeinem früheren Auftreten in 
dieſen Konzerten bekannt als Barito— 
niſt; er hat ſeit einem Jahre vom 
Bariton zum Tenor gewechſelt. Der 
Eintrittspreis iſt nicht erhöht und 
bleibt derielbe, 35 Cents die Berion. 








\ J5 { 2 . “ 
Nachitehend das Programm: 

zuldigungsmarſch — —— 
r — ..Gries 
— ——— 

: Konzertmeiſter Lipſchultz. 
ve Roy ſ'amuſe“. .. .Delibes 

beth .... .Wagner 


. .Wagner 
t Nosco Kimball. a. 
Die Königin auf einen Tag”... 











ae den I ee ea SE 
Alt-Berlin“, Marſch. .. ................bon Blon 

Tenorſoli: 
Lohenarins Abſchied..................Wagner 
Lohengrins Herlunft ................Wagner 

A — 
tondimo — Beethoven-Kreisler 
Nanonet — — XFriml 
ubourin Chino ar nen EEE 
Herr Job Kard Alden. 

ruſchiger Nacht, Walzer aus „Die 
uditreicher“ ea — 

Grohe Mazurfa aus „Das Leben für den 
aa ee See EEE 
J Oeſterreichiſch-Ungariſcher Marine | 
ee ..Yitbgom 
& RESBbEDME „ur s0ur nn OT 


en Elia nd Lohengrin. Wagner ı 
> 





ett he; Mancera und Manrie 
15 TER 
Herr und Frau NRosco Kimball. 
—A— — 
Gine Beitie. 
Fin junger Rüpel, welcher im Laufe 


der legten Wochen im Bezirf an der 


35. Straße fein linwejen treibt, ver=ı 
'ariff fih geftern Abend an einem) 
Ineunjährigen Mädchen, welches er in| 


die Scheune hinter dem Haufe von Dr. | 
M. Cunninaham, Nr. 3709. Went: | 


'Imworth Ave., gezogen hatte. Das Kind| 


fette fich zur Wehr und fchrie fo laut 
es fonnte, worauf der Kerl fortlief. 
Dr. Cunningham, welcher auf bie 
Hilferufe hin herbeieilte, nahm fich des 


— — — 
Jubilaumns Bantett. 

Die Oriental Hillel Loge des Or— 
dens der B'Nai B'rith feierte geſtern 
bei einem Feſtmahl im Hotel La Salle 
das goldene Jubiläum ihres Beſtehens. 
Vor den Gründern der im Jahre 1866 
ins Leben gerufenen jüdtichen Der: | 
einiaung find nur noch Salomon | 
Rothſchild, Iſidor Salinger, A. P.“ 
Levi und Moſes Goodmann am Leben, 
und dieſe waren die Ehrengäſte bei 
dem geſtrigen Feſtmahle. | 





'Saifon. Muratore war wieder ein lei: 





Nm! 


Tiefenthaler 


durch die Hilfe einer Zeitungsanzeige 


ſondern eben im Y. M. C. A.Hotel 


daß ich die Wahrheit ſage 





— — — — — — 


Chicagoer Große Oper. 


pelprogramm für inorgen. 
Geraldine Farrar war geftern mie- 
derum ber Stern de3 Abends in einer! 
Wiederholung von „Carmen“. Obwohl 
in der gleichen Weiſe beſetzt, wie neu⸗ 
lich, bot die Aufführung doch Man— 
ches, was beſſer, eindrucksvoller uͤnd 
künſtleriſch abgerundeter war, als bei 
der erſten „Carmen“-Aufführung der 


denſchaftlicher Don Joſe, Frl. Shar— 
low eine ſympathiſche Micaela und der 
ſonſt treffliche Dufranne, ein Stier— 
fechter, der nicht recht zu überzeugen 
bermochte und obendrein an den Fol- 
gen einer Erkältung litt. Frl, Farrar 
dagegen hatte einen ganz bejonders 
giüdlichen Abend und mar gefanglid 
tie darftellerifch eine in ihrer Art vol- 
lendete „Carmen“. 

Heute Abend kommt „Nigoletto“ 
nohmal3 zur Aufführung; die Be- 
fegung folgt: | 


seen Juan Nadal 
Giacomo Rimini | 
BEN nee Amelita Galli-Curci 
J— Vittorio Arimondi 
EN NEE Irene Ramlo!fa | 
Louiſe Berat 
| Monterone re Dasuarasın GConftantin Nicolan | 
| Marullo EEE ee Nocco Fransint | 
a LEERE Saar Emilio Venturini 
— Sucasn nennen Vittorio Trebifan 


Gräfin ——— — 
Ein Page Sasse Miriam Mooneb 
Dirigent: Ginfepnpe Sturani. | 


‚Morgen, zum Dankjagungstage, | 
gibt ei um 2 Uhr eine befondere Nad}- | 
mittagsvorjtellung; „Madeleine“ von | 
Victor Herbert und „Hänfel und Gre: 
tel" von Humperdint fommen in der 
nachstehenden Befegung zur Auffüh- 
rung: | 





. Madeleine, 
a A .Myrna Sharlow 
—— * 1 at 
Licherte nn Hazel Eden 
SexXzog von Eſterre. ............. George Hamlin 
e .Louis Kreidler 
Ebrvalier de Wonprat.......Lonitantim Ricolay 
DIENT. oo seen anne. MBictor Herbert 
Sünfel und Gretel, 
Sünfel —— tele Pawloska 
| Sretel ... . . Dora de Phillippe 
Dere RI TEeee Nofa Oblitfa 
“1, ay u . . * .»» 
| Mutter .... Virginig Sbaffer 
— —— William Beek 
— EDEN | 
Thaumann ...Coro Libherton 
Dirigent....640 Pollat 
Humperdinks deutſche Märchenoper 


„Königskinder“ wird morgen Abend 


in. derſelben ausgezeichneten Beſetzung 
wie vordem gegeben werden: 





zw . . Francis Maclennan 
Gänſemagd .... ..... .. Geraldine Farrar 
‚Stedler .. . Clarence Whithill 


dere Enssurnensenenuennnnnnnn Chrea Yan Gordon 
Holzhacker ..Louis Kreidler 


ICIENDINDEE — 
Kind a3* Letg Mae Forſaith 
N Yual Goddard 


— — 
....William Vectk 
. Virginia Shaffer 
. . Waxren Proctor 
2 ‚Mortle Mofes 
u ...... Konltantin Nrolay | 
‚Terwäcter. ...........8alton Zargeant 
. . Egon Bollaf 


chneider ESS 

Elallmagd .....u0.... 
Eriter Iorwücter.... 
ter 






Anzeigen hilft! 


Taniel Farrell konnte fi von den auf 

im ruhenden Verdacht reinigen. 
Daniel Farrell, der vor einiaer Zeit! 
den Großgefchworenen wegen angeb: | 
Ither Ermordung des Wirtes John 
übermwiefen murde, ilt 


wieder ein freier Mann. Farrell 
wurde am 30. Dftober verhaftet, nach- | 
dem er kurz vorher im Y. M. E. U.- 


. \ „STAU aus Mufifitücden aller Serren Län- Hotel ein Zimmer gemietet und feinen 
Bacher-Maas geſungenen Duetten aus der, und selbitveritändlich wieder eine, Namen in das Fremdenbuch einfetra- 


gen hatte. Nur durch diefe Eintragung | 
fonnte er beweifen, daf; er den Mord‘ 
nicht begangen haben konnte, da er zur 
Zeit der Iat nicht auf der Morbditelle, 
war. Gein Anwalt erließ in den 
Tageszeitungen eine Anzeige, die zur 
Folge hatte, daß fich iiber 30 Perfonen | 
meldeten, die gefehen hatten, daß Far- 
tell zu jener Zeit im Hotel fich ein 
Zimmer nahm. Dieje Beweife über- 
zeugten die Polizei und auch die Groß 

gefchimorenen davon, daß Farrell un 

Ihuldig Jei, und die letteren nahmen 
bon der Erhebung einer Anklage Ab- 


ſtand. 





— — — 


Entwiſcht. 


Ein Einbrecher, welcher ſeit Wochen 
im Hyde Parkbezirk vornehmlich um 
die Mittagszeit ſeine Beſuche macht, 
ſtellte ſich geſtern in der Wohnung von 
H. M. Roſenheim, Nr. 1027 Hyde 
Park Blod., ein und wurde von dieſem 
und deſſen Bruder bemerkt. 
verſuchten den Burſchen, einen Farbi— 
gen, feſtzunehmen, er ſprang aber aus 
dem Fenſter und entkam. 


zur 
\ntrp 
mi 





Trastfein 
Bruchband. 


Nach dreißigiähriger Erfahrung habe ich für 
Männer, rauen oder Kinder einen Apparat 
bergeiteltt, weldier einen Bruch neilt. 








Ich Ichiefe ihn zur Probe. 
!senn br talt alles andere verfischt vabt, 
fommt zu mir. Wo andere feblaetchlagen,habe ıh 
meinen arößten Erfolg Schidt heute heilienen- 


l 





= 


Be 


Dies ıft 6, E. Broots, Erfinder des Apparats, 
der sich jelbit furirte und seit mehr al& 30 
Jahren andere furirt. Wenn Jhr bruch 
leidend seid, fimhreibe ihm heute 


den Houpon umd ıch Ichide Buch mein tllunteirtes 
Buch über Yrüche und ıbre Hetlung frei. welches 
Euch meinen Mlpvarat, Ererie und Nanten vreler 
Yeute, weile ibn vrobırten md geheilt wurden 
zeigt. Er gibt auaenbitdlibe Yinzerung, wenn 
alle anderen feblichlanen Beachtet, ich gebrauche 
feine Ealben, Bandagen oder Lügen, 

Ich fende ibn Euch auf Probe, um zu bewerten, 
br feıd der Richter 
und wenn Ahr einmal mein illuftrirtes Wırch ger | 
ieben nnd aelefen babt,werdet Ahr cbenlo ent 
ziteft wie bımderte meiner Patienten fein, deren 
Briefe Tbr auch lefen fünnt. Ritt anteniteben 
den freien Noımon aus ımd fchicft ihn beute. Ga 
wird fich für Eich bexablen. ob Ihr meinen Ap— 
barat probirt oder nicht, 


Freier Informations-Kouvon. 
E. E. Brools, 
588 State Str., Marſhall, Mich,— 
Vitte ſenden Sie mir vper Voſt in einfa— 
chem Umſchlag Ihr illuſtrirtes Buch und 
volle Auskunftf Über Ihren Apparat ſür die 
Heiſung von Bruch 


NEMO; avi as en nennen 
GER hd ne en ee Re a Fa ee Eee 
Bl ea ee ee RER ne ae 5 


—XR 


einreibt, 
Vein ſpüri. 


ſeine wundervolle Fäbigkeit, 





Gampholin gegen - 
Srufterfältung, frei 


Gin foitenfreies Probepadet wird 
End jofort geihidt, um dar- 
zutun, iwie fchmell es Hilft. 


Hau! KHaul Ein fohneidender Huften und 
Schmerz in der Bruft, — und Ihr habt das erite | 
ECtadium zur Vruftfellentzimdung oder anberen | 
Bruft- oder Salsfranfheiten hinter Eud, — 
ausgenommen, Nas 
türlih, She tut dem 
Untalt fofort Eins 
halt. Macht feine 
Experimente. Nichts, 
womit Ihr die Vruſt 
lann den 
Anfall ſo ſchnell ab— 
wehren, als die be— 
lannte Salbe, Ca,mn⸗ 
pbholin, Sie _mirkt 
direlt auf die Stelle, 
wo br irgend twels 
den Schmerg_ vder 
Wendet 
GCampboltin am gegen ftelfe8 Genid, Ber» | 
reifungen, ſchmerzende Muskeln, Braufcen, | 
Froſtbeulen, wunde Kehle, ſchmerzende Gelente, 
Neuralgie, wehe Mandeln, Schmerzen im Kreuz 
und Rheumatismus. | 

Shr_fönnt gang ficher auf die Buverläffigfeit | 
dbe3 Sampbolin reiten, Rrobirt nur mal 
C | Ichneil zu wirten 
und fchneil ju beifen, indem Ihr um ein Probes 
padet ichidt, das wir Euch frei jenden, wenn 
wir Enren Namen und Yldreife erhalten habeıt. 
hr feid beredtigt dazır, | 

Campbolin Wird bon alien Mpothefern | 
derfauft zu 50c die Schachtel, oder gegen Gm» 
Hang des Preiſes direlt verſchickt“ don der 

arg Drug Go, 89 Miouroe ve, Grand 
Navids, Wii | 














Germauiſtiſche Geſellſchaft. | 


Tr. Emil ©. Hiric) ipricht über die Phi: | 
lojophie der Wiode. | 

Sn der geiftoollften Weife plauderte 
gejtern Abend Dr. Emil ©. Hirsch über 
d’: Philofophie der Mode vor einem 
großen Publitum, das feinen Ausfüh- 
rungen mit gejpanntem Sinterejje und 
jener Heiterkeit folgte, die die alän= 
zenden von Zeit zu Zeit eingeltreuten 
Apercus erweckten. Urſprünglich wollte 
Dr. Hirſch über Sprichwörter reden, 
aber die meiſten der Sprichwörter, be— 
ſonders dialektiſche, leiſten der Ueber- 
ſetzung in's Engliſche zu großen Wi— 
derſtand. 

Dr. Hirſch ſprach alſo in der, wie 
er es nannte „Sntertribal public Tanz | 
quage of America”. Er führte aus, | 
daß Die Religion die eigentliche 
Schöpferin der Mode war, nicht efwa 
eine Teindin, mie jet die wWeilt- 
lichen, die fie befämpfen, behaupten. | 





der Menſch zunädft den Göttern 
ein Opfer bringen mollte, waren bie 


älteften Moden. Er fam dann auf) 


den Fetifchiemus zu fprechen und auf Fahnen; der ungarische Schwabenver= | werben,an welcher teilzunehmen 
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Re Ne, 


ri 
mem — — — — —— 


Der lebt 
Wird Franz Jofeph I. bei feierlihem 
Hodıamt dargebradıt. 





Kathedrale überfüllt. 


Lonſuln Oeſterreich-Ungarns u. Deutſch— 
lands, ſowie befreundeter Mächte zu— 
gegen. — Erzbiſchof Weber zelebrirt 
Hochamt unter großer Aſſiſtenz. 


Es iſt ein nebelgrauer Tag, an dem 
die ehemaligen Angehörigen der öſter— 
reihiich-ungariihen Monardie, ihre 
Staatsbürger in Chicago und ihre 


| Vertreter nebjt denen der befreunde- 
ten Mächte fi anfchicen, dem dahin- | 


gegangenen greilen Sailer Franz 


ı Sojeph die legte Ehre zu zollen. Wom 


Sce herauf ziehen graue Nebelichiwa- 


|den um die fchlanfen Thirrme der | 
| Nathedrale zur HI. Namen an State | 
'umd Superior Straße, während vor! 
‚den breiten Stufen, die zum Gottes: | 
haus führen, jich die öjterreichiichen ı 
und ungarifchen Vereine mit ihren | 


Hahnen verjammeln. Beim Eingang 
fonjul Silveltri in Ilniform mit dem 
Orden der eijernen Krone, umgeben 
von den Serren jeines Stonjulatitabes, 


dichter werdenden Schaaren zum fei: 


fommen fie, die Erinnerung und 
Tiebe an die alte Heimat am Donau 
Itrande bindet, die ja in ihrem Leben 
mit den Namen deijjen verbunden 
war, der heute in der ehriwirdigen 
Burgfapelle in Wien auf demBarade 


;bette feiner Beileßung in der Gruft, 


der Kapuziner harrt. 
Viele Vereine anweſend. 


In feierlichem Zuge geht es in die 
Kirche. Der öſterreichiſch-ungariſche 


e Gruß. I 






Uhr Abends, 


ERT F. MADLENER 
AUSTAVE F. FISCHER 
RICHARD E. SCHMIDT 
LoUIS MOHR 


| 
TAVE P. FISCHER, 





| 
| 


Deutihamerit, Nationalbund. 





| Sitsung des Bollziehungsansfchuffes vom 
Stantöverband war gut beiucht. 


OF CHICAGO: 


Inter Staats und „lenring Honje“ : Wnfüht! 


Wir beehren uns, die Aufmertjamfeit unferer Depofitoren umd 
Freunde darauf zu Ienfen, dah twir jett Mitglied der Chicago 
Clearing Houfe Miociation find, eine weitere Garantie für fidhere _ 
und fonfervative Leitung des Banfgeichäfts. 


Dem Rullifum geöffnet von 9 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachmittags. 
Samstagen von 9 Uhr Morgens bis 1 Uhr Nachmittags umd von 6 Dis 


Spartontos bringen 3 Prozent Zinfen, die balbjährlih Augeihrieben mer» 
den, und lönnen mit einer Einlage von $i und mehr eröffnet werden, 
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QUus Bereinstreifen. 





Nach der Gejangsprobe des Ges 
ſangvereins Harmonie bega— 


Der Vollzugs-Ausſchuß desStaats- ben ſich geſtern Abend die Sänger nach 


zur Kirche ſteht der k. k. General: Verbandes des Deutſchamerikaniſchen 


Nationalbundes hielt die Verſammlung 


in der Office von Herrn Chas. Chriſt- 


mann ab. Vertreter von Rock Island, 
Bloomington und Kankakee waren an— 


folgenden Herren: 


und begrüßt die Gäſte, die in immer Ottawa, Pekin, Streator, Elmhorſt, 


dem Lokale ihres aftiven Mitäliebes 
Sojeph Keller an Lincoln Ave, um 
feinen Geburtstag zu feiern. Das Ge- 
burtstagskind war überrafcht, als bie 
Sänger fo zahlreich erfchienen und ihm 


die herzlichſten Glückwünſche darbrach⸗ 


erlichen Trauerhochamt kommen. Alle weſend, und Chicago war durch die 
Carl Chriſtmann, 


Ferd. Walther, F. W. Otto Schu— 


mann, Jos. Danziger, Franz Donia, 
Dr. Weil, Lorenz Schlegel, 


Ernſt 


Broſius und Moſes Maier, vertreten. 
Auf die an den Präſidenten Wilſon 


gefandte Abſchrift der in Bloomington 
gefaßten Beſchlüſſe das amerikaniſche 
Kabel, die Freiheit der Meere, die 
ſchwarze Liſte und Ausfuhrverbot von 


Weizen betreffend, lag ein Schreiben 


des Staats-Departments von Waſh— 


ten. Man blieb mehrere Stunden ge— 
mütlich bei Geſang und Becherklang 


beiſammen, und die Gemahlin des Ge⸗ 
burtstagskindes ließ es ſich nicht neh— 
men, einen ſchmackhaften Imbiß auf⸗ 
zutragen. Der Verein beihloß, am 
nächften Dienstag Abend den Weih— 
nachtsmarft für die Krieganotleidenden 
in der Nordfeite Turnhalle zu befuchen 
und die Feitlichkeit duch Geſangs⸗ 
vorträge verſchönen zu helfen. Die 
Sänger find erfucht. fich pünktlich 8 
Uhr in der Nordfeite Turnhalle einzu 


Kriegerverein mit feiner an die Mili- ington vor, des Inhalts, daf die Wün-, ſtellen. 


tärfahnen der Monarchie gemahnenden ſche des Staats-Verbandes nach Mög- 


Vereinsfahne und einer amerikani— 
ſchen, dann die römiſch-tatholiſchen 
ungariſchen Geſangs— 
feitövereine „Dur Lady up 
Iſtvan; die Wildfchügen in Tiroler 
Ztadht mit umflorten öflerreichifchen 
und deutfchen Schärpen und ihren 


und MWohltätig= | 
Hune| 


lichkeit berückſichtigt werden würden. 
Es wurde beſchloſſen, einen Be— 
ſchluß, den Erlaß eines Ausfuhrver— 


ſchicken. 

Eine rege Agitationsarbeit wird im 
neuen Jahre in Angriff genommen 
die 


ſeine Reſte, die bis auf den heutigen ein, die Siebenbürger Sachſen, der Vizepräſidenten der Zweig-Verbände 


Tag exiſtiren, wie z. B. die Madonna 
der Diebe in Neapel, und die 


„Charms“, die die Leute an Uhrketten 


tragen. Dann plauderte er über die 
ſeeliſche Begründung vieler Frauen— 
moden, erzählte, wie urſprünglich die 
Mode übrigens für die Männer eine 


viel wichtigere Frage war, da ſie mit 


prächtiger Kleidung ihre Männlichkeit 
in das rechte Licht ſetzen wollten. So 
mache es ja auch die Natur bei den 
Männchen im Tierreich. Er ſprach 
über Uniformen, bis zur heutigen feld— 
grauen und erdbraunen Mimikry, über 
die Demokratiſirung der Mode, die 
Entwicklung der männlichen Hutmo— 
den. Auch die Stimmungsmache für 
die, die immer der Meinung der Maſſe 
folgen, weil es Mode iſt, und die jetzt 
England in Amerika ſo erfolgreich be— 
treibt, gehöre zur Philoſophie der 
Mode. 


————— 


Der Forſtſchutzbezirt. 


Es ſollen ein Reitweg ſowie noch eine 
Kraftwagenſtr. darin angelegt werden. 

Einer geſtern Abend im Hotel Bis— 
marck abgehaltenen Verſammlung des 
Chicagoer Reitervereins wohnten auch 
verſchiedene Vertreter des Forſtſchutz— 
bezirks, nämlich die Anwälte Adolph 
D. Weiner und F. A. MeDonald, ſo— 
wie der Ingenieur und Förſter R. E. 
Kennicott, bei, welche den Mitgliedern 
verſprachen, für die Anlegung eines 
Reitweges in dem zu ſchaffenden Be— 
zirk ſorgen zu wollen. Auch eine 
Kraftwagenſtraße wird wahrfcheinlich 
angelegt werden. Das Antaufen der 
nötigen Landercien nimmt einen regen 
Fortgang. Zurzeit Steht man mit den 
Kigentümern des in der Nähe von 
Palos Park aelegenen Warldgebietes, 
eines der Schöniten im aunzen Staate, 
in Unterhandlung, und wie es Tcheint, 
wird man Sich bald über den zu zahe 
(enden Preig einigen. 

Nach Unaabe des Herrn Kennicott 
hofft man, daß Tich der Foritichußbe- 
zirk zu einem Zufluchtsort für Wild 
und Singpögel aeftalten wird. 

— —— 


Haben ein Haar darin gefunden. 





Milizſoldaten zeigen durchaus keine Luſt, 


in den Bundesdienſt einzutreten. 

Daß die meiſten Mitglieder der 
Staatsmiliz in dem Soldatſpielen an 
der mexikaniſchen Grenze wenig Ge— 
fallen gefunden haben, beweiſt die Tat— 
ſache, daß nur wenige von ihnen be— 
reit ſind, ſich unter dem Hay-Cham— 
berlain-Geſetz in den Bundesdienſt ein— 
verleiben „Hlaſſen. Von den 93 


* — 5 Pie 
Mann von Kompanie E des 2. Rexi- Banner, das auf dem Katafalt Oefter\ 


a 
2 


ments meldeten ſich nur 8, von den 73 
Mann der Kompanie 75 nur 12, und 


von den 67 Mann der Kompanie 9 


aleichfalls nur 8, um den borgefchrie- 
benen Eid abzulegen. Frank Gart— 
land, Edward Maciejewski und Earl 


Searl, welche der Kompanie E ange— 


hören, wurden in Arreſt geſteckt, weil 
ſie ihre Kameraden aufforderten, nicht 
in den Bundesdienſt einzutreten. 

en age. 

Tiroler Alpen. 

Es jind fchon Monate vergangen, feits 
dem der Brp! Hofer feinen alten Sreuns 
den eimen luſtigen Tag verſchaffen 
konnte. Nun kommt der Dankſagungs— 
tag, den kann man in gemütlicher Weiſe 
feiern, Denn der Sepp! hat den Schuh: 
plattlerverein „Die Wildſchützen“ einge— 
laden, 
zum Beſten geben ned, umd iit überzeugt, | 
dat Teine alten Freunde nicht fehlen 
werden; ev wird Alles anfbieten, den 


Tag aenufreich zu aeitalten und Iadet 


alle Freunde und Bekannte ein. Sepp! 
ift in den „Tiroler Minen“. 3925 Mont | 
rofe Ave., nabe Crawford und Eliton | 
Uve., der Wirt | 


ungarläandifhe Nationalitätenverein. 
Viele Frauen, auf allen Zügen liegt 
der Ernit der Stunde, 

Bon den Dejterreichern und Ungarn, 
die hier zu hobem Anfehen gelangt 
ind, Anwälte, WUerzte, Architekten, 
Künftler, Kaufleute und Induftrielle, 
fehlt faum einer. 


Gattin und den Herren feines Konju= 


lats, der dänifche Konful in Uniform | 


und viele Freunde der Donaumonarchie 

und der heiligen Sache, um die fie jeßt 

vereint mit Deutfchland kämpft, Tind 

in den erjten Sißreihen verfammelt, 
Kinzug der Prieiter. 

Die Orgel beginnt zu fpielen. \m 
feierlichen Zuge kommen die Priejter 
herein, an der Spite Erzbilchof Weber 
aefolat von den affistirenden Prieftern 
den Pfarrern Y. Phelan, Diakon Y. S- 
Horsburghb und Subdiafon P. B. 
Smith. Alle find in ſchwarzſammtne 
Irauer-Mehgemändern mit Gilber- 
jtiderei gehüllt. Auf dem Kopfe trägt 
der Erzbiihof über dem bioletten 
Käppchen feines Ranges die meiße 
Biſchofsmütze. Zwölf Chortnaben mit 
Kreuz und Kerzen eröffnen den Zua. 
Der Hodh-Altar it im ein violettes 
Tuch aehüllt, auf dem ein Jilbernes 
Kreuz prangt.e Mor feinen Stufen 
jtebt ein Katafalf, der mit den Fahnen 
Defterreichs und Ungarns und der Ge— 
fammtmonardie bededt ilt. 

Der GErzbifchof zelebrirt das Hodh- 
amt unter großer Aiftitenz, und der 
Chor de3 Kathedral-Coollege und das 
Damenquartett der Sirche fingen. 
Teierlich Elingt das „De Profundis“ 
durch die weiten Räume der Kirche. 
Und ala daa Glödlein die Wandlung 
findet, da beugen Tih Alle, die in 
ihren Erinnerungen an den Kaifer ihn 
fo inniq mit dem feierlichen Pomp der 
tatholifchen Kirche verinüpft wiſſen. 
Melhen Glaubens, welcher Nattionali- 
tät fie auch fein mögen, in dem Heiß 


empfundenen Wunfche „requiscat in 
pace* — Er ruhe in Frieden find 
fie eind. Der Erzbifchof Jchretiet zum 


Katafalt und beiprenat ihn mit Weib: 
waſſer. 
durch die blauen Wolken des Weih— 
rauchfaſſes, mit dem er ihn ſegnend 
umſchreitet. Und wie die Orgel mit 
feifen Tönen die lebten Grüße un den 
bealeitet, der nun. des Lebens Laft 
und Mühln! entrüdt, eingegangen ilt 
zur ewigen Ruhe, da bricht durch die 
hohen Kirchenfeniter ein Strahl der 
Sonne und aleitet verflärend über das 


reihs und Ilngarns Farben im innia 
feitaefüaten Vereine zeint. Die Orael 


raufht auf, und tiefbeweat verläßt 
die Irauerverfammlung die Kathe- 
drale. Und iiber das weite Weltmeer 
Fliegen ihre Grüße der alten Heimat 
zu: „Gott erhalte, Gott befchüte Karl 
den Kaifer ıınd fein Land“. 


—- — 


Kurz und Nen. 


Der Illinois Athletie Elub bat 
folgende Beamte gewählt, bezw. wie 
dergewählt: R.B. MeLaughlin, Prä 
ſident; Frank W. Blankley, Vizeprä 
ſident; Paul Hevener, Sekretär; 
Ralph N. Ballou, Schatzmeiſter: Wm. 
J. Walſh, George H. Porter, William 


der jeine FFönen Nationaltänze P. Smen, Georace R. Linn und Nobn! Ehicaao Heights, 


E. Voight, Direktoren. 





Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
ZASTORIA 


Der deutiche Konz | 
Julatsverwejer Baron von Reiswit mit 


Düſter fladern die Kerzen‘ 


‚und die deutjche Preife des Landes 


aufaefordert werden follen. 


Die folgenden Vereine wurden als| 
neue Mitalieder aufgenommen: Deut: | 
icher Urbeiter Unterjtügungs-Berein, | 
Verein, | 
Plattdeutiche Gilde For 


Noliet; Homemood Büger - 
: Homemwood; 
River Nr. 54. 
Die Verſammlung ſtattete 
Präſidenten Chas. Chriſtmann 
Dankesvotum durch Erheben von 


eigennützige Tätigkeit in den 


genfeitige Unerftützungsberein 





dem 
en 
den 
Sitzen ab, ſeine unermüdliche und un- 
letzten 


Jahren im Intereſſe des Staats-Ver— 


bandes einſtimmig gutheißend. 


— — —⸗— 


Weniger Eiſenbahnunfälle. 


Staatskommiſſion für öffentliche Nutzein 
richtungen veröffentlicht Bericht. 
Nach einem Berichte 
tommiſſion für öffentliche Nutzein— 
richtungen waren im Jahre 1915 in 
Illinois weniger Eiſenbahnunfälle zu 
verzeichnen als in irgend einem ande— 


ren Jahre ſeit 1899, trotz der Tatſache, 


daß das Bahnnetz im Laufe dieſer 16 
Jahre ganz bedeutend vergrößert wur— 
de, und die Zahl der Paſſagiere 


der Stuat3= | 


und! 


Seinen 32. Jahresball gibt der Ge= 
der 
Angeftellten der Peter Shönhe- 


er ums 7 fen Brewing Eo. heute Abend in 
2 bot3 von Nahrungsftoffen betreffend, 
Die Körperentitellungen, mit denen garian“, St. Emery Young Men, St.|an die neuen Kongrekmitglieder 


der Wider Park Halle, 2040 North 


zu Ipe. Die Beteiligung, namentlich aus 


Iden Kreifen der Brauereiangeftellten, 
|bürfte, wie in jedem Jahre, jehr zahl- 





reich werden, und da ausgezeichnete 
Vorkehrungen getroffen murden, To 


ſteht allen Beſuchern ein vergnügungs— 
reicher Abend bevor. 

Am Sonntaa, dem 10. Dezember, 
wird der auf der MMeitfeite mohbe- 
annte und beliebte Fortuna 
Frauenperein fein Silberjubi- 
faum in der Vorwärts-Turnhalle, 
2431 W. 12. Str., feiern. DasKomite, 
Frau Elife Kraemer, Präfidentin des 
Vereins, an der Spiße, ift eifrig be- 
ımüht, den Mitgliedern und deren 
Freunden einen genußreichen Abend zu 
Iverfchaffen. Ein feiner Drill, aufge 
führt von 24 Damen, fomwie andere 
Ueberrafchungen werden die Feſt— 
lichkeit verfchönern. „Alle Mitalie- 
der. melche ihr WVereinsabzeichen tra= 
'gen, erhalten freies Abendeffen, und 
lalfe Mitafievder find freundlich erfucht, 
dieſer 25. Wiederfehr der PVereind- 
Igründung mit ihren Syreunden beizu- 


wohnen. Tidet3 foften 35 Cents im 
|Vorverfauf, an der Kaffe 50 Eents; 
Rinder bezahlen vollen Preis. Anfang 
'4 Uhr Nachmittag2. 

| — —— — 

| Die Scott:Brüde, 

| —— 


Die den Chicago Fluß in Morton 





der Angeſtellten entſprechend zunah⸗ Grove überſpannende Brücke, die mit 
men. Getötet wurden im Ganzen 709 | einem KRoftenaufmande von $10,000 
‚ Berjonen, von denen nur 14 Paſſa— hergeſtellt wurde, iſt geſtern feierlichſt 
giere und 155 Bahnangeſtellte waren. eingeweiht worden. Nach einer kurzen 
Auf Eiſenbahnkreuzunger kamen 95 Anſprache, bei welcher Frau A. F. 


Perſonen ums Leben. 


427, das heißt 60 Prozent, 
ſen zu tun hatten. Wenn es gelänge, 
ſie von dem Bahnbett fernzuhalten, ſo 
würde die Zahl der Unfälle noch ganz 
bedeutend zuſammenſchmelzen. 

Verrechnet man die von allen Paſſa— 
gieren während des Jahres zurückge— 
legte Strecke auf einen einzigen Paſſa— 
gier, ſo ergibt ſich, daß dieſer zwei und 
eine halbe Milliarde Meilen gefahren 
wäre. Bei einer Geſchwindigkeit von 
60 Meilen die Stunde wären 399 
Jahre hierzu nötig. 


— — — 





Zur „Blauen Donau‘. 


in der „Blauen 
North Mpve., die Er 
verarößerten Nonzertballe 


Morgen Findet 
Donau”, 743 MW. 
öffnumg Der 
ſtatt. 


der „Brünſteiner“ bringt hier täglich von 


Die weitaus Poehlmann eine Flaſche Champagner 
größte Zahl von Todesfällen, nämlich 
betrifft 
Leute, die abfolut nichts auf den Gelei- | 


an dem Geländer zerbrach und das 
Baumer! auf den Namen Scott Brüde 
taufte, fand im Wanfide Inn eine ent- 


| fprechende Feitlichfeit ftatt. Das Be- 


I 
| 
t 
! 
t 
t 


| 
| 


! 


Das beliebte Sejang- Zpteldnett | 


S Ihr Abends ımd Tonntags von 4 Uhr! 


Nachmittaas an die neitejten und beiten 
Schlager zur Mufführung. Morgen wird 
der Schuhplattlerverein „Edelweiß“ 


EHEN 


zur | 


Unterhaltung beitragen. Für einen quten ! 


Tropfen tit beitens gelorgt. 
> —— 
Hebrew Inſtitute. 


Profeſſor Gotthard Deutſch wird 


heute Abend im Chicago Hebrew In 

ſtitut, Nr. 1258 Weſt Taylor Str., 

einen Lichtbildervortrag über „Die Ge— 

ſchichte der Juden in Amerika“ halten: 
——— 


* Die 49jährige Frau Bertha Mar 


} 


fowsft, Nr. 3072 N. Avers Noe., die! 


jeit Jahren leidend war, machte heute 
ihrem Leben ein Ende, indem fie, 
während ihre Angehörigen fchliefen, 
im Badezimmer da3 Gas andrehte. 
Die Unalücliche war tot, als 
funden wurde. 

* In der Nähe der Ortichaft Chi: 


caao Heiahts wurde der Z3jährige Er- 


fie ge=| 
ı steble und 


| 
| 


ınejt ©. Drea, Nr. 242 D. 21. Straße, | 


'zuae überfahren und auf der Gtelle 
getötet. 

| Vorahnung. 
(dem ſich der Oberkellner mit der 
Rechnung nähert): „Ich fühl's, ich 
habe nicht umfonjt gelebt“ 





Zchaufpieler | meiden, verlangt „2% Unzen Bineg 


| 


! 
einem Ochfenaefpann in einer Furt zu 


| merfenäwerte bei der Feier war, daß 


ihr au) Michael Xochner, der den Fluß 
vor 72 Jahren an jener Stelle mit 


_ 


durchqueren pflegte, beiwohnte. 





* Der unlängit dur Selbitmord 
ungefonnnene Induftrielle William 
2, Stroejchell von Winnetfa hat $11,- 
000 hinterlafien und feine Wittme, 
da, zur Alleinerbin eingefeßt. Das 
Teſtament iſt joeben eingereicht wor- 


3 


den. 














* 


— 

Schneller Weg, 

Huſten, Erkältungen und 
Bränne zu beſeitigen. 








Ein ausgezeichnetes, nicht koſtſpieliges, 
daheim hergeſtelltes Heilmittel, das 
ſchnell und ſicher wirkt. 


re 


dd 


| 
| 


Ihr einen itarten Huften oder Brufts 
erfältung babt, verbunden mit Entzündung, 
fkigel im der weble, Heilerleit ober fäwterigem 
Atmen, oder mern Eier Kind in der Nat mit 
drüume aufmasbt und Ihr nach fihneller Hilfe 
verlangt. dann berfucht es mit diefem, dabeim 
bergeftellten Huftenmittel. Argend ein Another 
fe. fan Euch 2iylingen Biner (Preis 50 Cent3) 
Dieles nieht in aine Pintflafhe und füllt 

Syrup aus granulirtem 
diefe Meife Habt Jhr eine 
slefche mit einem iwirtlic andnezeichneten Bus 
kenmittel —e auf das man fich berlaffen 
fann, dak e* immer fehnelle und nachhaltige 
Heilung bringt. ! 

Ihr fönnt ritolen mie diefes mit einem Yuften 
in einer Weife umfpringt. die es ernft bamit 
meint. 3 löft und bringt den Schleim embor, 
macht ein Ende mit dem SHaldkigel und beruhigt 
heilt die gereisten Cchieimbäute, Die bie 
Bronhial-Nöbren überziehen, __mit 
folder Schnelligleit. Leichtigfeit und Gemwißpeit, 
dak e3 wirflich erftaunlich ıft, 

Piner ift ein befonderes und ftarf fonzentriw 
te3 Präparat aus echtem norwegiihem Fichten« 
ertraft mit einem Zufag don Guaiacol und Hk 
berübmt tweaen der Schnelligfeit, mit der e3 


Wenn 


gut on. 
diefe mit einfachen 
Auder auf. Yuf 









von einem Vsrort=! starten Hufien, Hals- und Prufterfältungen bes 


feitigt. Die Millionen von Leuten, bie don fei- 
nem Gebrauch begeiitert. find, Haben feinen 
Rırkbım jiver die Welt berbreitet. 
E&ggibt viele wertlofe Nadahmungen diefer 
berühmten Mirhur. Um Enttäufhungen p ber» 
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und 
ine u. 
od 






ſtäändiger Gebraäuchsanweiſun 
Anderes an beiten Stelle. 
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Dantjagungstag! 


In Europa tobt der Weltkrieg — Nınerila lebt in 
Frieden. 
In Deutſchland und Oeſterreich-Ungarn, in Bul⸗ 
garien und in der Türkei; in England, Frankreich, Ruß— | 
and und Stalien, in Rumänien, Serbien und Belgien; | 
EM Ranada, Australien, Neu-Seeland, im fernen Indien 
amd Sibirien, fhlagen viele Millionen Herzen in teter 
Ungit und Sorge um die Angehörigen — Vater, Sohn, 
Bruder — die im blutigen Kamofe jtehen; frampfen 


ie 


>, 


Eh Millionen Herzen im tiefiten Schmerz, weil ihnen 


= 


das Liebſte entrijien wurde durch eines Feindes Geſchoß 
— hier dürfen die Millionen Tag für Tag getroſt und 
zuverſichtlich der Angehörigen Rückkehr von friedlicher, 
nutzbringender Arbeit entgegenſehen, fordert der Tod 
nur den üblichen natürlichen Preis. 
In Europa geht mit der Sorge und dem Kummer 
— der Sorge auch um der Staoten Beſtand und Zu— 
Zunft, dem Kummer ob des Vaterlands Schidial — 
die Not Arm in Arın durd) die Länder: eine Not, die 
borerit Entbehren und Verzihten auf Entbehrliches, 
aber durdy die Gewohnheit Iängit zu Vedürfnig getwor- 
denem fordert, und die droht, ganzen Völkern auch nod) 
808 Darben md Hungern zu lehren. Hier, in Ame— 
rifa, herrichen geichäftliche Brofperität und Wohlleben; 
Haufen ji) Reichtümer an in vorher ungeahntem Maße. 
Und morgen ift der Danfjagungstag in Amerika! 
Das amerikanische Volk hat, offenfichtlid, Grund 
genug, aus tiefitem Herzen dankbar zu fein und inorgen 
an dem jährlichen Dankiagungstage der Nation, feinen 
Dont musjtrömen zu laffen; ibm beredten Ausdrud 
zu geben. E83 ijt aber unverkennbar, da das Volk gar 
nicht recht in Danfesitimmung it. Es it eher unzu- 
frieden. Unzufrieden mit der Welt und fich jelbjt, und 
fann fic) feines Friedens nicht recht freuen, noch jeiner 
Rrofperität, feines Mohlitandes und feiner geiicherten 
Zukunft. E3 iit geteilt in feinen Wünjchen und Hoff- 
nungen und leidet einigermaßen an fchlebtem Gewiſ— 
jen. 3 kann Sich des Verdaht3 nicht erwehren, daB 
feine PBrofperität und fein Wohlleben, zımı Teil wenig- 
ftens, ihre Quelle haben in dem Weltkrieg, und feiner 
zwar gefetlichen, aber darımm doch unfittlihen gewalti- 
gen Ausfuhr von Kriegsmaterial aller Art. E3 glaubt, 
bewußt oder unbemwirkt, aleichviel, an das Wort, „Denn 
jede Schuld rät fi auf Erden,“ und fühlt fich fehul- 
dig. Schuldgefühl macht änaitlich, Taht geringe Ge» 
fahren als fehr aroß, möglihe als gewih ericheinen. 
Das amerifaniihe Volk ann fih feines Glüdes nicht 
recht freuen, weil fein mahnendes Gemwiijen ihm jagt, 
dah das Gute nicht verdient ist; und weil es anfängt zu 
erfennen, beziv. zu befürchten, dab e8 am legten Ende 
do wird dafür bezahlen müjien. Die Mafje des Vol- 
te8 mu dies jetzt fchon in Form don jchier unerichiwing- 
ich hohen Preijen für alle Lebensbedürfniffe, die ver- 
bältnigmähig Wenigen, die die Gelegenheit, jchnell 
möglichlt viel Geld zur madıen, bi3 auf’3 Meußerite aus» 
nugen, fürdten die „Sintflut“ — die Vergeltung: die 
Rache der von ihnen Musgebeuteten und Geihädigten. 
* Sie machen keinen Hehl daraus. Das heißt, ſie 
reden viel und laut davon, daß Amerika ſowohl die 
Feindſchaft der Alliirten gewonnen habe, weil es ſich 
weigerte, deren Erwartung, daß es gemeinſame Sache 
mit ihnen machen werde, zu entſprechen und ihnen nur 
gegen Wucherpreiſe von ſeinem Ueberfluß abgab; u. daß 
es des Haſſes und der Rache der „deutſchen Mächte“ 
ſicher ſei, weil es durch ſeine Lieferungen von Kriegs— 
material ihre Feinde ſtark unterſtützte. Sie ſuchen 
Amerika verantwortlich zu machen für das, was in erſter 
Reihe ihre Schuld iſt und damit zugleich des amerika— 
niſchen Volkes Aufmerkſamkeit abzulenken von dem Ver— 
brechen, das ſie gegen dieſes ſelbſt begingen und be— 
gehen. Die vom Auslande drohende mögliche Ge⸗ 
fahr wird als gewiß und rieſengroß hingeſtellt, Maß-— 
nahmen gegen ſie nahezulegen und einzuleiten und zu 
verhüten, daß das Volk über das ihm ſelbſt zugefügte 
ſchwere Unrecht nachſinne, daß die Regierung BE | 
Zeit und Gelegenheit finde, dieferhalb Redenidaft von 
ihnen zu fordern. ’ 


5 


| zu fein. 


| 
* | 


Das wird den „Madjern”, der Gejchäftz- und | 
Sinanzplutofratie, die vor dem völligen Zufammenbrud) | 
ihre Syftemd in Europa bvor den deutihen Waffen, 
hierzulande nodh machen wollen, was mur zu | 
machen it, hoffentlich nicht gelingen. Tie Hoffnung, | 
daß e3 nicht nelingen werde, tit begriindet in der Mus: | 
fiht auf einen baldigen deutihen Frieden, die durch 
die großen deutjchen Siege, die jtetig wachjende Not der | 
Allitrten gegeben ift. Und durch den Sieg Milfons umd 
jener Demokratie, die auf den Kampf wider die Inter: | 
efien — „Wall Street" — verpflichtet iit und diejen | 

Rampf aufnehmen muß, will fie fich felbit erhalten; 

der Wilfon’ihen Dentofratie, die ihrem Wefen und ihrer 

Gefchichte nach notgedrungen das „Spitem“ befämpfen 

muß, gegen das „drüben“ Deutichland und feine Ver- 

bündeten fämpfen, umd die Anfchluß Suchen und finden | 

muß an Deuticland, die Hochburg der wahren | 
Demofratie. ; | 

Menn in allem anderen Guten, das in diejer | 

Zeit der jchweren Weltnot Amerifa$ Teil wurde — in | 

unferem Frieden, unferem Reichtum, unjerer Brofperi- | 

tät — ein bitterer Kern iit, der frohes, ehrliches Dart: ! 

aefühl nicht auffommen Takt — jener Gedanke, die | 

Ausficht auf baldige Beendigung des Krieges und einen 

nahen Sieg des Rechts, allein genügt und muh genü- 


gen zu inmiger tiefer Dankfjarung. — — | 


} 
I 
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Bor Bufareit. 


Das Schifal vollzieht fih an Rumänien raicher, 
als die Bufareiter Bojaren und ihre Londorier und | 
Petersburger Ratgeber es ich gedacht haben. Erit me | 
nige Tage find jeit den erfolgreihen Durdbrucde Ral- 
fenhayns durch die rumäniiche Weftfront veritrichen 
und jchon jtehen feine und Madenjens Truppen vor den 


‚ Ichen Seldherren jchieben ihre Truppen fo ficher wie ge- 
wiegte Schadhfvieler ihre Figuren bon Stellung zu 
Stellung. Sie lafjen dem Gegner gar feine Gelegen- 
heit oder Zeit, ihnen in offener Feldſchlacht entgegenzu— 
treten. Wie Madenjen es einjt in Bolen getan hat, fo 
geihieht e8 auch hier. Kaum haben fich die zuritcnei- 
enden rumäniichen Truppen irgendwo feitgejegt, wo 
das Gelände ihrem Wideritande eine Stüße zu bieten | 
ſcheint, da erſcheinen auch ſchon plötzlich hinter ihrem | 
Rüden feindliche Abteilungen, die ihnen ein längeres | 
Berbleiben unmöglih maden und fie zur Fortiekung | 


— hrer Flucht nötigen. 


vedeafluß. und ſo wird es auch vorausſichtlich am Aroes 


So war es am Jiulfluß, ſo am Altfluß und ſo am 


| ren. 


|mächte befindlihe YJauitpfand für den Frieden um 
| 25,000—830,000, im Iegteren Falle um mehr den 40, 
| 000 Quadratmeilen vergrößert haben. 


| Norfer „Time 


‚Zoren der Landeshauptitadt. Die beiden großen ee 


| 


jein, der unmittelbar vor den Bufarefter Forts 
gelegenen Berteidigungslinie. Al die Truppen Fal- 
fenhayns. Craiowa bejegt hatten und die Rumänen ge- 
gen den Altfluß zurücdtrieben, erwarteten die Alliirten 
allgemein, daß Ferdinands Heerihaaren hinter diefem 
Strome Halt machen und dem Verfolger die Stirn bie- 
ten würden. Das mollten - fie wohl auch; aber ihre 
Stellung wurde unhaltbar, fobald Madenjens Scharen 
zu beiden Seiten der Altmündung über die Donau 
jegten und die rüdwärtigen rumäntihen Verbindungen 
bedrohten. Sie zogen fich darum bis hinter den Vedea— 
fluß zurüd. Slugs rücdte Madenfen am Unterlaufe des 
Sluffes aufwärts, bis feine Kavallerie die Rüczugslinie 
nad) der Zandeshauptitadt gefährdete. Der Schachzug 
verfehlte feine Wirkung nit. Die Rumänen mußten 
auch die Vedeaitellung aufgeben. Die augenicheinlich 
von Ruftichuf aus erfolgte Eroberung der Stadt Giur- 
gevo an der Donau durch die VBulgaren wird zur Be- 
Ihleunigung ihrer Flucht wahrjcheinlich ſehr weſentlich 
beitragen. Der rafche Rüdzug bis hinter den Arges— 
tu ift für fie zu einer dringenden Notivendigkeit ge 
worden. 

Snzwifchen find aud; bereits wenige Meilen bor 
der Argesmündung bulgariiche Abteilungen bei Rahova 
über die Donau gejegt. Der nächte Scahzug Maden- 
jens dürfte dann in einem meiteren Uebergang über die 
Donau in der Gegend von Olteniga gegenüber von dem 
gleih- zu Beginn des rumäniichen Feldzuges bejegten 
Zutrafan beitehen. Diefer Punkt Liegt öftlich der Arges- 
mündung. Gelingt e8, hier Truppen iiber den Donau— 
ſtrom zu fegen, fo ftehen diefe wiederum den Rumänen 
im Rüden, und diefe müfjen ihren Rüdzug weiter fort: 
jegen, entweder in den Sortgürtel Butarefts hinein oder 
2. ze Aufgabe der Hauptitadt bis —* 

en nächſten größeren Zufluß der Donau, die Jalomita. 7; : »2 ana pr: — 
Die Erfahrungen, die man in dieſem Kriege mit Feſtun— ir Bi - Nic — Eye 
gen im ebenen Gelände gemadt hat, fomte die gejamte | eb ! ala wia a fo.a Nerfuachsportion 
militärifche Lage fcheinen gegen einen ernitlihen Verjud) ı n — mi no’ b’funbers her Hat3 
zur Verteidigung Bufareit3 zu jprehen. Sollte das | N Ya n J te IB bahn io & 
rumäntiche Heer jtch hinter die Forts der Stadt zurüd: X ine is Se * se vB 
ziehen, jo mu König Ferdinand fich von vornherein auf Bevese : tähie m we . Hauf’n 
deffen völligen Verlufit gefaßt maden. Das wird —26 an gf * eu m m 
nicht wollen, und darum werden feine Truppen ihre — ale pr 3 anftelln folfn u 
Flucht nad) dem Tften vermutlich feinen Augenblid un- Bert : oe, D5 Reut wolfn all bös 


terbrechen 
ne — Zeugs gar net ham, mo er do alla 
Der Anmarſch der Truppen der Mittelmächte auf —* 1 Molfn bo) nur Ieb’n ivia f’ all- 


Bufarejt erfolgt von vier verjchiedenen Richtungen aus. | ns a’ c 3435 ’ net 
Am nädjiten. jind der Haubtitadt Ferdinands zur Zeit | veit = = ae 5 1 dö 
die bei Ruſtſchuk über die Donau gegangenen Bulgaren. |Sad'n tirfli’ net do fan: naa, alla i3 
Von dem eroberten Giurgevs bis zum Forigürtel find e8 In, und der Buicher und ber Grocer 
nurnod) 35 Meilen, und es führt eine gut ausgebaute | pam no’ nia a’fagt dög und bog gibts 
Bahnlinie dorthin. Nod näher zu Bukareſt liegt un naa, all3 fannft ham, nur dö 
jenjeit3 der Mltmündung gelegene Stadt Oltenika, wo RPreif’n fünna d’ Reut Faft nimma ber: 
ein Webergang bulgarifhher Truppen jeden Mugenblid fchwing’n, und do folftens bazua 
zu erwarten ift. Die über die Bedea vorgerüdten Trup- fehgn dafı eppas afchehan tuat, daß T’ 
pen Madenfens nähern fidh der Stadt ebenfalls jtünd- | ieder billiger wern, do Sadı'n wo 
lich; gleichzeitig ſtreben auch die Scharen Falkenhayns Wan 2 : j 
ar ap * ——— x ma braucht, aba net mit ſolcherne 
längs der von Craiowa über Slatina nach der Haupt— "SG fhicht'n daher fumma. Mann a 
jtadt führenden Bahnlinie diefem Ziele zu, und der vom ra den Speiszettel befolg’n wollt 
Roten Turm Pah direft nad) Bufareft führende Schie- ko der Herr Rummiffär jeg für fer’ 
nenweg iſt in feinem nördlichiten Teile feit in den Hän- 3mölf Roftgänger aufftelft, fo wurd f’ 
den der Deiterreicher. , hr Mann glei an erſchten Tag zuam 
Diejer Vorstoß der Deutihen und ihrer Verbin: Haus 'naus jagn und Fi’ fcheiben 
deten in der walladiichen Ebene muß natitelich auch die Haff'n zmweg’'n Verfhwendung und 
militäriihe Lage an der fiebenbiürgiih-rumäniichen | graufame Behandlung. Denn im praf- 
Grenze jtark beeinfluffen. Die neueften Meldungen aus |tijchen Leb’n wurd dös Ejf’n mit der 
jenem Rampfraum fprechen bereits von einem Zurück— ganzen Zuabereitung no’ vüll teurer 
weichen der bisher dort hartnädigen Wideritand bieten: fei’ als ’3 je fcho’ i8, und der Mann 
den Rumänen. Siüdmeitlih von Kampulung find fie) und 8’ Rinder hätt'n do’ net gnua und 
aus dem Alttale und fogar aus dem nod) weiter öjtlich |’g tät eahna net fchmed’n. Dos i8 alla 
liegenden 'Paralleltale de8 Qopologo hinausgeworfen Inur Sand in d’ Aug’n g’ftreut. Und 
tporden, und fie werden auch jchon im oberen Argestal En d’ fürs Fruahftud vier Dar in 
arg bedrängt; Curtea de Arges wurde ihnen entrifien. | Yutter ham möchtft, oder a faftigs 
Das Nufrollen des gefamten Iinfen rumänischen rlügels Beefſteat, fo möchtit halt foa a’röftete 
wird notgedrungen die baldige Aufgabe der nördlichen Yrotiepnitt'n und aa foa hoaße Bis⸗ 
Bergſtellungen bis zur Linie Kronſtadt-Ploesci-Bukareſt fuitten net, wia j’ do fag’n. Und tvia 
zur Yolge haben müfjen, da den dort ftehenden Truppen ſchö »dös g'macht ham mit dem ſo— 
ſonſt jede Zufuhr abgeſchnitten werden und ihnen nichts genannten Gabelfruahſtuck. Wia vüll 
weiter übrig bleiben würde, als ſich zu ergeben. von dö g'wöhnlichen Leut mach'n 
Angeſichts der Schnelligkeit, mit der ſich die Er übahaupts ſo eppas? Der Mann, 
oberung der wallachiſchen Tiefebene durch die Truppen wann er ſein' G'ſchäft'n nachgeht, 
der Mittelmächte vollzieht, iſt es erſtaunlich, daß ihnen muaß er do' in a Reſtaurant gehn 
bisher nur verhältnißmäßig wenig Feinde als Gefan- oder er muaß ſein' Lunch von z' Haus 
gene in die Hände gefallen find. Ihr Rückzug muß ent— mitnehmen, und dö wo do, wia 's im 
weder ebenſo meiſterhaft geleitet werden wie der der Blattl ſteht, a Lammfrikaſſee mit 
Ruſſen im vergangenen Jahre, oder er iſt in kopfloſe Knödeln eſf'n könna und an Waldorf— 
Flucht ausgeartet, ſodaß die Deutſchen, Oeſterreicher Salat ('s wird a ſchöns G'fräß ſei') 
und Bulgaren Mühe haben, den Fliehenden auf den dazug und Apfelmuas und a Korin— 
Ferſen zu bleiben. Entſpricht die Zahl der gefangen ge- thentorten und ſonſt no' ſo an Dreck, 
nommenen Ruwänen bisher noch nicht den gehegten Er- dö fang zähl'n. Und du, zuam Exem— 
wartungen, ſo Icheint die ſonſtige Beute doch gewaltig pel, wannſt auf d' Nacht hoam kimmſt 
Es ſollen trotz der Bemühungen der Rumänen, und denkſt jetz kriagſt a ſchöne hoaße 
die zurückgelaſſenen Vorräte vor der Ankunft der Ver- Fleiſchſupp'n und nacha Sauerkraut 
folger in Brand zu ſtecken, ungeheure Mengen von Brot- mit 'n Hauf'n Schweinernes drin und 
getreide und anderen den Mittelmächten hochwillkom- a Schüfſel mehlige Erdäpfel und was 
menen Nährſtoffen in die Hände der Sieger gefallen funſt no dazua g'hört, und a Glas 
ſein, und über die Maſſe des eroberten Kriegsmaterials Bier, und i gib dir ſiatt dem, wia 's 
aller Art wird man erſt nach Wochen Genaueres erfah- do im Blattl vorg'ſchrieb'n is, a Muas 
Jetzt hält man ſich mit der Inventaraufnahme aus Simabohnen und „&hocolate blanc 
nicht auf. Dazu it jpäter Zeit genug. Sunädit heißt imange“ (moaß der Schinder was dös 
e3, dem Feinde auf dem Naden zu bleiben, ihn Feine |i8) und an Tee — Nazi, Nazi, i woaf 
Zeit zu lafien, Atem zu Ichöpfer und jich einzugraben. | net, aba i glaub du tätft mi do „Schu: 
Es iit anzunehmen, dab weiter ritdwärt3 die den be- foladen blant mangih” an Schädel 
drängten Rumänen angeblid zu Hilfe eilenden Ruſſen hau'n. Denkſt eppa, dei Bauch, den wo 
eine Aufnahmeitellung für dieje vorbereitet Haben. Bis np’ Haft, der is umafunit a jo rund 
dorthin müfjen die Truppen Jerdinands gejagt werden. |mworn? X do’ amol nir al® wia 
Wo diefe Aufnahmeitellung angetroffen werden wird, |Auab’n oder Kürbfen oder Lattich, 
läßt fich felbitveritändlich von hier aus nicht beurteilen: |Yaß dei Kalbshar'n und dös G'ſelcht 
jedenfalls kaum diesſeits der Jalomita, möglicher Weiſe und dö Dampfnudeln und dö Stru— 
längs des Sereth zwiſchen Foeſani und Galatz. Im er- deln und alls wo d' gern haſt und mit 
ſteren Falle wird ſich das in den Händen der Mittel— dem i di aufg'fuattert hab, deg. nacha 
wirſt ſehgn wia d' Iſammſchrumpfein 
tuaſt. Und i möcht do' glei a Wett 


mach'n, daß net oane von all dö püll'n 
Hausfrau'n, wo 's Blattl leſ'n, aa 
nur an oanzgen von dö Wink' be— 


Fangſt ſcho' wie⸗ 

der an mit der 

Sach'? Haſt denn 

gar nix andres 

3’ tua als allmeil 

dö Freßg'ſchicht'n 

z'ſtudiern? Nimm 

dir doch an Andre, 

wannſt denkſt daß 

a 5 mehr jpar'n 

fann mit ’n Geld fürs Eff’n. Heirat’ 

do’ and von bo Frauenzimmer, DD 

wo jetz vom G'ſundheitskummiſſär 

g’mäft’t wern, 's ſan ja no' ledige 

drunier; dö wird dir nacha ſcho' 

zeig'n wia ma mit 'n Quarter im Tag 

auskemma und no' d' Hälft ſpar'n 

kann. Probiers do' amol ſelber und 

laß ma mei Ruah. So hat mei Alte 

g'fagt, wo i ihr wieder amol von dö 

zwölf Verſuachskampeln vom G'ſund— 

heitstummiſſär erzählt und ihr dö 

Wink für d' Hausfrau'n unter d'Naſ'n 
g'rieb'n hab. 

No, hab i g'ſagt, ſei net a ſo reſch, 
ma kann do' üba dö Sach'n red'n. Ja, 
red'n, hat mei Alte g'ſagt, dös is alls 
twa3 d’ fannit, aba mi ganglt; do 
ganze Sad i8 ma z’dumm. Aba fehan 


SI 
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Paderewskis Dementi. Nach der Unabhängigkeits- 1, nes , 
erflärung Polens durch die Yentralmäcdhte hatte die Iren [EN u er — * 2 
8“ erklärt, daß viele Polen einem „ſolchen“ ver fehlt _— warın bö De ' 2. 
Polen mihtrauen. Das Blatt hat fich hierbei auf das | a — 
Polen =. a Be er Ze ‚trotteln jeden Tag an G’micht zuaneh- 
Interview mit dem Pianiſten Ignaz Paderewski berut- | nen follt’n, und dö G’fehicht, wia ber 

fen, der erflärt haben follte, daß daraus für Polen „nur Summiffär f ee 
neues Unheil erwachien werde“, 7 — Abe —* —— 
Kurz darauf konnte man in derſelben „Times“ fol- * Rn — — 
gende Erklärung finden: Eu Eee Rn Rn 
gend gm re " g’wohnt jan, und jö fann ihre 
An die Redaktion der „Tinies“, New Norf. Sad’ net glei im Oroß'n faaf'n, und 
Sr der Sonntagsnummer der „Times“ vom 12,|no hunderterlei Unterfchied fan do. 
d. M. im Sunday Wagazine habe id) zu meinem großen | Und bon der Mil, wo ma do’ a fo 
Erftaunen einige Bemerkungen gefunden, melde meine nöti” hat in b’ yamüllien wo Stinder 
Rerfon und meine politifhen Ueberzengungen betreffen. ‚Tan, bo jagt er gar nir. Mir, wo do’ 
Da ich Fategorifch jegliche Erörterung über dieje Ereig- | nur drei jan, mit 'n Hunderl und 'n 
niffe vermieden habe und Feinen Reporter in diejer. An- Kater fünf, mir braud’n alloans jed’n 
gelegenheit empfangen habe, fo folgt daraus Elar, dar Tag brei Quarteln, und öfters bier. 


| ich Niemanden berechtigt habe, meine Anfichten über die | 30, Nazi, wurdſt net ſchlecht ſchaug'n, 


augenblickliche politiſche Lage Polens zum Ausdruck zu 
bringen. 

Ich erſuche ganz entſchieden, dieſe meine Erklärung 
zur öffentlichen Kenntnißnahme zu bringen. 

J. J. Paderewski. 

Boſton, den 13. November 1916. 

„Indem wir dieſe Berichtigung anführen“, ſagt 
der polniſche „Dziennik dla Wſzyſtkich“ von Buffalo, 
müſſen wir feſtnageln, daß eine für ein führendes Blatt 
gelten wollende „Times“, um ihren Sympathien für die | 
Alliirten zu fröbmen, zu derartigen Mitteln greift,’ wie ee 
dom Mibbraudh eines fremden Namens, und zwar einer EgeL . SCHINTZ, 
Perjönlichkeit, deren Namen jo befannt ift, daß man ihn | 139 N. Glarf Str, nahe Randolpp | 
faum mißbraudhen. dürfte. Die polniihe Frage hat die | zu 8 Bis 0 Drogent infen am | 
„Times“ übrigens immer gehäffig, ironifh, einfeitig (ME 1 vo Verlguien. KeL 0848 Geniral | 
und dilgttantenmäßig behandelt.“ | B — 


| Diener (nad) der Uhr fehend): „Gnädt- 


Ben!” 


Dampfernachrichten. 
Angekommen: 

New Yorl: Can Gualielmo von Neapel u. f. 
w.: Laconia und Xuscanta bon Liderpool, 

* Abgegangen; | 

Pordeaur: Edpagne - New Port. 


— —— 


Wink' von aner Hausfrau. 


!täten, und dö teuren Sach'n oa’fach net 


g'ſchwung'n hat. Gar nix hab i ſag'n 


— | 
— Der wideripenstige Patient. — 


Iger Herr, e3 ift Zeit, daß Sie mir die | jheiiten. 
| Medizinflajche an den Kr jchmei- | 


Sailer: Kalender 


Zodedanuzeige, 


Allen Freunden und Belannten die 
traurige Nachricht, daB unfer inmigitge 
liebter Gatte, Vater und Bruder 

Henry Gock 
am 27. Nobemberkim Alter von 60 Jab— 
ren geitorben ilt. Die Veerdigung findet 
ftatt am Donnerstag, den 30, Nobember, 
amter den WUufpizien des St. Pernard 
Kommandrb Nr, 35, Siniabt3_Xemplar, 
um 2:30 Ubr Nadm., in der Graceland- 
Stavelle. Beltattung auf dem Graceland- | 
Friedhof. | 
Emma Goes, Gattin. Frau Zeilie Bor- | 


mann i dir an Erbäpfelgftampfts mit) 
Waffer kocht Hinftell’n tät ftatt mit: 
(auter Mil und Butter, do tätſt koa 
drei Teller davon aufelf’n, und wannſt 
zuam Morgeneff’n dei zwoa Taſſ'n 
Ktaffö trinkt, do iS ja aa fait allsı 
Milli. Und wo floane Kinder fan, bo| 
brauchens no’ vül“ mehr. Und der Pro: 'f 
feifer von dera Univerfität, der mo) Et TREE AFFEN. 
g’fagt hat, d’ Leut eſſ'n übahaupts | 
püll z’vüll und vüll z’guat, und wanns | 
nur a Viertel von dem eff'n täten umd| 
'3 ornbli verfau’'n und vermantich'n 


diardt, Harıy und Decar Goes, Kinder. 
Frau Wılliam 3%. Weber ımd Frau 
Henry Nmelion, Schweitern Fris, 
Nldert und Emil Goes, Brüder, | 


Todedanzeige. 

Fremden und Belannten die traurige Rad» | 

richt, daß unfer lieber Bater | 
Auguſt Schroeder 

November plößtzlich im Alter von, 

Jahren geſtorben iſt. 


96 


am ! ei i 79 | 
Beerdigung findet vo 
am Donnerstag, den 30. Nobember, Nadmits | 
taa3 12:30 Uhr, vom Trauerbaufe, 2148 Weit | 


faufeten, fo brauchet ma net z’Hag’n ie, DB | 
ij 3 3* ’ +121. Str, nach der evang.-iutberifhen Miatheus- | 
üba dd hochen Breit ' der prebigt 0 Ricche, bon da nit sitihen nad dem —— 
nur för dö Andern; er ſelber geht | die —— — — — bitten 
die trauernden Hinterblieb : 
naja zua an Bankett oder jo a relz | yııma Mihnels Bertba Beter und, Yen 
ſ v - an! Schroeder, finder. Albert Mihents, Hermann | 
teten und ftopft ft’ fo voll, daß er an Sanueber, finder. Mb Te en | 
nächjten Tag ganz auat mit jo an Schwiegertohter. Neöſt Enteilindern. | 
Spateneff’n austemma fan. Aba für, — | 
Leut mia mir und mia ’3 bö meijten, ein, | 
Tan, is dös nix, und a Mann, der Mit Freud fahr“ ich dabin. 
wo 'n ganzen Tag ſchaffen tuat, der —— EN 
muaß gnua und quat eff’'n, und zwar Todesauseige. — 
d . ſt is 's ni Freunden und Bekannten die traurige Rad» 
dös was * gern mag, ſunſt = sn | richt, dafı meine geliebte Gattin umd unfere 
t Jagd no amol. gute Mutter, Schweſter und Schwiegermutter 
* “a BEE 595 Helen Zepple, neh. Wirbel, 
Und no eppas, Nazi, Haug ZUR | m 27. November aefterben it. Die Weerdi-| 
daß all dös wo i jetz g ſagt hab, ins | gung findet flatt am Donnerstag, den Is No- | 
. , u if | Pember, vum 9:30 Uhr Borm,, von der Wohftung ! 
Blattl kimmt, 's braucht met allmeil| inres Zobnes, 851 Weit 54. 
2 . S * ar 2 3 , 
nur dei Senf drin d ttehn, ie eh nit | Sohamt zelebrirt wird, don da mit Mır 
G'ſcheits, und i woaß ganz b'ſtimmt, len nach dem St arien⸗Gottesader. Die 
dab alle Hausfrau'n mir ehnder non ——— 
Frau Roſe Kocker, Frau 
Kummiſſärn z'ſamm. — — — — 
22 — 32 Blava und Peter Girdel Geſchwiſter. Nebſt 
Ui jegerl, ui jegerl, dös war toa Zerwandien und Belannten. 
Schlechte Ned’n, dö wo mei Alte do | ————— 


Ehriftua, der it mein Leben, 
Sterben ilt mein Gewinn 
= 


Den tu’ ih mich 


dmi | 


nn — — 


af 


Di. Fraut 


St. Anguſtinus-Kirche 
re Eee Auauſt Zipple, Gatie, 
glaub'n als all dö Profeſſern und Marn Martens, Hinz ı 
Echwiegertochter u. Schwiegerlohn. Frau Rain 


Todedanzeige. 

renden ımd Velanmten.die traurige Nach 
bt, dab ımfer lieber Zohn, Entel und Urentel 

Henry Gharled Jacobi 
am Dienstag, den 28. Nod, 1016, im Alter 
2 Nabren und 3 Monaten entichlafen iit. 
Neerdinung findet jlatt anı Dommerstag, den so,| 
Nob., 1:30 Nadm., don 1830 N. Wafhtenam | 
ve. nit Kuffchen nach dem St. Lulas-Friedbaf. | 
F— J 
I 
| 


dern, [ö hat mi allweil 's Maul |;; 
a’ftopft. Und iwmia |’ gar mar, dö 
Red'n, do is mei Alte in d' Kuchel 
gang'n und hat ihre Wuat an d' 
Pfannen und Deckeln ausg’laff'n. | &ı e. mi Stufche Ben &t, & — 
Aba recht hats, und darum tua 1 DB: Weiters Sitten die tranernden ofnterbliebenen: | 
aanze Ned’n von mei Alte ins Blattl , ser und Fran Henn Jacobi, Eltern. 
und will nur zuam Schluß no! eppas| “un, ren 
bo’ mir mitgeb’n, wanna aa jeht Jcho’ | mutter. 
faſt z'lang is: 


an 


DöS Leb'n 13 fo teuer jeß, | 


bon | 


re 


Herr und 


Frau L. Herb, 


Urgroß⸗ 
| 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt. daß mein geliebter Gatte und umſer guter 
Ma fans fait nimma Dbitreiti, Vater 
Nor Nerger hunnt ma, wann ma ’ batt, 
Grad auf der Sau fortreitin, j 
Schaff halt ſo vüll als d' ſchaffen magſt, 


I 
Hildegard Tall, | 
| Qater dert Robert Toll, im Alter bon 77 ! 
| Nabren geſtorben iſt Beerdigung findet 
Ben am Donnerstan, den 30. Ntodember, um 2 
D mit di do’ nir fpar'n, ; Übr Nachmittags, dom Trauerbaufe, 925 North , 
u kannſt di do' nix ſpar ku — 
28 a an Lawler Ploe., mit Aırlos nad dem Eden Friede ! 
Denn all3 gebt weg fürs Ei | bof. (Mitalied ber Körner:Loge Nr. 11 der) 
Ma möcht’ zur Haut 'nausfabın. | perrmannstöbne). Die trauernden Hinterblie: | 
denen: | 
Roniia Toll, ach. Arueger, Gattin. Theodore, 
Edward, Ida Gerſch, Thelo, Otto und Lizzie 
Mueller, Kinder. dimt 


verſt. 


0 
Die 


Wannit auf 'n Zahltag kimmſt nach Haus 
Und gibſt der Alten 's Geld, 

So hats faſt no' vor End der Woch' 
Scho' wieder damit g'ſchellt. 

Doch zank net mit der armen Frau 

Weil ſö muaß 's Fuatter kauf'n, 

Sö gibts Geld nur fürs Eſſ'n aus, 

Ed tuat3 do’ net verjauf'n. 


Doch unſer G'ſundheitskummiſſär 
Der tuat uns jetz beweiſ'n Zi 
Daß all dös Gfchrsa a Schwindel 13, 
Von d' ausverſchamte Preiſ'n; 

Er hat ſi' zwölf Apoſtel g'wählt, 
Sechs Weiberl und 6 Manndeln, 

Dö laſſ'n mit ſein' Wunderfraß 


Dö Mägen ſi' verſchandeln. 


* — 

Todesanzeige. 

Humboldt Deutſcher Frauenverein. 
en Beamten und Schweſtern die 
hricht, daß Schweſter 


Chriſtina Rosner 


D 
9 
Ok 


geitorben it, 
Tonnerstag, ben 30. Nov,, um 1:30 Uber Nachm. 
bonı Iraierhaufe, 4525 N. i 
Amos nach dem Valdheim-Friedhof. — Die Be 
amten ſind erſucht, um 12:30 in der Vereins— 
halle zu ſein 
Ehre zu erweiſen. 
Albertinag Rathſchlag, Bräfidentin. 

Miuna Trowbridge, 

3918 Arthington 


Todesanzeige. | 

Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, dah nteine aeliebte Gattin und untere liebe | 
ı Mutter und Schtwiegerinutter | 

Bhilippina Asmuſſen 

am 28. Nobember i Iter don 52 Jahren ent: | 
ſchlafen iſt. d am Donnerstag, den 
39. Nov. um 1 Uhr Nachm. Zranerbaufe, 
| 1362 Dean Ztr., mit uff ) Waldheim, 
| Um jtille Teilnahme bitten die trauernden Hin 
terbliebenen: | 
Frederick Asmuſſen, Gatte. Lilian umd Yon | 

Asmuifen und Ana Franz, Züchter. Lonig | 

6. Franz, Schwiegerſohn. ! 


Für 25 Cents im Tag 

Do tann a Menjh Fer Teb’n, 
Und Wann er 30 fpenden tuat 
Dann fann ers nobel geb’n, 
Doch wann er gar z'vüll proiz'n will 
Und 40 Cents ſchmeißt weg, 

Do kriagt ers mit der Fettſucht bald 
Und ſtirbt am eignen Speck. 


4 


* 


x 


Co bat er a’fagt, der Kummtsjar, 
Und er mwants quat und ehrli', 
Doch dar dö Hausfrau'n 's glaub'n tuan, 
Dös ſell erwart i ſchwerli'. 
Denn d' Tatſach, daß alls teuer is 
Und daß d' nix kriagſt fürs Geld, 
Dö ſchaff'n all dö Kummiſſär 
Halt do’ net aus der Welt. 
M 


Und a Profjeſſer, ſakriſch gſcheit, 
So gſcheit faſt wia i ſelber, 

Der“ hat erklärt ma freſſ'n z'vüll 
Und mäſten uns wia Kälber, 

Und weiter hat er aa no' g'ſagt 
Da eitin 3’ guate Sadın, 
Ind wann ma DS aufitee'n tät 
=o funnt ma '3 bill’ger mac'n. 


— — — 


Todesanzeige. 


ZSreunden und Belannten die traurige ac 
dricht, daß unſere liebe Mutter 
Anna Rech, geb. Schuſter, 

m 27. November im Alter von 66 J 
reden fit. T \ findet Statt am Don 

rötaq, dei ‚ um 10 Uber Vor: | 
; mitlagS, bon iq ihrer Toter, 6446 | 
Magnolia ve, au3 nad der Ct. Janatins: | 
Kirde, bon da mit Nutomobilen nah dem St. | 
Bontfazius Goitesader, Die trauernden finder: | 
* | 
Fran Gharles F. Karcher, Fran Fred Gampber, | 


Geurae I. Red. dimi | 


ja 


st 


Todesanzeige. 
renden und Belannte traurige Nach 

A, Beefſteak und g Kälbernes | richt dab Infer geiiebter Bates und —— 

Dös tät für uns net paſſ'n, r 

Von Oar, Butter, Schmalz und Speck 

Do müaßt man d' Händ weglaſſ'n. 

A Schinken, Vluat- und Leberwurſcht 

Sei nir für unjern Mag'n, 

Spinat, Erdäpfel, Bluamakohl, 

Dös kunnt ma net vertrag'n. 


Louis Fanta 
Nod. 1916 im Alter dan | 
Tanen entfchlafen ift. Die, 

ug finder Itatt an Dommerstag, den 30, | 

. Kadur. 2 Uber, 1 Iratterbaufe, | 
. Woland Nidbe., nah dem Nofe Hill:ried: | 
) Um ſtille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Herman Fanta, 
Tlodter. Dr, 


15110 3 
I bof, 


Fürs z'Morgeneſſ'n ſollt'ſt halt z'erſcht 5. Yan Ze men San, 
An Schluck kalts Waſſer ſauf'n, — — 
Dös ſei völl g'ſünder als Kaffö Tod esanzeige. 
Und braucht foa Milli 3’ Tauf'n, Le Ban ee ee ‚Die ‚traurige Nach | 
oa Geld verſpuck für Waſſerweck, ER Gatherinn Mar ra 
sur Stipfelmn oder Hupp'n, 

NRahrhaft und quat und billig 15 
N Schöne Wafferjupp'n. 


» Monaten jelia im Deren entichlafen ift, 
Neerdiaung findet ftatt am Doniterst: 
Rod, 1916, um 3 Übr Nacnmt, vom IT 

14357 %. Weltern Mpe., mit Autros 
Montrofe-Sottesadfer. lm ftille Teil 

| ten die trauernden Hinterbliebenen 

Chriſt. Marfh, Vater Sufanıa Mari, act. 

wuchs, Mutter, Anton, Bruder: nebit ver— 
wandte, 

vr na 3% 

Todedanzeige. 


x 
Freunden und Bekannten die 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Louiſe Treptow 
er 1016 im Witer don S2 Nab- 
Die Beerdigung findet ftatt | 
ner, um 1 Ubr Nachmittaas, don! 
ı der deutich-Inti ben irhe Ede Walnut und | 
| Callfornia Ave, aus nadı Waldheim. Dte trat: | 
ernden binterblievenen Stinder: 
' Frau Anguite Bihler, William Treptow, Frau 
1 Vertha Toſch, Frau Anna Staltenberg, ran | 
Martha Berg, Frau Emma Wolter um. 
Diary Treptow. dimi | 


— — — — 


m 


Fürs Mittag is a leichter Lunch 

Dös Beſt halt für dei' Mag'n, 

A Sandwich mit nix zwiſchen drin 
Dös füllt di bis zuam Krag'n, | 
Manıt danı no ebpas ertras möcht'it, | 
&o derfit an Apfel ham, ! 
Doch beifer iS du rtechit nur dran 
Und b’baltit det Gericht’ I z'ſamm. 


traurige Nach 


Doch dann wann 9’ hoam zum Nachtmabt | 
fimmuıt, 

Do derfit amol jchlampampen, 

Un Reisauflauf in Watler Zocht, 

Den ſchlagſt di 'nei' in d' Wamp'n, 

Und 803, 803.15 no’ lang net alls, 

Artagit no’ a weiße Nuab'n, 

Doch dann mach Schluß, fuirit plabt 
dir halt 

Dei Zvolle Magengrnab'n. 


am 26 n 
ten geſtorben 
ann Donnersdta 


Nobent 


Todesanzeige. 
Tamenverein Edelweiß. 
' Deamten umd Mitaliedern die 
t, dab Schmweiter 


Ghriitiane Nosner 


Siabait, Freunderl, hat dös G'ſcheiterl 
g'ſagt, 

Wann du a ſo tuaſt leb'n, 

Wird ſi' dös fade Jammerg'ſchroa geſtorben iſt. Die Beerdigung findet itatt am) 

Von d' hochen Preiſ' ſcho' geb'n; | zonngrötag, den 30. iod., 1:30 Nacım., bom | 

Dann jpart a jeder, Nud und Chriſt, | satt MuloS nad Dem Keeiireeieee Eine. | 

U manchen jehönen Yaß'ır, | Peanıten find gebeten, punft 12:30 im der Wer: 

Mann er, dis i3'5 Risfante dran, |efballe zu fein 

Dabei net ab tuat kratz'n! 


ana der deritord, Schweiter vie 
Zapfen-Nazi. 


| legte Ebre zu erweiien 
Wilhelmine Ct, Präfidentin 
Garvline Lang. Prot 


Selr 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Bruder | 

Heurh Klinge 


I 
Te 
| 


TE Te3 Tankjagungdtages wegen 
wird die „Nbendpojt“ morgen nicht er 


in feinem Heim, 2144 So. Halited Ztr,, geftor: 

I ben ifr Die Beerdinung findet itatt bomt | 
Irauerbaufe am Donnerttaa, den 30, Nobem: | 
| ber, um 1 Uhr Nadm., mit Mitos nah Grace: | 
land Die trauernden binteröliedenen Ge 


I 
| 
ſchwiſter: 
| dran 2. Graves, William Klinge, Frau X. | 
| Stannuth, red Alinge und Dorothn Klinge. | 
| dimi | 


für das Yahr 1917. — — — — 


JlUuſtrirt, intereſſanter als je zuvor, Preis 356; Todesanzeige. | 
portofrei 40c. ® | Lefiinn Lone Nr. 534, D. ©. 8. 
Rabatt an Wiederverfäufer. | Hiermit zur Nadrit, dat Vrirder | 
A.KROCH&CO. — | 
® ⸗ Fe | aeitorben it, Die Brüder find erfucht, amt rei: 
. q taa, den 1, Dezember, Nabm, 1 Ubr 30, in der | 
Deutſche Buchhandlung | Logenbalte au eriheinen, um dem derftorbenen | 
59° und 61 Ost Monroe Strasse Bruder die lebte Ehre zu ermweifen. 
> Ernit BVallentian, Oberbar 
(wiſchen Wabaſh und Michigan Ave.) Paul Nelig, Selretär, * 


Place, aus nachJ 
wo ein feterliches | : 


| 
I 
Fraider, | TC: 


Die Peerdigung findet firtt am! 


Albany be. mit! FJ 


um der Neritorbenen die lebte | M 
| 2 


Zetretärin, u 


vom Trauerhaufe 


| Mar und Hedwig Bollmann, 


ı riet, dab mein aelichter GSatt 


\vellinaton ı 


I rufen mtrde, 


Aufſicht der 


nach langem Leiden im Alter bon 6 Jahren und |” 


richt, daß 


em | 
! jeter findet in der Ro 


I Mm 


| Uuftin 798, Bitte erwähnt dtefe 


europ. Kriegs hauplases 


Preis 20e. 


| Koelling &Klappenbach 
| Jet: 


Tentine Buchhandiung _ 4 
206 W. Randolph Straße 
nahe bth Adenue. 


can: nn 


Todesanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige Na; 


| richt, daß meine geliebte Gattin und unfere gute 


Mutter, 
mutter 


Schmweiter und Schwieger- und Groß— 


Sophie Menſching, geb. Miller, 
Schweſter der verſt. Frau John Rohn und Ru— 
dolpp Miller und Großmutter der verſt. Minnie 


| Menfhing, geitorben ift. Die Beerdigung findet 


ftatt am Sonntag, den -3. Tezember, um 12 
br Mittags, dom Trauerhaufe, 2838 


tedzie Ade., mit Rutfhen nach Concordia. Die 


South 


trauernden Hinterbliebenen: 


William Menſchina, Gatte. William, Garneit 
und Minnie Eolgan und Fred Minſching, Win 
ver. Hannah, Hattie, Minnie und William 
Golgan, Schwiegertöhter und Schwiegerſohn 
William, Frank und Henry Miller umd Fran 
Worthman, Sefhiwiiter. William, Frank, Do 
rothh, Gleanor, Tennie, Ruth, yrebdie,Earneit 
und Wilfiem Golgan, Entellinder. 

= ın Frieden! 
‚ndtanavolis, Ind,, und Cincinnati, O., Bei- 

tungen find gebeten, zur fopirert. mifria 


ui. 
tuhe 


⸗ — 
Todesanzeige. 
„Feunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere vielgeliebte Mitter 

und Großmutter 

Fredericka Freitag 

J Rovember 1916 im Alter von 

34 Jahren ınd S Monaten piöglih_ae- 

ftorben ift. Die Peerdigung findet Ftatt 

am Zonntea, den 2, Dezember, 1:30 Uhr 

Nadmtittags, vom Trauerbanfe, 2038 O3: 

good tr, mit Autos nah Concordia. 

Um ftilleZeilnahme bitten die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Emma, Alfred, Amanda, Gmil und 

Nalter Freitag, Kinder. Soward Frei— 

tag Enteltind, nebſt Berwandten. 
mifr 


am 28, 9 


der, Yrau Molly raider und Hermann Koder, ' 


Todesanzeige. 
renden und Belannten dic traurige 
Nadrict, dak meine gelievie Gattin und 
unſere gute Mutter 
Auguſta Ziech, geb. Erdmann, 
im Alter von 63 Jahren und 7, Wongten 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt 
am Samstag, den Dezember 1916 
um 2 Ubr Nadm., vom Trauerbaufe, 735 
No. Cicero Ade,, mit Autos nah Wald- 
beim Friedhofĩ. Um ſtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
23ilttam Zieh, Gatte, Amanda, Ida, Au- 
anita, Stinder, Edward Holland, Schrvie- 
geriobn, mifr 


und Herr und Frau J. F 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin u. 
unſere aute Mutter 

Katharine Ankele, geb. Jonas, 

im Alter von 39 Jabren und 8. Monaten 
aeltorben iſt ung fi 
am Mittn 

Nack 
Ronvhne s 2 
Some. Die irauernden Hinterbliebenen: 
Louis U. Antele, Gatie. Barbare R., 
Xonts G. und Eimer U., Kinder. 


dimi 


Todesanzeige. 
„Freunden und Bekannten die traurige 
Nachrint. day umfere liebe Mutter und 
Großmutter 

Margarethe Steinhaus, ge 
Wittwe des verſtorb. E 
im Alter von 76 Jah 
und 24 Tagen in ihrer 
Broadway, 

Freitag, 1 

1502 Mad 
valdhein Um ſtilles Beilei 

te trauernden Kinder und Enkelt 


———— 

der Kapelle 

t Autſchen nach 
zeileid bitten 

inder. 

Ea — 


d 


Todesanzeige. 

und Belannten die traurige Nach 
tere liebe Mutter, © 
ter 


Freunden 
richt, daß t Schwi 
und Großmut 

am 
ſtorben iſt. Die 
tag, ben ! 


90 Nahe 
4, ZDDEM 


Nachm 
156 nach der 
ebanga.slutherilhen Et. Lurfasn 
Greenbiem Ave,, von da mit ! 
dem St. Lukas-Friedhof. 
terbliebenen: 


utomobilen nach 
Die trauernden Hi 


Kinder. Frau 
Max Bollmann. Schwiegertochter. Charles, 
Harold ınd Florence Bollman, Entelfinder. 
Ebriftus, der 
Zterben it mein Gewint, 
Gern ti’ ich mich ergeben 
Mit Freud’ fahr ich dabin 


it mei Leben 


— en 
Todes3anzeige. 

Vuasirinre 4012 J Sin nr} Mat 
Freunden und NBelannten die traurige Na 
tc 


Vaſtor Frederick G. 


It 58. Lebensjahre im 
int, Die Leine wird am Donne 


bon 1 Uhr an 


Wrede 
Herrn entſchlafen 
tag Nachmittag 

in der Centennial M. E. Kirche 
d Shieifield Ape., aufaebabrt fein, 
u ier 1 derjelben Kirche am Freitag, den 
‚Der. 1916 1:30 Nadın. Veerdigung auf dem: 
kofebills,striedhoi. Um itille Xeilnabme bittet 
die trauernde Gattin: 
Frau Sophie Wrede, ach. Groma. 


in feinem 


Todesanzeige. 
Germania Loge Nr. 182,4. FEW. mM. 
Den Beamten ım 


daß unſer 


d Brüdern die traurige Nach 


Bruder 
Heurh Guck 
ım 25. November in den ewigen Diten abg 
ı Die Veerdigung findet ftatt anır 
"obember 1916, um 2:50 Nadm., unter der 
<t. Bernard Commandery Nr. 3 
Ile in Graceland Friedbof 
zhe0. M, Gottmann, Mite, b, 
Sohn B. Hartte, Sefretär., 


richt, 


*() 


bon der Rave 


Todesanzeige. 

und Belannten die traurige Nadıe 

unfer lieber Bruder und Schwager 
Gnitav A. Wagner 

Nobember geitorben ift 

billsstavelle 

ittag tat pribat ( icin 

Die trauernden Hinterbliebenen: 

Dr. C. Wagner, Dr. H. E. Wagner, Louife Wag- 

ner, Ban Solshauien. 


unden 


* 
Freunden 


8 


itag Vorm 
Blumen. 


ebte Gattin 


Mutter von 


Geſtorben: 
des verſtorb. 


ie Lange, X 


Chriſtiana Rosner, geli 
2 und 


dosner 


ſon. vr 

1:50 Nadınt,, vom H 

Albany ..ve.,. mit Autos Waldheim. 
modimi 


Danfiagung. 


rechen biermt 


en D u 
nd die ichönen Yiumen- 
egräbniß unterer lieden Mutter 
Marin Breternis, 
feren inniaften Dan den M 


zufanna Hofes Nr 


italie 


102, R.E.O.S 
Jamilie Breternik. 
enfiagung. 

Sage dem Deutfhen Lornife Ner 
Ebriftus Franenderein meinen } 
die prompte Auszahlung 


> 


die 


Kmelia Hutb. 
E.Muelho 
Leichenbeitatter 
Reelle Bedienung. 

1458 Belmont Ave. Tel, Yale Tiemw 68. 


1325 Clybourn Ave, Te. Diverien 2900, 


6nodinemmfar: 


des 


Gharies Huth, Gatte 


. t 


WALDHEI 
4 4 M 
it einer der fchöniten Friedbdie don Ebictan 
Eine große Anzabl me > n bon Yenrmüb- 
äkpläaben don OR cd 


wi 
werden ‚bofltöft eit 
zur Infpisiren. N 
Ichrrftlih, Mdreffe 


° Iöre Waldbeim 

and acrälttart 

Nu, Phone 

AInnonce, 

1da midorafondt* 
— — 


gefet die „Honntagpof« 


Mihaen 9 
age 


J oreft R art 
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Auditorium! 


RR; EU WIR WE N 





Ns . Zu Bunften Heiner Rarks, | 
häfte bleiben morgen geihhloifen. ; Sran Stiles behauptet aber, fie habe fie 


— Tanfgottesdienite in den Kirchen. en Zahlungsftntt annehmen müflen. 


Itob der hohen Koften des Lebens= | Kreisrichter Smith Iehnt Ginhalts-|—- Di ti im Straf: 
unterhaltS wird der Danffagungstag | v2 VEN) RER — 


4 








| Der Geviertiuß Grund an der Wabaſh 
Ave, mit Gold aufgewugen, 


Große Opern-Saiſon 


Cleofunte Gampanini, GeneraldireNor. 


i | pro> 2 ; i ae! Balmer jr. bat von Edward | 
tonte Gampa * | #3 angstag eindı nenen Barkbanbs ab. iprozep gegen bie der Hehlerei ges! Motter Pe | ard | 
m: Migoletto Saui-scrc | morgen in Chicago in der üblichen BE 0 ‚ftohlener Kraftwagen angellagten) GH. R. Green das an den Potter Pal- | 
Tamwiowsta. Seren Nadal, Rimini, Artinondi. | Meite, nämlich durch ein Feftefien im | | | 





Frau Elvina Stiles zeichnete ſich merſchen Nachlaß vor vier Nahren auf | 
‚ten Frau Elvina Stiles zeichnete fi 99 Jahre verpachtete Grundftüd, 501 
|durdy größere Lebhaftigkeit von ihren | bei 174 Fuß, auf dem das an v.! 
„Borgängerinnen aus, und da8 tam da= | Lengerfe und Antoine verpachtete 
\her, daß die gefchäftstüchtige Ange: | fünfitödige Gebäude 128 Dis 132 S. 
klagte ſelbſt den Zeugenſtand zierte Wabaſh Ave. ſteht, zu 4490,000 er⸗ 
und ihr Verteidiger Charles Williams worben. | 


Dirigent: Sturani. 


Nahmitiaa, den 30. um 
Dantſagun Damen Shar⸗ 


ag-Wiat 2 Madeleine io, Eben. 


Rod... um, 2: | häuslichen Streife, gefeiert werben. 
: 'Yimar dürfte, wegen des für Viele un | 
Serten Hamlit, streidler, icolan. Dir: Pollat. | erſchwinglichen Preiſes, der Trulhahn 
schis:  Hänfel und Gretelinicht jo allgemein die Tafel zieren, | Zorert Bart darf Golffpielpläte nicht be- 


en rs tn ‘ r & De Wili M. 2 2 .. . e * 
a RE N ‚vie e& in früheren „Sähren ber — ſteuern, ſo eniſcheidet Richter Valdwin. 
Königskinder | Dar, Die Zetesfreube wird daburh | __ Der ſchwunghafte Handel mit Tier- 


Shatier, Moter; | aber nicht beeinträchtigt werden, denn | 


Lizensordinanz umgeſtoßen. 


Donnerstag 






Donnerätag Abend, 
N, Nov, um 8: 


Damen Serrav, San Qeren, GREtER SEE: ei ii * — ee | leihen. — Der A. P. A. Prozei, bon Richter Pam megen Gerihtämiß- | Die Chicago Flexible Shaft Co. | 
Godbard "colan Zargeant. Dirigent: Rollat jetn Hühner-, Gänfe- ober Entenora- ‚ahtung zu einer Orbnungäftrafe von, Hat von 9. H. Walker einen Flächen- 












Segitag Sic. tg Fradiata en iſt ja auch durchaus nicht zu or ER BEER . 1$25 verurteilt wurde. Der junge Un | raum von 188,454 Geviertfuß an der | 
Sure, Mofes, Er Rimini, | \ichten. Kreisrichter Smith hat heute ein walt, der im Bruſttone ehrlichſter Nordweſtecke der 56. Ave. und 12. 


gen ch e ee a jeher age de inet | Sieape erworben nıb Ja das Yr 

ee RE Derat; Herren Muratöre, Mar | gi] gäd 8 gi — — Grundbeſitzern in der Nachbarſchaft anwaltes mit einem Einwande begeg- kaufsrecht auf das Nachbargrundſtück 

ER Be | ein de —* a Fa A - . ae Verfahren abgemicien, |nete, wurde während ber Verhandlung | gejichert, wird aud cine 130,000 

—— Fauſt en ganzen ag gel ) —* In durch welches die Stadt verhindert des Oefteren von Richter Pam auf die Geviertfuß enthaltende einſtöckige 

vget Sorren Datmores, ben Kitchen werben Dantgottes ienfie | merden jollte, Bonds zur Anlage flet- | Umbaltbarkeit feiner Einwände aufs | Fabrit dort bauen; die Gejammt- 
jagmpeklen jOeEMn. mer Porlö auszugeben und einen fol: merffam gemacht, worauf Williams | foften find 3240,000. 





Dirigent: Charlier., 


2%: Siegfried 2 





amen ij Mie in früh Ss —— | 
adını Ä I nn ı uberen + ’ Ol all I chen Iarf 4 ae Ma J are | 3 2 ur e_x 8 Y } 
Non Gordon: Herten Med, Maclennait, ntte | Die in früheren Jahren, jo ii and) | en Bark neben der Delanoichule tır 'fchließlich dem Richter fagte: „Und; Das zehn Läden, jechzehn Wohmun- 


dieſes Jahr dafür geforgt morben, ı 
daß bet vielem fulinarifchen weit: | 
tage auch die Iunfaffen der öffentlichen | 


anit 
Hill, Dua, Ved, Arimondi. PBirigent: Pollat. 
Maſon & Samlin Piano grbraudt. 


ber Gegend des Garfield Parks anzu: nun erhebe ich auch Einwand gegen gen und fünf Büros enthaltende Bad- 
legen. Tie Kläger halten eine jolde | diefe Bemerkung des Gerichtes.“ | fteingebäude und Grunbftüd an ber 
| — „RT Darkanlage it ibrer Nabbaribaft für arü i in Wör d f 3. S it j 

| Anitalten, der Hoipitäler, Waijenhäus mage it q Ihaft } „Darüber werde ih ein Md tehen | Norbiveftede der 63, Str. und Wejtern 


‚ ‚einen Gemeinschaden. Sie beriefen mit X ah Sd i j* | Mpe., 99 bei 125 5 it $116,000 
[den 1. 1. m, fücem Menien erhalten, miele | einen t Jade S fen mit Ihnen nach Schluß dieſes Prozeſ | Tve., 99 bei 125 Fuß, mit $116,0 








u - ih in ihrer lage auf eine!feg zu reden haben“, erwiberte Richter | belaftet, ift zu annähernd $170,000 
tei ogar, troß bed Prei- F a | 2 r f | re 2 

u Be. i nn Sveiletarte ‚Vedingung in dem Naufvertrage Pam mit aller Geelenruße. | don Ebith Ugloiw an Willtam 7%. Iho- 
s, ee Prag‘ ‚ni ihre Sand, doc erklärte deri „Im Gegenwart der Gefchivorenen | mas verfauft worden. 


In verſchiedenen dieſer Unſtalten, wie 
3. B. dem County Hoſpital, dem Ir- 


Direktion Max Hanisch. 


Richter bie —“ Bedingung für iſt eine derartige Bemetlung unſtatt- Zu 822,000 hat Riley P. Malloit 
ee — nicht zut id. D iae ® la⸗ int | EA 2 rag 
(Woentbielplan.) renajpl in Dunning u. f. w. ift auf = 2 —— u ee nee u ed Robert C. Scholl has breifiädige 
\ Abend: ‚für die nötige Unterhaltung in Form? En m. Ar =:und bitte, ihn in das Prototoll auf | Laden- und Wohngebäude 4525 und 
— Heut⸗ en. DZ Baudepilfenorftellun 2 —— ſchem Wert für die Jugend und daher nehmen zu laſſen.“ 127 Ravenswood Uoe., Grand 50 bei 
Goſtſbiel des Hrn. Ludwig Eybiſch in Sorge getragen worden 5 9 | fehr empfehlenswert. ' „Gut, nehmen wir in das Pro» 165 Fur, mit $9000 belaftet, eriwor- 
Bei dem f Golfſpielplätze ligensfrei. totoll auf, daß Rechtsanwalt Charles ben. 


pw dd; nz ; — 
‚Die Doharpeinzeikn ni, Alte, im Daiten 





Sohn A. Condon hatte auf der! Williams megen IIngebühr vor Ge-) Ein fechaftödiges Hotel zum Preiſe 
— =. ’ rt s ‘ 2 9x 5 u! a * = * 9 
Bonnerstan (Danflanunastan), Matine: Spaulding Ave, wird die 95 Jahre ihm gehörigen alten Rennbahn in richt zu 825 Geldſtrafe verurteilt iſt“, von $200,000 wird auf dem Grund: |: 


* | * —— Gut Foreſt Park einen Golfſpielplatz ange- entſchied der Gerichtshof. 106 bei 134 Fuß, an der Nordoſtecke 
„Wiener Blut‘ — — ——— legt, den ſeit ſeinem Tode er einem! Ftau Stiles erklärte im bdirelten der Wanne und Morje Une, Rogers’ 
Donnerätan Abend: | Home, Nr. 4724 Bincennes Ave., hat Jahre feine Witte betrieb. Am 8. Aus |; Verhör, daß fie die Befigerin von vier ; Park, von William %. Strohm und) 
Die keufche Sufanna“ | man bdiefen Ehrenplag einem 97 Xahre | guft 1916 legte der Ortichaftsrat von Kraftwagen war, daß biefe aber nicht | George F. Lanball errichtet. ’ 
>) ‚m lalten Greife eingeräumt, ‚Foreft Park eine Yahresligens von bon Diebftählen herrührten, ſondern Frau Mary Jane Hoar hat zu no— 
—— | . Ba 3750 folden Spielpläßen auf, die da3 fie die Wagen an Zahlungsftatt | minellem Preife das practuolle Mar- 
26. Stiftungs-Fest | 3m ——— ſchon am 1. Mai dieſes Jahres begin- von Schuldnern habe annehmen müſ⸗ morhaus des verſtorbenen John W. 
verbunden mit Konzert, xhen-, Trot der hohen Lebensmittelpreiſe nen ſollte. Frau Condon wehrte ſich ſen. Im übrigen erklärte ſie ſehr be- While an der Südweſtecke des Michigan 
ser und Ball, beranftaltet vom | werden die im Countyzwinger einge- gegen die Ordinanz, da dieſe als rück- ſtimmt, daß ſie niemals etwas von ge- Boulevard und 45. Str. erwotrben. | 
Rheiniſchen Verein ſeſſenen Herrtſchaften morgen doch ihr wirkend ungeſeßzlich und obendrein ſtohlenen Kraftwagen, um die es ſich 
am Tonnerstan, ven 30. Nov. Truthahneſſen haben. Die Gefäng—- parteiiſch ſei, weil dieſe nur ſie treffe, im vorliegenden Falle handeln ſolle, 


©. Vondorf & Eo., Treuhänder der 
1016 (Dantiagungetag)in der | mißberwaltung hat für diefen Zmwed) denn außer ihrem fei fein Golfplag! gewußt habe, und daß ihr die 


n |Mational Life Ins, Co, von Mont: 
- au — * — amen pelier, Vt., haben gegen Hypothek zu 
Zirten Futzzue He Puter im Geſammtgewicht von 677 in dem Ort: | genen BO 


erfen Far abe hei; PU ° ‚bon ; der Ortichaftsrat habe, der Mitglieder des Zrufts der Auto: 15.5 Prozent Zinfen auf fünf Jahre 
a tie an eis. | Pfund erjtanden und bie Speifen- | ferner Zennis= und Bafehallfpielpläße | mobilbdiebe nur durch die Zeitungen be: |$125,000 an Tobias E. Gleich auf die 
nv11,20 folge für pie Gefangenen mir mor= | nicht lizenfirt, und das feien ebenfalls | tannt geworden feien. Sie habe fid) | Heiden Sinshäufer 609 bis 619 Wriadt- 


gen bie Folgende jein: ıharmlofe DVergnügungen. Kreisrichter | lange als Bitrafchaftsftellerin betätigt | Inoob Uve., zufanımen 84 Wohnungen 
enthaltend, geliehen. 


" 
|  Borfpeife: Englifcher Stangenfel: | Baldwin aab ihr in feiner Gntfchei- | und fe dadurch mit anrüchigen Karat: 
Harlem Münnerch lerie. Truthahn, grüne Erbſen, Krons- sie Ne 
(Foreft Part.) ı beerenfompott, Aepfel, Reispudding, 


26jähriges Stiftungsieht, | Raffeetuchen, Kaffee. | 

verbunden mit Konzert |  Dieles Mittageffen wirb ben 625, 
Tankjagumgstan, Donnerstag, den 30. Rovem, Gefangenen um 12 Uhr aufgetragen | 
ver, in Ken’ Halle, Zoreft Warl, Madifon und | merden. ‚ber neben den fulinariichen 
SEE ri Genüffen find ihnen auch noch folche 
Be ‚anderer Art für den Danktjagungstaa 


4, Stiftungsfei y, ahnenmweihe | pordenatten. Um 9:30 Uhr beginnt 


‚nämlich in der Gefängnißfapelle eine 
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Der rumäniſche Nriegsihanplag. | 
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beranftaltet von der 3. Sektion des . * —* ne FE ri 
— 'eigend für den $ te ST 
ngerl. Nationalitäten Kranken - Unter- | II" ‚für den Feſttag — Ah 
2 277 i 'Waubdevillevorftellung, zu der erite ÄR \ 
ftügungs-Vereind von Chicago er s — as E85 
am Donnerstag (Danlfagunnstag) den 30. No- | Künftler ihre Mitivirfung zugejagt 8 
vember 1916, 1 der Sozinten Turnhalle, Vel-; Haben, . Die Zeitdauer der Vorftellung | 90; 


ont be. und Baulina C.tr. I sg £ 2 = — 
Kt Ze made 2 ift auf zwei Stunden feitgelegt. | 


Tidets im Vorborlauf | 


[nügend, aud) in Vegiehung auf Mile! 


| Wichtigſte. 


und Eier, daß usfere Kinder gefund 
heranwachfen dürfen. Das tft ja das 
Und draußen ftehen un= 
fere Heere; um den Sieg tft Niemand 





bang. 
mehr jo viel Blut fließen muß, bis 
ber Friede erfümpft ift. 

Mit Antereffe - verfolgt man Die 
amerikaniſchen Verhältniſſe; wer wird 
der künftige Mann drüben fein?| 


meiden; ich hoffe es zuverſichtlich“ 
— — — 


Uraltes Panzerſchiff. 


Man nimmt für gewöhnlich an, 
daß die Panzerſchiffe eine Erfindung 
der Neuzeit ſeien, und wird darum 
nicht ohne Intereſſe von einem Schiffe 
vernehmen, das die Johanniter im 
Sabre 1520 zu Nizza hatten erbauen 
und mit einem Bleipanzer umgeben 
laſſen. Es führte eine Menge Kano-⸗ 
nen, hatte 300 Mann Beſatzung und 
war prachtvoll eingerichtet. So ent— 
hielt es eine Betkapelle, ein Emp— 
fangszimmer und eine Bäckerei. Die 
„Santa Anna“, ſo hieß es, gehörte zu 
dem Geſchwader, das von Kaiſer Karl 
V. gegen Tunis geſandt wurde. Der 
berühmte Doria kommandierte die 
Expedilion, die mit der Eroberung | 
von Tunis endigte. Die „Santa 
Anna“ trug nicht wenig zu dieſem 
glücklichen Erfolge bei; ſie bewährte 
ſich ſehr, ihr Panzer machte ſie für 
alle Kugeln undurchdringlich. 

— — — 





Koffer und Badwannc zugleich. 

Ein haushälieriſches, aber öfter auf 
Reifen befindliches Ehepaar in Mon— 
tana hat eine neuartige, ſinnreiche 
Verbindung von Koffer und Bade— 
wanne hergeſtellt. 

Diefe Kombination beiteht haupte 
fählih aus Eifenbled, welches innen 
und außen emailliert ift. Im Boden 
ift eine Deffnung, durch melde das 
Waller mittels eines feit anfchließen- 
den Schlaudhes abgezogen Iverden 
ann. WUlle Einrichtungen der beiten 
gewöhnlichen Koffer find au an dies 
ien vorhanden, teils feitftehenve mie 
die Schlöffer, teils auch foldhe, melde 


| herausgenommen werben können. Das 


ganze ift, ohne übermäßig fehwer zu 
fein, fehr Start gebaut und Tann 
ſchwerlich vom gewöhnlichen „Gepäck— 
Zerſchmetterer“ der Bahnhöfe uſw. be— 
ſchädigt werden. 

Teuer iſt die Einrichtung gewiß 
nicht; die ganzen Koſten betragen 
weniger als 15 Dollars; und das iſt 
nicht einmal ſoviel wie ein alltäglicher 
Koffer von der gleichen Größe koſiet, 


| — gar nicht zu reden von den Koften 
ı einer 
‚ wanne. Die Kombination fann fooar 
; einem dreifachen Swed dienen, denn 


alltäglihen tragbaren Bade: 


Beriigt Ernältung 


Aber Gott geb’3, daß. nicht | Eriie Dofis von „Bape's Cold Co 
ı Möchte es doch gelingen, Srieg zu ver=| gen! 


; tung fotoohl im Kopf, in ber Brufk, 2 
: im Körper ober in den Gliebern, 


heute Morgen, als fie fi auf dem 


fe läßt fih au ftait eines Waldı= 


2öc, an ber Kaffe 50c die Rerfon. _ | e. Kuuc 4 | zubers ganz vorieilhaft verwenden, 

— — er * 'KISAE: | —— ſelten von ihr in die⸗ 

ö—r — — — — — — — m Stanfor $ art, nion Abe. nn | | ter gen daft Gebrauch gemacht | 
Der North Chicago Deutider | und 14. Nlace, findet, ala Vorfeier 4 worden ijt. 





Fko RB 7 
—— 


Gegenſeit. Unterſtütz.e-Berein des Dankjaqungstages, heute Abend! Re 










veranftaltet feinen s ir : ED — 

ein Herbſtfeſt ſtatt, deffen ameiter Teil IST EP: Bo: 

Herbst-Ball in der Wiedergabe de Schauftiides | Oh flamanda''.. 3 
N x o 


nit Gelang un® fomiihen Tortränen am Sams 
tag, den 2, Des. 1016, in Fleiners Hntfe, 1658 
t, Halited Str. — YUnfang 7 Uhr Abende. 
tritt 25c die Rerfon. 


Urovi 


„Abſchied der Perfephone”, der Göt-| — 
— S 


Eine | tin des Sommers. heftef &5 mirfen! 

tin des Sommers, beiteht. &5 wirken! L, TB ZU 

Er : D * — Vane G: mt 
\eine ganze Reihe von jungen Mäb- Net * 


hen darin mit, welche teild Göttinen Brusnikn SAU — 
| a 2 —⏑⏑⏑— 
Zur Blauen Donau | darltellen, tetis Wlumen und Früchte — —* 


denn 
hen? 


ſehe ſogar 


* * — — G, 3 i * ” 
743 Wrest North Avs | berfonifiziven. ‚Der erjie Zeil bringt, on VRR nn —— 
Johann Wolf. „fein fleines Biühnenfpiel „Indianer GES ku DE Hlarar  Ballesch ; 
ben Tag fornie Sonmlans bonttasiı. $ übe ad fommer“, brei Herbftfpiele und vieri far? alas nl rt; 
. 5 op .ey > Pa - se" TERN 
K ON 7. ERT Herhittänge, darunter zwei Tchiweriiche | BAER: Aare Ann. 
J A 4 e * 3 FArT— A, . — ——e * 2 
ded borsiajihen Gefanas: ıumd Spiel-Duetts und einen ſchottiſchen. —— —— WG, — MEHR? > 
DPVrünitehner. — Sept und Kati Hutter, Auch im Edhart Part, Chicago BYolhan: 8, EA — — * 
zum eriten Wale in Ehicago. nb2sfami“ go Me St ; a ko „Aleghovec, ; 
—— u — — ;Upe. und Noble ©tr., wird Deute: ie — —— Progarjetegr" ur 77 ; 
Abend eine Dankfagunasfeier veran: | ER — — an * 


rgve 

ıroler Alpen 
3985 Viontrnie, nahe Gliton unb Gramford Ave. 
Dantiagungstag: 


u u. 
Konzert und Tanuz 
Auftreten des 
Sckuqplattler-Vereins „D'Wildſchütz'n“ 


ſtaltet, für welche muſikaliſche un 1.0002 Be Veen a en 
u —— — = Die die jdhiwarze Kinie frellt die gegenwärtige Front dar, jomeit ſie ſich aus den Depeſchen der verſchiedenen Haupt⸗ 
verſchiedene Spiele auf dem Pro: quartiere ermitteln läßt. 

gramm ſiehen. rg TE Te N 
ı Der Eintritt, it frei für Neber-! dung heute vollfommen recht und verz|teren in 
mann; die Koften werden von der wies auf eine jtaatZobergerichtliche | kommen. 
Weſtparktommiſſion getragen. Entſcheidung, wonach weder ſtaatliche Die erſte Frage, die im Kreuzverhör 


geſchäftliche Verbindung ge— 


ihren Grund nur in der Unkenntniß 
der betreffenden Beämten. Wer ſolche 
Packete fortſchicken will, kann das am 





— — — — — 


B BRTOr — — — noch örtliche Gefeggebung das Recht Hilfsſtaatsanwalt O'Brien an die An- beten im Hauptpoftamt beforgen, und 

teüber aiß „Winbeto” beriuntt Der Zau Pieffer. ‚babe, harınlofe VBeranügen jener Urt astlagte richtete, war eine für jede zwar im zweiten Stodmerf 

X00 vg — zu befteuern, zu regeln oder zu unter> Frau etwas Kiplige, fie betraf das Ul- | des Bundesgebäudes, Clark, Adams 
F ur DIA B K I ICS Vor Richter Kerſten wird jetzt zum drücken. ler, der Angeklaglen, die übrigens zu- und Dearborn Straße, am fogenann 

dngertrautheit oijue iegliche Diatvorſchriften. zweiten Male der Prozeß gegen An— Der ME. U. Brosch. gibt, in England geboren zu fein und.ten „Foreign Window“, der Anz) 
nn gg dreio Pfeffer, alias Pepper, der ange-, Vor Michter Baldivin gelangten mit ihrem Mädchennamen Moore zu nahmeitelle für Auslandfendungen, 

ET gone: Mustin snrr.  lagt ift, den Wirt Chriftian Deubler, heute Mittag die Verhandlungen zum | heißen. nicht in der Padetannahme im Erdge: | 


2Tw,iwt Nr. 918 W. Nandolph Straße ermor= : Nofchluß, welche William 9. Dunn, 
bet zu haben, verhandelt. Bei der er= ein Beninier der Mächter der Freiheit, 
ten Verhandlung, Die bor etwa einer einer Knownothinggeſellſchaft, gegen 
Woche zum Abſchluß kam, hatten die die „Chicago Induſtrial School for 


„Ich bin über 21 Zahre alt“, erivi 
berte Dante Stile. Sie gab auch zu, 
bereit3 vor der Ehe mit Willtam Stt- 
les verheiratet geivefen zu fein, mb 


ſchoß. 





Proklamation der Wanhnlrefultate. 


ben, tit nicht ratfamı, weil die Leute 
dort gewöhnlich nicht Beſcheid wiſſen. 


“4 


Gonntyrichter Scully wird ſie erlaſſen, Geſchworenen ſich betanntlich nicht ei- Girls“ angeltrengt hat, um zu ber= Haß diefe Ehe wegen lintreue ihres er= | Dagegen können folde Packete ſelbſt 
ſobald der Fall Rainey erledigt iſt. nigen können. Der Staatsanwalt wird | hindern, daß dortäin fermer feitens fen Gatterr aeichteden hoorden tit. verftändfich auch bei den Zweigpoſt 
Vor Countyrichter Scully iſt ſeit wieder die Todesſtrafe beantragen. der zuſtändigen Gerichte und, Ver- Das Verhör wurde am heutigen Nach- ämtern aufgegeben werden.“ Sollten 





Haltet Leber und 





wallungsämter verlaſſene und hilfloſe 


‚mi er ſene molermittag nicht fortgeſetzt, ſondern aufı 
Kinder katholiſchen Glaubens geſandt 


Freitag Vormittag vertagt. 


heute Mittag das Verfahren in Ver 
handlung, welches, wie berichtet, der 


dort Schwierigkeiten gemacht werden, 
ſo fordere man den Beamten auf, das 


| wer und das Counto für d a, : + ’ 

— Borficher ber Frslögen: * en rer — — — * Foreign Department“ am Telebphon 

— —— Ei id d- ie 815. den Monat Koſt- und Schul⸗ Bi 0 BE SZ i aufzurufen, welchee ihm Die nötige 
chtstanzlei, J ang fingewei e in Ord— geld bejahle, etwa bie Hälfte der wirt; Padete fur Kriegsgefangene. | i 


itrenat hat, um eine Nadızählung der 
Stimmzettel in ein paar hundert! 
Mahlbezirten zu veranlajien, two, mie 
er behauptet, große Betrügereien zu 
Gunften feines republikaniſchen Mit: 
beiverbers Haas begangen worden jein 


Aufklärung geben wird. 
Sie ſind zum Gewicht von 4Pfd. 5 Unzen 
portofrei. — Ratſchläge für Abſender. 
Der „Abendpoſt“ ſind aus dem Le— 
ſerkreiſe verſchiedentlich Klagen dar 
über zugegangen, daß ſeitens der Poſt 


3 lichen Koſten, wie der Anwalt ber! 
nung mit Cascareis Anſtalt ausführte. Die Entſcheidung 
— — wird der Richter erſt in einiger Zeit 
Kein Kopfweh, böſe Erkältungen, abgeben. 
funren Magen und Ver- i Die Stadt muß bezahlen. 


Wohlgemerkt: Nur Packete an 
Kriegsgefangene in Kanada bis 
Gewicht von 4 Pfund 5 Unzen 
portofrei; ſie müſſen den V 
„Priſoner of War“ tragen. 


bis zum 
ſind 
ermert 


2 z Hr ON Mat 1911 a Bla | aan ; > — 
ſollen ſtopfuug mehr. Am 20. Mai 1911 wurde der Fuhr- Fiir Vadete an Kriegegefangene in Ka= nee 
— — ——— Dr 2 27 2222 = nann Charles C. Bromn aetötei, ul3Inın £ 5 * J BR Di * 
Sofort nach ſeiner Entſcheidung in . — En > — ** nerbiet, 28 maba Porto gefordert worden fei, 2b Briet einer deutfhen Fran. 
Fal Nainey wird Couniprichter Holt jeht eine 10 Cents Schagtei. |! bogen Mu der Benniplbania- mopl Foiche Padete bis zum Gemici 2. 5 
Sculiy die Wahlrefultate der Novem- ' Ganz gleich, inie ſchlecht Eure Leber, Batmüberführung an ‚der Madiſon von 4 Pfund und 5 lUngen feet beför- | Englands ſataniſche Abſicht wird zum 
berwahl proklamiren. Alle in der Magen oder Eingeweide ſind, wie ſehr Straße in ein Loch geriet und er auf dert werden ſollen. Heil des deutfchen Boffes ausihingen. 


Wahl erwählten Standidaten find Res Euer Kopf jümerzt, toie eienb und das Aflafter geichleubert wurde. Geis’ 
publitaner. Gine Ausnahme bilden undbehaglih or Eud infolge pen, Net Wittive Tprachen Gefchmorene in 
nur Ciaatsanivalt Hanne, die Stadt: Qeritopfung, Unverbaulichleit, Viltofis Kichter Brenionos Gerichtshof heute 
vichter Caverly und Dalarr und Su; tät und trägen Eingeweiden befindet *10,000 Schabenerfat zu. 

veriorrihter Sadath, die imieder: — hr erreicht inımer bie gemünfchten | Das gefallene Wien. 
erwählt roorden jind. Stadtrichter | Erfolge durch Caßcarets, | hieſigen Abdeckereien haben ſich 
Dohan hat nad der amtlichen Zufam: |, Leidet nicht, daß Euer Magen, Le | vereinigt und vor Streisrichter Windes 
;nen#ellung der Wahltefultate den Me- der und Cingeweide Euch elendb mi‘: heute um Erläß eines allumfaffenden | 


Die Zurüdweifungen haben, wie; Frau Er.il Eitel bat bon einer 
| Heute einem Vertreter der „Abendpoit“ Stuttgarter Freundin, ran Y. Tiries 
auf dem Hauptpoftamt gefügt wurde, !bera, deren Dann jet Ichon feit Aus: 
der ber Mrieges im Treide Mebt und 
* u . bald ein Reaiment vor dem Feinde 
Grebs gcheilt zu erhalten hofft, einen von 9. Of: 
he | tober datirten Brief aus der wiirttem- 

u bergiſchen Hauptitabt erhalten, bein 


' 





nn: 


Die 
Ir 









sublifaner Anton Zeman mit 508 Gen. Nehmt heute Ubend Eascarets, | Sinbaltsbefehls aegen die ftaatliche ! Denen De Bo ns iit es ag, jolgende Stellen entnommen find: 
Stimmen geihlagen, Superiorrichter macht ein Ende mit Kopfichmerz, Bis Viesfommilfion beantragt, um ihrem !|n , mic im einigen DRomaten, devatt | „Bor heute tilszu Schreiber, dah wir 
2 = 1" deh if G 





®_ pri 8 2 Fe] * \ De E | Berau' J Ste periönlih in Chicago 
lioſität, Senommenheit, Nervoſität, Handel mit gefalienem Vieh, durch: | befaen tonnte. Bene . 2 ne — 2 De 
frantern, jaurem, gajigem Magen, fehnittlich 250 in der Woche, unter dem a. ivar ‚ein Alnaerschn Seitaß, dab znie Sue | teiten aufteht und zielbemuht ins 
Rüdenfämerzen und allen anderen Worivand der Nuzfüihrung einer amt: | ie padırd Netiung erlangte. ‚ Auge biiden; wir haben eine glänzende 
‚Leiden, reinigt Eure inneren Organe lichen Pflicht ein Ende zu machen. Die 


An mir baden Sie wol Ihe Meifteritid voll»; 5 se „40 Lu Aue 5 * 
nm : | bradıt, von eilcr den Enmeriranfen, denen Sie Draanifation, viel Opferfinit bet den 

‚gang von Galle, Gafen und Stoffans Geiuchiteller erflärten, 

I y 


daß ihr Ge: ee le arten n twirfen Ihre | Vohlhaben den — e5 wird Niemand 
2 ’ a ec : or TI Mad meitte iel riabritngen tmirlfen Dbre | „; . — En € * 
'böurfungen, die die Leiden verurfachen. | fchäft unter dem unerlaubten Mitbe- | Helimerbere. Mitiel, Apparate uf. vtel mebr ein Leid geſchehen. Ich dente, der ſa— 
' I s 4 si - | I . . x Ob — 
taniſche Gedanke, Frauen und Kinder 


Sabath Ostar Hebel mit 1555 Stim⸗ in der Heimat den Nahrungsſchwierig— 
men. 

Nach dem Ergebniß der amtlichen 
Wahlprüfungen ſtellen ſich die Plura— 
litäten einer Anzahl der ſiegreichen 
Kandidaten, wie folgt: Joſeph F. 


als Zie imſtande ſind zu erllären, was fie) 


dans über X. %. Sonnery 11.38 a. —* rg ——— ſchwer leide. Früher ſei ihnen eüten tönnen. a nn — | auszubungern ——— 
.£ mir —— N - . ejundheit, 91 T a Apf N; J 3 | Nab den vielen 9 en Anszeichniumgen (Et | 4 ( i, mtr unſerem n 
Augufi mid r über 3. W. Rainen Kopfes er — En — es zugeführt _ | —— es beiviefen, dul * dus befte If. *3 und aefımden Moll un * Seit! 
501: Meter Ant n v6⸗* ug eLypiie au „Kkonal 2 l ‚x ) { r & |moöl eriltirit; und Defonders hier in Amerika x s IV uBuL mul ! 
>01; Peter Hoffman über J. B. Tage mehr be ı jte höhere Preife bezahlten, als die —— 3— erita | 


8 — — — Hinbrüiens 3 38 us . Die Schwierigkeiten zei- 
Sowler 98,602; Kongreßmitglied F.“ Hinbrütens und der anderen Märkte, wie Kanfag Eity und "6 werde mad sräften dayı beitranen, Die ausfchlagen u en 
= ‚bi “ii “bir — 


uns, was 


Mei er ; 513. Zrübfal, ivenn At j t aha Eu : sat vieien Silf uf Ihre fo fegensreiche | GEN 
A. Britten über MeGaren 8314; | une denn Ihr zus und ba Cade Hmaba, jeyt fehnappe bie omni ion ne en. Smat lie oe Onben und Bifden den fefteflen Seitt 
Konerehmitglied 3. R. Mann über areis einnegmt. Mile Upotheler ber= | innen das Gefchäft fort. Der Ein-| fenen fine Site finden tönen, md au | ALIEN, — eo 


cher nicht betrogen, perden; Ibhre, Hilfe nd | 
Kaiſchlüge ſind von beſonderer Art, ſo daß nie— 
mand eine Benachteiligung ete. zu befürchten hat. 


allgemeinen Vertrauens. Ich ſehe nur 
Heil in dieſer Not, denn Leid wird 


0 Öhre ergebene Niemand geichehen, das til cmeges | 
unzege I Kefet Bie „Honntagponts | ©. 9. 3eiitn, Dan Ciih, 2509 Eueltd Abe... Mic. | fehlofien. ah —— —* er = | 


taufen Cascarels. Vergeßt nicht Die | paltshefehl wurde bemillict 
‚Rinder—beren Meine Innere benötigt | iigt. 
jaud) eine zarie Reinigung, 


Zracey 21,437; €. 9. Sergel über Z. 
M. Sullivan 86,120; €. R. Lipin- 
oer über Thomas Webb 27,702. 


—— 





miſon 


I 


i & 


Die Padete in Apotoeten. aufzuae- | 


. 
einer: 





tige Pilze felbit zubereitet und fie ges 
geilen batie, in fehs gefährlihem Zus 
ande in! Spital 
ben. 
Nach einem Hochzeitsſchmauſe. 
Frau: „Aber, Mann, 
Du aber ſehr befnotot -—- wirft du 
den Weg nah Saufle auch ic» 
— Mann: „O — ich ich 
mehrere!“ 
— Netlerton. Sonntagsjäger 
| (al 8 
„Ich dachte, daß es 
die von der Jagd gelebt haben; 
aber doch wohl ein biſſerl Schwindel 
daobei!“ 





Midden! handelt jeht! 
Ausfalendes vaar deutet 


Kent „Danderine” erhalt Fuer 
Haar und verdoppelt jene 
Schönheit. 


Nerjucht dies! 
Fort meidı, Iodig, dicht mad 
planzend. 





Erhiltet Euer Haar! Verfägint es. 
G3 bedarf nur der geiegentlichen An— 
wendung von cimad Danderine, um 
einen Kopf voll fchmerer, präciiger 
Haste zu haben, das meich, glänzend, 
(odig und frei von Schinnen tft. Es ilt | 
leicht, hübſches, reizendes und reichli— 
ches Hoar zu haben. Beſorgt Euch nur 
eine Flaſche von Knowlton's Dande— 
rine jeßt — alle Apotheken empfeh— 
len es — gebraucht etwas davon nach 
Anweiſung, und in 10 Minuten wird 
es ein Ausſehen von Fülle, Friſche, 
flaumiger Weiche und von unver⸗ 
gleichlich ſchimmerndem Glanze zeigen, 
und Ihr werdet, was Ihr auch 
ſuchen möget, teine Spur ven Schinn 
oder ausfallendem Haar finden. Zu 
Eurer wirklichen Ueberraſchung werdet 
Ihr aber nach etwa zweiwöchentlichem 
Gebrauch friſches Haar ſehen — zart 
und flaumartig zuerſt — jawohl — 
doch tatſächlich friſches Haar, das 
überall auf Eurer Kopfhaut hervor— 
ſprießt — Danderine iſt, wie wir glau— 
ben, das einzig ſichere Haorerzeugungs⸗ 
mittel. Es zerſtört Schinn und heilt 
das Jucken der Kopfhaut, und es ver⸗ 
fehlt nie, das Ausfallen der Haare ſo⸗ 
fort zu hemmen. 

Wenn Ihr ſehen wollt, wie 
hübſch und weich Euer Haar iatſäch— 
lich iſt, feuchtet ein Stück Zeug mit 
etwas Danderine an und zieht es ſorg— 
ſam durch Euer Haar — immer eine 


dünne Strähne zur Zeit nehmend. 
Euer Haar wird in einigen Augen⸗ 


blicken weich, glänzend und ſchön ſein 


—eine angenehme Ueberraſchung war⸗ von 392 


tet Aller, die dies probiten. | 
Anzeige | 


Erer Haar wird jo 


* 
1%) 
— 
* 
—⸗ 


|, — Sn Öenfmußteein Ja | 
; fiener namens Galgani, der fih aifz : 


verdramjt imers | 


heute biſt 








in wenigen Slun 





pound“ lindert alles CUend 
der Grippe. 


Bleibt nicht verſtopffl 
Hört auf, zu ſchneuzen und 





Eine Dofis von „Bape3 
Eoumpound”, alle drei Giunben E 
nommen, bi3 drei Dofen ge me 
worden ſind, befeitigt dad & 
Glend und beendet eine fchmere 


Es öffnet Schnell verftopfie Mafens 


föcer und Lufiröhren, befeitigt üblen = 


Uuswurf oder Nafenlaufen, beendei 
Migräne, Dumpfheit, Fieber, munden © 
Qundheit und 


„Pave's Cold Compound“ if das = 
Täänellfte, fiherfie Mittel, daB Man 


Halt, Schnupfen, 
Steifheii. 


kennt, und es koſtet nur 26 Cenis 
den Apotheken. Es wirkt ohne Reben 
mittel, ſchmecht gut und verurſac 


feine Unannehnlichteit, Nehmt nichts 
anderes at. 
Anzeige 





Bruder und Schweiter, 





Finden beim Zufammenitof zweier Kraft- 
wagen den Tob. 3 
Die Tjährige Mildred Achten uhb 


‚ihr achtjähriger Bruder Nicholas, Nr. 


452 Well 57. Place wohnhaft, murben 


Dege zur Schule befanden, an 37. = 
Straße und Normal Ape., ala bört ein 
Kraftlaftivagen mit einem Krofimagen 
zufammenftieb, überfahren und ads 
tötet. Der kleine Junge war auf ber 


' Stelle tot, Mildred tat kurze Zeit nach 


ihrer Ginlieferung im . Propibent 
Hofpital den legten Atemzug. 

Der Zufammenftoß fand zmifchen 
einem jchmeren Kraftlaftwagen ber 
Sonfumers’ Auto Co., der von Chas. 
H. Lyall, Nr. 3236 Parnell Avbe. ge— 
lenkt wurde, und einem von Herbert 
Silverman, Nr. 5126 Greenwood 
Ave., gelenktten Kraftwagen ſtait. Letz⸗ 
terer wurde vollſtändig zertrümmert, 
der Kraftloſtwagen wurde wenig be— 
ſchädigi. Beide Lenker wurden durch 
die Wucht des Anpralles auf das 
Stroßenpflaiter gefchleudert, famen 
aber, wunderbarermeife mit Hautab- 
ihürfungen davon. Wie die beiben 
Führer der Wagen, die in lUnter- 
fuchunashaft genommen wurden, af» 
geben, war der Inglücdsfall auf das 
fchlüpfrige Straßenpflafter zurüdzu- 
führen. Die Kinder, die gerade bie 
Straße kreusten, wurben verwirrt und 
gerieten zioiichen die beider Wagen. 
Die Räder des Laftwagend erfaßten 
fte und gingen liber fie weg. 





Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


indanf ihr Lohn. 








Wollte Hungrigem Guttat ermweiie: und 
bünte $50 ein. 

Frau M,L. Hill war heute in der 

Nüde.ibrer Wohnung, Nr. 550 Ar- 

Iington Str., mit dem Geidirrma- 


ſchen ‚beichäftiat, al3 an die Tür ge- 
klopft wurde und hie fth beim Oeff— 


nen einen jchabin gefleideten jungen 


|Buricden gegenuber jab, der hungrig 


zu ſein behauptete, 
er den zebnter Safen verfehlt): | 
einst Völfer gab, | 
da iſt 


und um irgend 
eine Arbeit bat. Voller Mitgefühl 
ſagte ihm Frau Hill, daß er ihre 
Teppiche reinigen könne, und hieß 
ihn, ſich in der Küche niederzuſetzen, 
bis ſie den Teppichklopfer von einer 
Nachbarin geholt habe. Als ſie 


gleich darauf zurückkehrte, fand ſie 


der 
das Schickſal von 6 


den Burſchen nicht mehr vor, ſtellte 


‚aber seit, dal; $50, die fie in einer 
Vaſe 
ſchwunden waren. 


auf Schinnen. 


verſteckt gehalten hatte, ver— 

Auf den undank— 

baren Kerl fahndet nun die Polizei. 
Billa hat Chihuahua ! 

Und ioll fogar den ganzen zugehörigen 

-taet beherrichen! 

EI Pafo, Ter., 29. Nov. Beamte 
er Carranziitiichen Regierung Meri- 
3:aeben ießt felber zu, daß bie 
tadt Chihuahua aefallen if! Be 
Ver. Staaten fürdten für 
Ameritanern ba= 


or 


amte 


ſelbſt. 

Die Carranziſtiſchen Verteidiger der 
Stadt wurden in zwei Teile zerjpfti- 
tert und nördlich und füblich ber 
Stadt geichlagen.  Gereral Irevino 


it mit etwa 700 Mann Garrangifti: 


icher Kavallerie nach dem Süden ent: 
fommen. 

Villas Repolutionzbanditen follen 
jegt den ganzen Staat Chihuahua be- 


herrſchen! 


— — — 


Kleine Kriegsnadricten, 


Beitenerung von Kriegsprofiten. 

»aris, 29, Nov. Der franzöftiche 
Senat bat bei den Debatten über bie 
Einfommenfteuer den Beichluß gefaßt, 
auch die Kriegsprofite der arogen Lä- 
den zu beiteuern. Der Antrag, eine 
allaemeine Steuer von 2 Prozent zu 
erheben, wurde verivorfen. 

Waehlzählungsuadträge. 

Concord, N. D., 29. Nov. Nadh 
verbeiierten Berichten fit die Plurk- 
lität für die Wilfon-Eleftoren im 
Staate Rem Hampihire von 63 auf 56 
zurückgegangen. 

Die Nachzählung des ganzen 
Staatsvotums, um welche die Repu— 
blikaner nachſuchten, ſoll am 4. Deß. 





beginnen. 
St. Paul. Minn. 20. Nov, Die 


vollſtändige amtliche Zählung der 
Stimmen, welche im Staate Minne 
ſota bei der Präſidentenwahl abgege 
ben wurden, weiſt eine Piluralität 
Stimmen für den republifa- 
ntihen  Bräfidentidhaftsfandidaten 
Hughes auf. 
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ne (Bufd Temple) — an —— 
ta eingei tin —J Läden und Fabriken — *8— 3 Waſchplätze. 634 „gu „Deranelen: Rraatpalle neue Apartmeniß, Zu verkaufen: Wegen Krankheit, Ede, Delltat- Sparen Sie $30 an 1916 Modell Spresmafdi- 
Eu. — „Ihe Wlue Raradife.” ® r — e | bin Ibe, auf groben Sotten; fo en vollendet: —— * ———— a ee Ze 59 direft bon der Fabrit — 
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armer.“ Seife einzumteeln. Reine, leichte Ürbeit. Gitter e er borzufpreden: 1805 Sedg: | Rarlors; große Nurdes; 2 oder 3 Blod3 bonr| We ni Rart muß das beite yewel Point; fbielt alle Relords 
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mo asueien. | Sactorh, 125 Eaft Nırtb Water Eir., gerade | mir aan Erfttlaffige Köchin, willig in Allem, | und $38. lih alle beiekt. Keingewinn don ber $30C9 | er Relords werden umgetaufht und berfauft mit 
— „Ibe Peddler, ecgenüber Ruſh Str.Brücke. Blat onen, Zeugniſſen, —— Wm ZBZelosthy, & Co. das Jähr. Hotel Antlers, 227 N. Clart ir. 1850.00 e£ 30 bis zu 60 PWrogent Rabatt. 
„Ser Market Valuc.” aß. 102 Süd Saigamon Etr,, 2. Flat. 4829 Milwaufce Ude. "Bhone: Jrvi — 1855 Garland Heater er I \ Ihe Victoria Talfing Machine Shop, 








The Roomerang.“ ee — — —— 309.50) | 5 Brairi 

— — |. se : ond,110X | Grocerh-, Zigarrengefhäft oder Neitaurant gr 55 Larierd Sohlen: u. Gas 839. 2445 Prairie Avenue 

„So to it.“ 270ffrmomi* —— due 2 und Reinmarhplä ve. Be — — — — — „ Ki * Far Bebäude Nacaufragen. a n.Yadberb, 339.50 Nehmen — — Gar füdlih bis 25 

— Konzert teden ——— — — rinceton Abe., 2. öl, binten. Bde ermi ieten: Neuer Geſchäfs-Block. Ea ⸗Ge⸗ Swartz, 2128 N Clart Str. 5 mift Sitahe S _ Offen bis 9 Uhr Abends en 
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# 5105-5107 S. Ashland Av. 
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Ir 


NN Pu. 


fen. funtenelegraphie 
eldfendungen: 


Mb Defterreih-Ungarn R | 
-Deutihland zu dem nied- 
Tageskurs. 


ern 


* —R 


—R 


Unter Staats-Aufſicht. 
mbiiche Geldwechſel-Abteilung. 
ph M. Tomaſchek, Manager. 


7 
* 


Offen bon 9:00 Morgens biß 5:30 
SMsendsE, außerdem Montans. Donners- 
ji und Eamftagd don 7:00 bi8 9:0u 


** 


% 


* 


ee 
2801, jajonmım: | 


Kriegsanleihen 


Deitfthe, deſterr. u. Ungariſe 


Geldſendungen 


prompt und ſicher. 
Meine Garantie le tett 18892 ım alten |! 


K. W. KEMPF, | 
120 N. La Salle Str. | 
Te. Main 4491. | 


Offen 9 bi8 6 Udı; Samstags bı® 4 Uber: || 
Eonntagd von 9 bis 12. 


‚ Geldjendungen 


beförbern wir fhmell und fiher nadı Deutichtand. 
+. ‚MDeiterreih und Ungarn unter Garantie. 


100 Mart 818.50 
100 Kronen $13.00 


epesielle Geldiendungen an Ariensnefangene in 
* Frankreich, Rufland und Italien. 


“J.V. ZINNER E60. 


‚ beu, Crürle und Xebenstrait zurüd. 


‚Boltsr QTuders_ Blut» 


254 Non 5t5 Avenue, Ede iin. 


 Iüten 300 Nocib Noe., 


Hurmethode ift in Eurova ınit d. höchtien Eñt 


: I Ar 
Örte. 


Größte dentich-unnariiche Agentur in Chicago, 
619 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., de Loomis. 


Dfien 8 Diorgens bis 8 Ubds. Eonntand 9—1. 
4ol,mtiafonnıo* 


ICH nd | 
Neujahrs: sreude 
Gedentet Di Lieben in der Heimat. 


Geldjendungen 


> funfentelegraphiich nad allen Orten Deutich- 

leuds, Drciterreich-Unnarns und Polens unter 

voller Garantie. — Brieflidhe Aufträge bon 

allen weitlichen Staaten mit Ghed oder Win» 

Erder werben prompt audneführt und die 

vom Empfänger unterſchriebene Quittung 
am ſchnellſten beiorat. 


305. ÄSCHKAR, 


755 W. NORTH AVE. 
CHICAGO, ILL. 


nd24-DARE | 


BER Geld zu verleihen 
auf Grundeigentum au dem 
günjtigften Bedingungen. 


Borzüglide erfte Hupotheken | 


u 5% wu 6% Binien fretö an Hau, 


A. Holinger & Co. (Inc) 


mber Exchangt Bida. Il @. Nazalıe er. 
bon Randoipb 1191 Kolmifafon® | 


- 


Sranfe Leute 


> Es tote nidıs, De. | 
5 Non wegen irgend einer 
Krankheit oder Schwäche 
iu foniuttiren. Die neites 
ften $Geilmetboden tür | 
Rbeumatizmus, Magen», ! 
Leberleiden, Natarıb chro» 
niiche Stranfbeiten. Wluts 
ftörungen, anftedende 
nranfbeiten, Merberichmäs | 
de, Bronidhe private ır, | 
alle Sarnleiden. Wiffen: 
ſchaftliche moderne Be— 

handlung wie Dr 

Noß fie anmendet 

brinaen die Grund 


Das musgezeidinete deutiche Heilmitter 914 
(verbeiiertes 606) für Die Heilung von Blur. | 
vergiftung. 28 d 

Dr. Noch’ 25täbrige praltiihe Griabrung ala 
Epezialiit bietet den Siranten Zicherbeit einer er- | 
fol ichen und ebrliben Yebandlung, 

ne Ronfultation oder vertraulide Unter- 
tedbuma fofitet Cie nichts. 

Kommen Sie fofort, che Ahr Leiden weiter 

rtichreitet. 

Nein Beitberluft. Dr. Nok berechnet Io menta 
Ha fein Aranfer feinen Zuftand zu vernachläffi— 
een hrancht 


Dr.B.M. ROSS, Sor;iali 


Etablirt in Chicago 1807, 
Nierundswanzin Jahre auf vemielben alten Tier 
Ein garabuirter und Iizenfirter Arzt feit 1882 


85 Sid Dearboru Sıtr,, 


Ete Montoe, Chicago 

im Trillij · Gebaude. Suites 306 ⸗ 607. 

Nehmt Elevator zum fünften Floor. 
Eprewiiunden: Zuaglıin von y Wivrg. bie 4 
Nayım. und an Somutagen von 10 Lori. bis 1; 
auß Wontag ittwoch reitan und Camatag 
Bibends von 7 biß 8. 8 wird deutich neivromen. 
nb3—29 fıflonmt 


id * *1 M * 
ichtig für Männer. 
Beun Aergte oder Arzneien wich nicht helſen 
—— unſere erprobten Heilmittel. die ſeilen 
ehlchlagen, bei folgenden geheimen Kräanthet 
en; Formulare Nr. I u. 2 furiren die mteriten 
no jo barmaligen ısAlle von aebertiten Wranfs 
beiten und Urinleiden, mie Katarch-MNusmwirte 
und Sak im Urin, Preie 8100 die Flaiche 
Speciric tie WBlirtvergtt 
tung in allın Sindien reis 82.00 rer ‚Alatche. 
_ For Dr Vois Stärfungs-Paſtinen für Mn 
inmwäch> Iihlarfiofe Nächte, Poerbotitit Mein 
olte umd micht aufriedenitellend>s Ghelehrn 
Treis 3100 die Echnchtel. 3 für 250. Die 
obiaen Hilmttter find mir bet unge au haben 


Behlkes Dentſche Apotheke, 
776 Süd State Straße, Chicago, Ill. 
iſp ſoniie 
Bruchleidend 
ruchleidende 

Männer, Frauen uno Kinder, labt Eum 
unfer neueites Speatal-Brumtand, dag 
ein edes andere übertrifit, von uns genau 
anpafje:. Amfere Z8-1ahrige Griabrung 

garanitrt Cuvd Crfols. 
Wir fabrüiren iiber 109 andere Sorten 
Bruhbünder, von Si aufrär:s. Sumınir 


Strümpfe, Zeibvinden eic. ı Hadrik 
pceifen. 


Dr. Robt. Woli_. 2 Co. 


vivh ©. 
von y— 12 


uvi0,uila® 


tur 


Geihäft alien von S—6 Udr, Soiurtaus 


in. u, äuß. dhron. Nerven, Blut- u. Drganſto— 
Zungen, jowie „Zolgen jchlediiurirter Kranıyeis 
ien, Medizinvergiitirna etc. erhalten torreite Hilfe 
ne Meifer, ohne Ghit, beim Teutigen Sprjigs 
Inſtitute of Regenera— 
tion, nabe Lincoin Tari. Man verlanpe »re 
beifpiellofen Heilrcfultate al3 Pemweis, foitenigs | 
Rein Aranfer nebe bieran adhılog vorüber. Die | 
un⸗ 
Sreeie Auskunft für ınbeilnn- 
22nepimtt 


Pefetdic „Sonnlagpon« 


| Teicht 


das Manna in 
| Terterungswitite das 13 Cents Man- 


| brecbertichen 


Stockwerk einen Schatz. 


ein Inſtitut mit ſehr langem Namen: 


Schule für Haushaltungs-Künſte und ſcheint. 
Wiſſenſchaften. Gewiſſermaßen eine ſter! Wie machte er das blos? Wie 


| Frechheit haben Sollten, ji in ſo ge— 


I fondenfiert, filtriert. — 


‚die Mägen der Zeitgenofien und mit 
| Necbt hohe Anerfennung gefunden. 


erfuidein ohne 


nahme einen 
weit über die 13 Cents-Möglichfeiten 
binausgehet. md fidel find fie. Gar 
munter fjchauen diefe Damen und 
Scrren in die Welt. Sie haben ja 
[nie durdichnitlich eine hübjche Ge- 


— —— 


Dr. Robertſon und ſeine zhre. — Nur 13 
Cents. — Ein Moſes. — Am Schauplatz. — 
"Verfuchstanfhhen. — Guter Appetit. — Wie— 
genfeſte. — Nur ein Ei. Die Teuerung.— 
Der Nahrungsmittelwucher. 


7. Nov. 1916. wichtszunahme zu verzeichnen. Nur 
Wer iſt heute einige ſind „gewogen und zu leicht 
der meiſtgenannte befunden“. Der Speiſezettel weiſt 
Mann in Chicago | ine Reichhaltigkeit auf, die in Anbe— 
und den umgren- | fradht des Preijes von 13 Cents cin- 
zenden Umgegen- |Tah verblüffend ift. Dr. Robertfon, 
den? Dr. KXohn | der wie ein franzöfiiher Staatsmann 
Dill Robertjon, | QuSficht, waltet als jpiritus rector 
der Gejundheits- | Mit Umficht und Eifer feines Amtes. 
bindenburg unſe- Er iſt die „Seele von’s ange“. Unter 
I rer Weltitadt, — | Jeiner Oberleitung arbeiten die Mä— 
bVWeſſenName wird hen jener zwölſe an der Verſuchstafel. 
dereinſt der Nachwelt dauernd, viel- Es macht mir Vergnügen zuzuſehen, 
in Stein gehauen oder im wie gut es denen ſchmeckt. Zwei falle 
Bronze gegoffen itberliefert werden ? | Mr bejonders auf: Eine junge Dame, 
Der Dr. Kohn Dill Robertions, des | Me mit graziöjem Lächeln und gragt- 
größten Mobltäters der Menichheit öfem Griff ihrer graziöfen Finger ein 
in der Seihichte der N. Michigan | Portiönden nad) dem andern in das 
Avenue. Zu wem bfiden Heut alle gragiöſe Mäulchen ſchiebt. Die iht 
Veiiber don Neitaurants, Lund, |tbre 13 Centz gehörig ab, diejes Ka— 
rooms, Speifehäufern und derglei- ninchen wird auch ſicherlich nicht als 
chen mit gemiſchten Gefühlen empor? zu leicht ‚befunden, Wer wagt, ge— 
3 John Dill Robertion, dem gent.  Pinnt. Die wagt, und gewinnt, und 
afen Erfinder der 13 Cents-Mapı- ‚auf der Waage gewinnt fie au, CS 
zeiten. Men fegnen ipariame Kami- | ift doch etwas Schönes um ben „Waa- 
fienväter, fnapp gehaltene Hausfrau, ‚9 mut einer Frau. Dann jigt 
en, unter der Deit der Not ftähnende am oberen Ende der Tafel feelenfrob, 
Mitmenichen? Wen anders, als den | rig Fauend ein Mann, wohlbeleibt, 
rg A | aut 240 Pfund wiegend. E 
Moies Dr. Kohn Dill Robertfon, der MT eme - MON. VOREEEE NER 
diefer ſchrecklichen lächelt nicht, er ladyt iiber das ganze 

Geſicht. 
— — 
na gefunden bat und die Sungernden | _ DM ganz befonders merkt man die 
damit fpeiit. Od, Kohn Dit, Dir Drende am Eiien an. Und Dabei 
zu Ehren werden dereinft Toblieder durchaus kein Egoiſt. Mir, beifpielS- 
erihallen gleich Pialmen. Heil Dir We, reicht er ut berziger Miene 
Du Prophet, Du Schresen der Zivi- | AM Stüc von den Ine-egg-Mufflins. 
ichenbändler! Du Rächer an der ver: Tadellos, wenn man bedenft, nur ein 
Colditorage-Spefula- Ci. Ausgezeichnet jogar. Man ficht 
tion! Wenn dereinft die Geſchichte $ gebt aud, mit einem Gi. Dr. 
Deinen Namen in goldenen Lettern | Robertjon iſt gewiſſermaßen der Co 
in ihr ewig unvergängliches Buch lumbus der Nahrungsmittel verbilli- 
prägt — die Ziffer „13“, fonit eine | gung. Hierauf bietet mir eine hilbe 
Unglücszabl, wird der Ttaunenden | ſche. junge Yan em Stüdden „Pot- 
Nachwelt verfiinden, da fie jegen ‚roaft” an. Sch bin paff. Wirfliches 
fpendend wirfte!! Durd Dich, duͤrch Fleiſch nicht das übliche Sohlleder, 
Dein Genie, durch Deine Kochkunſt, und Ihmadhaft zubereitet, Hurrah für 
John Dill! Zum Schluß bekomme 
ich auch noch eine Taſſe Tee. Und 


herrlicher John Dill! 

Die an und für ſich ſchon äußerſt ich muß ſagen, daß von all den Sor— 
intereſſante Michigan Ave. birgt in ten Gras, die mir ſo im Laufe der 
ihrer Nummer N. 6 im fünften Zeit als „echter chinefiſcher Tee“ vor— 
Es iſt dies geſetzt wurden, der von dieſer Ver— 
ſuchstafel noch der „echteſte“ zu fein 
John Dill, Du biſt ein Mei— 


Chicago, den 2 


m 1 1 irirtn Y ſtiſ , 2 . ‘ . L ’ 
Magen-Imiveriität oder drajtiicher | bringt er es nur fertig in diefer Zeit 


‚ ausgedrüdt, eine Abfütterungshod- | der Striegsteuerung, die uns, die wir 
ſchule. im 


DIN a In \ . m .: 

| Was man dort vorgejegt De | mm doch im Frieden leben, den Vrot- 
fommt, fann man 

r ı 9 +! x \ ar | 24 * 4* 
ohne Bagillenſkrupel genißen, denn Mahlzeiten, die, und das iſt ja das 


über jedem Kochtopf, über jeder Sup- | wejentliche Moment bei diefen interel- 


v 2 4 1 J sy ı 1 J — 4 u) ı 5 J £ - 
venterrine, über jedem Pie, ja über | janten Verjuchen, au) durchaus nahr- 


‚jedem Zahnjtocher jehwebt, wenn aud) | Haft und befömmlich find, fr einen 


unfichtbar, der Seijt der Wiffenfchaft, | folhen minimalen Preis zu liefern? 


‚der Hauch der Kunſt. Hier Wird Wenn man erwägt, dah; heutzutage 


jeder Happen ſozuſagen mikroſkopiſch Alles unter der Laſt einer ganz un- 
von berufenen Vazillenjägerinnen | berechtigten Anfichwellung der Zebens- 
unterſucht und wehe jenen kleinen mittelpreiſe ſtöhnt. Nicht nur unbe— 


‚und leinſten Schmarotzern,“ jenen rechtigt, ſondern geradezu verbreche— 


Krankheitserregern, wenn te die, riich, da jie in gewinnſüchtiger Weiſe 


künſtlich hervorgerufen wurde. Was 
ſcherrt uns die Profitgier jener Spe— 
al eyhe! kulanten und Lieferanten, die lieber 
m Pardon. ‚sn diejer Millionenwerte an - nötigen Nah— 
trefflichen Kochtunſtakademie jagt rungsſtoffen verfaulen und verkom— 
man mat Vazillen, o man erfindet | men laſſen, ehe $ie dieſelben zu einem 
auch Neues, Tombiniert, ertrahiert, | pilligeren Preiic hergeben? Pini! 
Alles zum| Teufel! 
Noble der ebedirftigen Menichbeit. | Zandis werde hart! € 
sn den hoben Daufe Nummer 6 R. wird hohe, ja allerhöchite Zeit diefen 


N 

in un —— —— — ————— Ausſaugern das Handwerk zu legen. 
* — nn 

der tüchenmelt erblit, Manche neue | Nena an ee. De 
De — oh ers! — « 
——— — 
Verdauungstempel aus den Weg in, Heinrich Loewenfeld. 


heiligten Küchenräumen blicken zu 
laſſen. Wehe ihnen, dreimal Wehe! 
Da gibt's keinen Pardon. 


Kleine Krieghnachrichten. 


Kaiſers 


Es iſt Mittagszeit. Der vertrau— 


Namen. 


Eremblaren 


Tiſche hinten in 
koſtet nämlich jede Eßkarte 60 Cents. 


Was ſind 
Symptom. 


ſo eine 
Lächelns zu bemerken, wenn ihre 


Hinten in der Ecke links. 


3 Heilung: Suchende, 


enerweckend wohlgenährte Fahrſtuhl- 
führer hebt mich in das fünfte Stock— 
werk des Hauſes Nr. 6 N. Michigan 
Ave. Ich betrete die geheiligten 
Räume des Inſtituts mit dem langen 
Ausverkauft, total ausver 
kauft. An den zahlreichen Tiſchen 
ſißen faſt nur Damen. Vertreterin“ 
nen des ſchöneren Geſchlechts aller 
Jahrgänge. Junge, ganz junge, viel 
Frauen in dem berüchtigten „gefähr— 


lichen Alter“, von dem man nicht ve— 
ſtimmt ſagen kann wann es anfängt 
und wo es aufhört. 


Viele ſind ge— 
ſchminkt und bemalt, ein Beweis da-⸗ 
für, daß unſeren Damen ihre „Mal 
zeit“ ebenſo wichtig iſt als die Mahl- 
zeit. Die ſogenannten Herren der 
Schöpfung ſind nur in ganz wenigen 
vertreten und zwar 
hauvtſächlich der wiſſenſchaftlichen 
Verſuche wegen, die man an ihnen 
vorzunehmen belieht. An einem be— 
ſondern Tiſche thront eine jüngere, 
rundliche Dame, die Eßkarten ver— 
kauft. Als ich mich nach den 13 
Sents „Dieter“ erfundige muftert fie! 
nich zunächtt arit einen: Blic‘, in dem | 
etwas jtarf Aritiich-Abfälliges Liegt, | 
und wert dann mit einer unnachahm- | 
iichen Daumengebärde nad) einem | 
der Ede. Ber ihr) 


ihr alivo dieie 13 Cents: | 
Stunden? Nichts, weniger wie nidtS. | 
Das gilt mir als ein bezeichnendes | 
Und wie ich mich näher | 
— * | 
umifehe, glaube ich auf den Gefichtern | 
der metiten hier anmweienden Damen 
Art mitleidig berablafienden | 
Verſuchskaninchenſtall, 
3 Cents-Tafel ſtreift. 
Am Katzel- 

tiſcherl. Da finde ich alſo jene Muti— | 
aen, die fich zu Verſuchszwecken in den | 
Dienit der Allgemeinheit geitellt. 
ohne Nüdjicht auf Magenverrenfun- | 
gen, ohne Furdt vor den Witeleien | 


I 


der Fleiſcheſſer. | 


Blicke den 
Rardon, die 


Hier ift alfo die Stätte, wo jeht täg- 
ih Wiegenfefte gefeiert werden, denn 
Dr. Robertion läht jeden der 13 Cent— 
ler nach genommener Mahlzeit wiegen, 
md fonvert ich beobachten Tonnte, blei- 
ben jie ihm auch alle aetvoaen. Die 


ſchenk 


Weihnachtsgeſchenk 
Wilſon. 
Genf, 29. Nov. (Ueber London.) 
Kaiſer Wilhelm wird 
Wilſon 


für 


niſcher Schriftſteller ſenden, welche in 
der Königl. Druckerei in Berlin ge— 
druckt und gebunden worden iſt. So 
meldet die Budapeſter Zeitung „Az 
Eſt“. Sie fügt hinzu, das Handels— 


tauchboot „Deutſchland“ werde dieſes 
Geſchenk nach den Ver. Staaten brin— 


gen. 

Kaiſer Wilhelms Weihnachtsge— 
für den Papſt Benedikt ſoll 
aus einer bvrachtvoll gebundenen 
Bibel beitehen. 


Gegen Eure Grfältung! 


GEntbehrung und feudte Klei- 
der find die Urjachen von bie- 
len Erkältungen und gefährli- 
hen Brondialleiden. Lauft 
fein Rififo mit Eurer Erfäl- 
tung, holt eine Flaihe von 
Dr. King’3 New Discovery 


Dieies alte zuverläffige Mit- 
tel gibt jchnell Linderung. 


Euer Apotheker verfauft es 
feit Jahren. Verſucht es. 


Präſ. 


dem Bräf. | 
als Weihnahtsgejchent eine 
 Yurusausgabe auserlejener amerifa- 


trefflidjen Appetit, der 


'R 


ü 
| 


| 


| 


| 


\ 


| D 


| 
| 


ohne Bedenken, | forb immer höher hängt, fhmadhafte 


| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 


l 


| 
| 


| 
| 





E / in | Stenerrate wird Wwahriheinlid von 
Nahrungsmittelwucher aber tit der | 


Steuerwerte im Staat find höher. 


Illinois Zentralbahn will elektriſchen Be 


Illinoiſer Eiſenbahnen ver— 


D 


Sifentlicht, der zeiat, da; von den 


ten ſechszehn Iabren. 


Wie von der Rommiffion angegeben, be- 
trug die Kefammtzjahl der Getöteten im 
Jahre 1915 709. lit dem 
Jahre 1914 verglichen, war 
das eine Abnahme von 201% 
Prozent; verglichen mit 1915 
betrug die Abnahme 50 Pro;. 
Don der ganzen Zahl der Ge- 
töteten waren vierhundert 
undjiebenundzwanzig (427) 
Seute, die in gejekwidriger 
Deije die Geleife betraten. 
Die Rommifjion für. öffent- 
lihe Nußbarfeiten bemerft 
über dieje Unfälle: 
„Während eine erhebliche Derminde- 
runa von Unfällen aller Act itatt- 
fand, sit es bedeutiam, dal; 60 Prozent 
der Geſammtzahl der Getsteten Ge⸗ 
ſetz übertretende Unbefugte waren.“ 


Sicherheit der Paſſagiere 


on Nur vierzehn Pafjagiere wurden auf den 
f llinoifer Eifenbahnen in 1915 getötet. 
Es war dies weniger als zwei Prozent der 
Gefammtzahl der getöteten Perjonen. 
Der Paflagierverfehr war gleichbedeu- 
tend mit der Beförderung von zwetund- 
einhalb Billionen (2,500,000,000) Pajla- 
gieren eine Meile. 


waren 


betreten 


4 
Kr 
* 


Auf der Baſis könnte ein Paſſagier 
178,571,428 Meilen auf den Eifenbahnen 
von IMlinois reifen, ehe er feinen Tod 
finden würde. 


i 


ſtrecke d. h. nahe dem Bahnhof ſoll 
die Neuerung in zwei oder drei Nab- | 
ren durchgeführt werden, während 
auf den anderen Strecken der elektri— 
ſche Betrieb innerhalb einer Reihe von 
Jahren durchgeführt werden ſoll. 


nr 
— 


Staatsſteuern ſteigen. 


! 


55 Cents anf 70 Gents erhöht. 


Vrien. | 


Zengen belasten 


Weitere belaſtende Ausſagen gegen 
den angeflagten Polizeifavitän U. | 
IP. O'Brien von der Bezirfswace an | 
‚der Cottage Grove Ave. machten | 


mindern YUnfä 


Die große 
Mehrzahl aller 
(Hetöteten 


welche die 
Bahnugeleije 
unbefugt 


% 


Ile jeder Art 


ie ſtaatliche Kommiſſion für öffentliche Nutzbarkeiten hat einen Bericht ver- 


Dampfbahnen in Illinois in dem mit 


dem 30. Juni endenden Jahre 1915 weniger Ceute getötet wurden ‚als in irgend 
einem Jahre ſeit 1899, trotz der grozen Zunahme an Vevölkerung, an Meilen⸗ 
zahl der Geleiſe, an Zugdienſt und an Paſſagier⸗ und Fracht⸗Verkehr in den letz⸗ 


Bei einer Geſchwindigkeit von 60 Meilen 
die Stunde, Tag und Nacht, 3605 Tage im 
Jahr, würde man über 559 
Jahre brauchen, um dieje 
Entfernung zu durchfahren. 


Weshalb weniger 
Unfälle vorfommen 


Leute, 


Die Statijtif der Rommijjion 
für öffentliche Nußbarfeiten 
in Bezug auf Pafjagiere und 
Trespajjers zeigt, um wieviel 
jicherer die Eifenbahnen von 
Jllinois es gemacht haben, 
auf ihren Zügen zu reifen, als ihre Hüge 
und Geleife in gejegwidriger IDeije zu 
betreten. 

Diefe Abnahme von Eijenbahn-Unfällen 
ijt hauptfächlich auf die Fräftige Befür- 
wortung feitens aller Gejellichaften von 
„Sicherheit zuerit” und die Derausga: 
bung von vielen Millionen Dollars für 
itärfere Seleije, Stahlwaggons, Sicher: 
heits-Dorrihtungen und andere Der: 
beſſerungen zurüczufübren. 

Könnte irgend etwas die Sage in Bezug 
auf Eifenbahn-Unfälle in diefem Staat 
deutlicher veranfchaulichen als die Tat- 
jache, daß mehr als wie dreifigmal jo 
viele Seute beim unbefugten Betreten 
des Eigentums der Bahnen getötet wer- 
den, als beim Reifen in ihren Sügen? 
Slinsis Railroad Eommittee. 


Hatten, 


— — — — — — — — — — — 


Waaren, doch wurden alle Einkäufe 
in Läden im Geſchäftsviertel gemacht, 
wo die Preiſe etwas höher ſind als 
auf der Weſtſeite z. Beiſp. 


” 
Winke für Hausfrauen. ‚ervenichmä p 
Die Speifefolge für den heutigen | 


Tag tjt für die en Enwase, nerböle 

\ ap ır (Sp utsfo | nungslofigleit un 
en, Om ‚denen .. eſundheit Tom \vienoen Ausfidifen, Yrutte, Rüden und Aupf- 
miſſär ſeine Verſuche vornimmt, wie ſchmerzen Haarausfall, Abnahme des Gebirs 
folat: | und der Eehlraft, siatarrd, Magendrüden,Stihl- 
rolgt: | veritopfung, Wübdtgfeit Erröten, Zittern, Sera 
flopfen, Brufibellemmung, Aengftlichteit und 
| Zrübfinn — erfahren aus dem „Jugendirennd“, 


Radikalheilung 


— der — 


erfonen, geplagt don Sof» 


chledten Träumen, erſchö⸗ 


Frühſtück. 


pflichtigen Eigentums im Staat die 
ſes Jahr nach den Entſcheidungen der 
ſtaatlichen Ausgleichungsbehörde um 


Brady erklären, noch nicht alle Vor 
anſchläge eingelaufen. 


Ausgleichungsbehörde 
832,502,132,541. 


trieb allmählich einführen. — Probe— 
mahlzeiten des Geſundheitskommiſſärs 
ftellen fih auf 3333 Gents den Tag. | 


Trotzdem der Steuerwert des jteuer- | 


52,820,653 böber it al3 im Vorjahr, 
wird es do nad der Mnficht der 
Mitglieder der Staatlichen Steneraus 


| ichreibungsbehörde nötig iverden, die, 


Staatöitenerrate zu erhöhen. Im) 
Worjahr betrug die Steuerrate 55: 


ıGents, Es it Nachrichten aus Spring 


field zufolge nicht ausgeichlofien, dafz 
fie diefes Nahr auf 70 Cents erhöht 


|mwerden wird. Die Anforderungen der 


ftaatlihen BVBerwaltungsabterlungen | 
itellen ih auf $55,000,000, dod 
iind, wie Staatsſchatzmeiſter Ruſſell 


und der jtaatlihe Rehnmungsführer 
| 


| dem 


ſtätigten 


an 
2 


geſtern vor der ſtädtiſchen 
narbehörde vier Unterſuchungsbeamte 
des ſog. Fünfzehnerausſchuſſes und 
drei Geſchäftsleute des Bezirks, 
der angeklagte Kapitän 

Kommando führt. Ihre Ausſagen be— 
die Ausſagen Samuel P. 
Thraſhers, des Haupts des Fünfzeh 
nerausſchuſſes, daß der Kapitän gegen 
das Laſter in ſeinem Bezirk nicht 
ſcharf vorgegangen ſei. S. Deve 
reur, einer der Unterfuchungsbean 
ten, fagte aus, Bear! Diver, die Be 
iterin einer Zaiterhöble an der Caluı 
met Ive., habe ihm erzählt, ihr früt 
herer Schatz, ein ſtädtiſcher Geheim 


W * 


poliziſt, habe ſie ſtets im Voraus wiſ— 


ſen laſſen, wenn eine Razzia veran 
ſtaltet werden ſollte. 


Dr. Robertſon's Experiment. 


Die Koſten der Probemahlzeiten, 


iszipli⸗ 


! 


in) 
das | 


| 


} 
l 
} 


| 
| 


‚Tich drei nahrbafte gute Mahlzeiten | 
für eine erwachlene Berfon für 40c 


N (ot na J. N — . ge x 44 ‘ 
zer Steuerwert des gefanmten den Tag beritellen Iafien, jtellten fich | 


ſteuerpflichtigen Eigentums im Staat 
beträgt nach der Entſcheidung der ſundheitskommiſſär geſtern mitteilte. 
Jahr Nicht eingeſchloſſen ſind die Koſten für 


dieſes 
Für das Vorjahr 
ſtellte er ſich auf 32,499,311,888. 


ſoweit auf 3324 Cents, wie der Ge 


Heizung, Beleuchtung, Bedienung u. 
ſ. w. Die Erſparniſſe wurden erzielt 


Höher eingejchätt jind das Aftien- , durch den Einfauf größerer Bojften | 


fapital von Giienbahnen, Fabhrbabe 
und Srundeigentum. Niedriger ein- 
geſchätzt ſind dieſes Jahr unbebaute 
Grundſtücke in Städten und Dör— 
fern; Eigentum von Bahnen, das von 
örtlihen Steuerbehörden eingeichätt 
it, und das Mftienfapital von ande 
ren Korporationen als Eiienbahnen. 
Illinois Zentralbahn hat Ordinan;. 


Präſident Markham von der Illi 
nois Zentralbahn befindet ſich augen 
blicklich in New York, um den Direk— 
toren der Bahngeſellſchaft einen Plan 
für die Einführung des elektriſchen 


Betriebs für den Vorortverkehr der 


Bahn zu unterbreiten. Wie verlau- 
tet, hat die Bahnverwaltung eine du- 
hingehende Ordinanz ausgearbeitet, 
die fie dem Stadtrat unterbreiten 
wird. Sie jieht vor, daf die Einfüh- 
rung des celeftriichen Betriebs all- 
mählich erfolgen foll, und zwar nad 


Augen— 


Sverraliit 


I Scielen in einem Beiuch 

> geheilt. Neine Schmerzen 

leinChloroiorin. Nachweis: 

lich über SU0 Seilungen, 

Kommt uno Ahr erhaltet 

’ perſönliche Bedienung von 

einem promovirten und regiſtrirten Arzi und 

Wundarzt, der den Kopf 4u ſeinem ſpeziellen 

Studium gemacht hat. Beſonders für die Ve— 
handlung von 

Augen», Chren», Nafien- und Halsfrantheiten. 

Konfultation frei und vertraulich, 

Shwate : : Augen | Taube : : : : Ohren 

: Mugen | Zaniende : : : Chren 

Note : : :: 'Summende : : Ohren 

Shielende : : 2 |Xeritopfte : : : Ohren 

Auınde : ı 2: je | Wunder : : : : Hals 

Laufende: 33: Schwacher: 3: Hals 

rumme: 3: Naſe | NRatarrhal. : : : Sala 

Berftopite : : Naie Verarößerter : : Hals 


FranklinO.Carter,M.D. 


19 Jahre an State Str 
120 So, State Straße EHlcans, zit. 
Stunden: 9—7; Tonntags 10—12. 


Backäpfel. 
Franzöſiſche geröſtete Butterſchnitte 
mit Syrup. | 
Kaffee oder Poſtum. 
Gabelfrühſtück. 
Clam Chowder. 
Maisbrot, Butter. 
Hunters Pudding. 
Zitronentunke. | 


Tee. 


| 
} 
} 
I 


Danptmahlzeit. 
Spaabettifuppe. 
Fleiſchpaſtete. 
Succotaſh. 
Brot, Butter. | 
Backpflaumengelee. | 


Rezepte für einige der obigen We- 


richte, fir zwölf Berjonen bejtinmt, | 


find, wie folgt: | 
Hunters Rudding. 1 Tafie feige 


| mittels deren Geſundheitskommiſſär hackter Rindstalg; 1 Taſſe Melafie; |” 
' Dr. Robertion nadhjzınveiien fucht, daß | 1 Tale Mil; 3 Tafien Mehl; 1 


Teelöffel Soda; 14V. Teelöfiel Salz: 
1%, Teelöffel Nelfen; 1% Teelöffel 
Musfatblitte;: % Teelöffel Wllipice; 
1 Teelöffel Zimmt; 11% Tafle Roit- | 


nen: 2 Teelöffel Mehl. 


Man mtiche und jiebe die trockenen | — 


Zutaten durch. Dann füge man dem | 
Nindstalg Melajfe und Milch zu, 
milche die beiden Miichungen und | 


| füge die Rofinen zu, die mit Mehl | 


beitaubt werden mitjlen. 
jchitte man in eine mit Fett ausge 


ipfe es drei Stunden lang. | 


Spaghetti. 
12 


I 
| 


Spagbettifuppe. 2 Quarts braune) 


Fleiſchbrühe, 1 Taſſe zerbrochene 
Zwiebeln, Salz, Pfeffer, 
Taſſen gekochte Tomaten. | 
Man Foche die Spaghetti in der| 


— 


Fleiſchbrühe, bis ſie weich ſind, füge 


die Tomaten hinzu und würze. 
Flejſchpaſtete. 214 Pfund mage— 


J 


res Rindfleiſch, gefocht;3 Taſſen in 


Würfel 


geſchnittene Kartoffeln; 1 
Taſſe Möhren, in Würfel geſchnitten: 


Zwiebel;: 5 Eßlöffel Mehl: 1 Eß-— 


| 
| 
| 


I 
I 


| 


Ronen. Am nördlichen Teil der Bahn. ——— 


löffel gehackte Peterſilie; 5 Eßlöffel 
abgeſchöpftes Kochfett; 4 Taſſen 
Fleiſchbrühe; Salz und Pfeffer. 
Man zerſchneide das gekochte 
Fleiſch in halbzöllige Würfel; koche 
die Gemüſe; mache eine Tunke, in— 


Das Ganze 


wie alle Folgen jugendlicher VBerirrungen nräind- 
lich in türzeſter Zeit, und Strilturen, Phimoſts. 
Krampfader- und Waſſerbruch nach einer völlig 
neutn Methode auf einen —— geheilt werden. 

Dieſes außerordentlich intereſſante und lebr— 
reiche Buch (neueſte Auflage), welches von Jung 
und Alt, Mann und Frauf geleſen werden follte 
wird gegen Einfendung von 25 Cents in Vrief⸗ 
marlen verſiegelt verſandt von der 


Deutſchen Privat-Klinil 


187 Eaſt 27. Ett., New Dort, R. 9, 


„Ber Jugendfreund“ ift au baden in Ghicage 
dei Yelig Ehmidt, 1566 N, Hallies tr, arts 
(den North und Elubonen Ude aaimilon® 


rings den VWamen und „ummer Eures Liens 
ir haben für jeven Ofen 


If Teil 
Dfen:Teile. 
H. MARGOLIS 

- 
697MilwaukeeAve. 
Gegenüber Huren Zr, 

Ceien revarirt — Lefen nidelplattirt. 
Wafierfromt fir alle Defen. —Difen Abds, bis 9, 


Gtablirt jeit 1851. 
10ffonbibodmt 
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CAR F. MAYER & BROS, 


Sa Wurit ütberall Scvorzugt? 


:ı diefelbe m't der peinlichiten Reinlichteit 
Weil aus dem beiten Material bergeftellt 
wird. Befragt Enten Lieferanten hierüber. 

3008, mit 


SIO Gebik zu SD, 
während Nobember: s10 Gebih, SS; Guldfronen 


63.50 bis $4.50; Teft gemadt. Bezablt nicht 
mehr. Bridae-Jahne 33 bis 34. 


BOSTON DENTISTS 


2; 2. a d® Adams ( iiber von Ihe Fair) 
'ftrichene Form, dee es zu nd dan iuman, igı — 


Tr. Ligman, Mar. 1119*E 


— 


—, — 


Verlangt — 
4 a 
Biedermann’s Kaffee 

Textid-Ameritaniihe Firma. \ 
Gin jeder TDeutiche liebt guten Taffer. 


dem man Zwiebeln in Vett braunt; 
füge Mehl und heiße Fleiſchbrühe zu 
und koche gut. Dann miſche man das 
Fleiſch, Gemüſe, die Tunke und die 
Peterſilie, ſchütte die Miſchung in 
eine Puddingform und bedecke ſie mit 
einer halbzölligen Kruſte. Das Ganze 
backe man 15 bis 20 Minuten. 

Für die Kruſte verwende man 2 
Taſſen Mehl, 4 Teelöffel Badpulver. 
einen Ehlöffel Schmalz, 44 Teelöffel 
Sala und 44 Taille Mild. 





